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Vorbemerkungen

Die Statistik der Hochschulprüfungen umfaßt die

Vorprüfungen (Vor-, Zwischenprüfungen, Vordiplome etc.),

Abschlußprüfungen (kirchliche Prüfungen, Staatsexamen/1. Staatsprüfungen,
Diplom-, Magister- und andere akademische Prüfungen),

Doktor- und Lizentiatenprüfungen

mit Ergebnissen je Hochschule.

Dieser Bericht enthält die Daten der summArischen Erhebung der Prüfungen

nach Studiengängen und Prüfungserfolg aufgrund des Hochschulstatistikge-

setzes i.d.F. der Bekanntmachung vom 21. April 1980 (BGB1 I S. 453).

Übersicht 1. Die Arten der Hochschulprüfungen (ohne Vorprüfungen) in Bayern

Diplom
Staats-

Univ-

Magi-

ster-

Kirch-

liche

Fakul-

täts-

Promotion

ohne I mit

vorherige(r

Abschluß-

Lizen-

tiaten-

Diplom

(FH)-

Prüfung

Evangelische Theologie, Religionspäd-

agogik und kirchliche Bildungsarbeit

Katholische Theologie, Religionspäda-

gogik und kirchliche Bildungsarbeit

Philosophie

Geschichte

Bibliothekswesen, Dokumentation, Publi-

zistik

Sprachwissenschaften

Psychologie

Pädagogik

Sport

Politische Wissenschaft

Soziologie

Sozialwesen

Rechtswissenschaft X

Verwaltungswesen

Wirtschaftswissenschaften

Wirtschaftspädagogik

Mathematik, Informatik

Physik

Chemie

Lebensmittelchemie X

Pharmazie X

Biologie, Botanik, Zoologie

Geowissenschaften

Geographie

Medizin (Allgemeine, Zahn-, Veterinärmed.) X

Agrar-, Forstwissenschaften, Gartenbau

Brau-, Getränke-, Lebensmitteltechnologie

Haushalts- u. Ernährungswissenschaften

Ingenieurwissenschaften

Kunstwissenschaft

Gestaltung

Lehramt an Volksschulen X

Lehramt an Sonderschulen X

Lehramt an Gymnasien/Realschulen X
Lehramt an beruflichen Schulen X

X

X

X

X

X

X

X

X

X

X

X

Vorbemerkungen 

Die Statistik der Hochschulprüfungen umfaßt die 

Vorprüfungen (Vor-, Zwischenprüfungen, Vordiplome etc.), 

Abschlußprüfungen (kirchliche Prüfungen, Staatsexamen/1. Staatsprüfungen, 
Diplom-, Magister- und andere akademische Prüfungen), 

Doktor- und Lizentiatenprüfungen 

mit Ergebnissen je Hochschule. 

Dieser Bericht enthält die Daten der summarischen Erhebung der Prüfungen 

nach Studiengängen und Prüfungserfolg aufgrund des Hochschulstatistikge- 

setzes i.d.F. der Bekanntmachung vom 21. April 1980 (BGBl I S. 453). 

Übersicht 1. Die Arten der Hochschulprüfungen (ohne Vorprüfungen) in Bayern 
  

Promotion 
Diplom | Magi- | Kirch-| Fakul-| ohne | mit | Lizen- | Diplom 
Univ= | ster- | liche | täts- | vorherige(r)| tiaten-| (FH)- 

Abschluß- 

  

  Staats- 

  

Prüfung 
  

Evangelische Theologie, Religionspäd- 

agogik und kirchliche Bildungsarbeit X X X X X 
Katholische Theologie, Religionspäda- j 

gogik und kirchliche Bildungsarbeit X X X 
Philosophie X 
Geschichte X X 
Bibliothekswesen, Dokumentation, Publi- 

zistik 

Sprachwissenschaften 

Psychologie 
Pädagogik 

Sport 

Politische Wissenschaft 
Soziologie 

Sozialwesen X 
Rechtswissenschaft X X X 
Verwaltungswesen X 
Wirtschaftswissenschaften 
Wirtschaftspädagogik 
Mathematik, Informatik 
Physik 
Chemie 

Lebensmittelchemie X 
Pharmazie X 
Biologie, Botanik, Zoologie X X 
Geowissenschaften 
Geographie 

Medizin (Allgemeine, Zahn-, Veterinärmed.) X 
Agrar-, Forstwissenschaften, Gartenbau | 
Brau-, Getränke-, Lebensmitteltechnologie 
Haushalts- u. Ernährungswissenschaften 
Ingenieurwissenschaften 
Kunstwissenschaft 
Gestaltung X 
Lehramt an Volksschulen 
Lehramt an Sonderschulen 
Lehramt an Gymnasien/Realschulen 
Lehramt an beruflichen Schulen 
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Ergebnisse der summarischen Erhebung der Prüfungen

1. Vorprüfungen (Tabelle 1)

In den meisten Universitäts- und Fachhochschulstudiengängen werden heute

Vorprüfungen abgenommen, im Gegensatz zu früheren Jahren, als das nur bei

Staatsexamens-, Diplom- und Fachhochschulstudiengängen üblich war. Auch

für Magisterstudiengänge der Geistes- und Sprachwissenschaften sind nun

an den meisten Hochschulen Zwischenprüfungen eingeführt.

Vergleiche der jetzigen Vorprüfungsgesamtzahl mit denen früherer Jahre

sind daher nicht zweckmäßig, zumal es sich beim Lehramtsstudium, für das

die Vorprüfungen seit Wintersemester 1977/78 erfaßt werden, wegen der

Ausbildung in mehreren Fächern um Fallzahlen handelt.

übersicht 2. Vorprüfungen in wissenschaftlichen Studiengängen in Bayern 1980/81

Fächergruppe

Teilnehmer an

Vorprüfungen

darunter nicht bestanden

männlich weiblich zusaimen

männl. weibl. insges. Zahl % Zahl % Zahl %

Sprach- und Kulturwissenschaften 1 065 1 105 2 170 151 14,2 123 11,1 274 12,6

Wirtschafts- u. Gesellschaftswissenschaften 1 525 471 1 996 379 24,9 121 25,7 500 25,1

Mathematik, Naturwissenschaften 1 508 707 2 215 308 20,4 155 21,9 463 20,9
411gemeine Medizin 1 224 704 1 928 229 18,7 139 19,7 368 19,1

Zahnmedizin 185 59 244 15 8,1 2 3,4 17 7,0

Jeterinärmedizin • 144 105 249 26 18,1 27 25,7 53 21,3

4rar-, Forst- u. Ernährungswissenschaften 654 324 978 315 48,2 156 48,1 471 48,2

Ingenieurwissenschaften 2 458 155 2 613 981 39,9 54 34,8 1 035 39,6

Kunst, Kunstwissenschaft 67 97 164 2 3,0 1 1,0 3 1,8

Ahramt an beruflichen Schulen 131 65 196 44 33,6 26 40,0 70 35,7

[nsaesamt 8 961 1 792 12 753 2 450 27.3 804 21.2 3 254 25.5

Soweit in Teilbereichen durchgängig Vorprüfungen abgenommen wurden, sind

Zeitvergleiche möglich. Die Zahl der in wissenschaftlichen Studiengängen

bestandenen Vorprüfungen betrug in Bayern

i. in

Mathematik, Naturwissenschaften Ingenieur- Agrar-, Forst-,

Prüfungs- Human- Veterinär- Oiplom- Lehramts- wissen- Ernährungs-

jahr medizin medizin studiengänge schaften wissenschaften

1971/72 1 524 89 881 . 587 165
1972/73 1 568 88 791 . 573 180

1973/74 1 662 95 813 . 834 191

1974/75 1 674 134 825 . 752 187

1975/76 1 582 139 911 . 1 063 400

1976/77 1 589 155 1 009 . 1 213 409

1977/78 1 716 183 1 278 853 1 342 439

1978/79 1 611 221 1 575 727 1 456 416

1979/80 2 000 209 1 583 408 1 493 414

1980/81 1 787 196 1 438 226 1 578 507
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Ergebnisse der summarischen Erhebung der Prüfungen 

1. Vorprüfungen (Tabelle 1 

In den meisten Universitäts- und Fachhochschulstudiengängen werden heute 

Vorprüfungen abgenommen, im Gegensatz zu früheren Jahren, als das nur bei 

Staatsexamens-, Diplom- und Fachhochschulstudiengängen üblich war. Auch 

für Magisterstudiengänge der Geistes- und Sprachwissenschaften sind nun 

an den meisten Hochschulen Zwischenprüfungen eingeführt. 

Vergleiche der jetzigen Vorprüfungsgesamtzahl mit denen früherer Jahre 

sind daher nicht zweckmäßig, zumal es sich beim Lehramtsstudium, für das 

die Vorprüfungen seit Wintersenester 1977/78 erfaßt werden, wegen der 

Ausbildung in mehreren Fächern um Fallzahlen handelt. 

Übersicht 2. Vorprüfungen in wissenschaftlichen Studiengängen in Bayern 1980/ 81 
  

  

  

  

              

Teilnehmer an darunter nicht bestanden 
Fächergruppe Vorprüfungen männlich weiblich zusammen 

männl, |'weibl.| insges. | Zahl | % Zahl £ Zahl ı 

Sprach- und Kulturwissenschaften 105 |110 2 170 151| 14,2 123 | 11,11 :274 | 12,6 
Wirtschafts- u, Gesellschaftswissenschaften 1525 471 1996 379| 24,9 1211| 35,7 500 | 25,1 
Mathematik, Naturwissenschaften 1 508 707 2 215 308 | 20,4 155 | 21,9 463 | 20,9 

Allgemeine Medizin 1 224 704 1 928 229 | 18,7 139 | 19,7 368 | 19,1 
Zahnmedizin | 185 59 2hh 15] 8,1 2| 3,4 17 7,0 
Veterinärmedizin - 144 105 249 26| 18,1 27 | 25,7 53 | 21,3 
Agrar-, Forst- u, Ernährungswissenschaften 654 324 978 3715| 48,2 156 | 48,1 471 | 48,2 
Ingenieurwissenschaften 248 | 151 2613 | 9871| 39,9 54 | 34,8| 1035 | 39,6 
Kunst, Kunstwissenschaft 67 97 164 2| 3,0 1 1,0 3 1,8 
Lehramt an beruflichen Schulen 131 65 196 44| 33,6 26 | 40,0 70 | 35,7 

Insgesant 8 91 13 792 I 12 753 | 2 450 | 27,3 804 | 21,21 3 254 I 25,5     
Soweit in Teilbereichen durchgängig Vorprüfungen abgenommen wurden, sind 

Zeitvergleiche möglich. Die Zahl der in wissenschaftlichen Studiengängen 

bestandenen Vorprüfungen betrug in Bayern 

im in 

Mathematik, Naturwissenschaften Ingenieur- Agrar-, Forst-, 

Prüfungs- Human- Veterinär- Diplon- Lehraats- wissen» Ernährungs- 

jahr medizin sedizin studiengänge schaften wissenschaften 

1971/72 1524 89 881 . 587 165 
1972/73 1 568 88 791 “ 573 180 
1973/74 1 662 9% 813 n 834 191 
1974/75 1 674 134 825 r 752 187 
1975/76 1582 139 911 . 1.063 400 
1976/77 1589 155 1.009 s 1293 409 
1977/78 1716 183 1 218 853 1 362 439 
1978/79 1611 221 1575 127 1 456 416 
1979/80 2 000 209 1583 408 1 493 414 

1980/81 1787 1% 1438 226 1578 507
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Die Anteile in den Übersichten 2, 3 und 5 geben an, wieviel der abgelegten

Prüfungen eines Prüfungstermins erfolglos verliefen, besagen aber nicht,

wieviel Kandidaten endgültig ohne Erfolg blieben. Auffallend ist der im

Vergleich zu wissenschaftlichen Studiengängen erheblich höhere durchschnitt-

liche Anteil nicht bestandener Vorprüfungen in Fachhochschulstudiengängen.

Rechnerisch betrachtet liegt das etwas an dem größeren Gewicht und dem höhe-

ren Anteil erfolgloser Vorprüfungen in Ingenieurfächern an den Fachhoch-

schulen. Von den Vorprüfungen an den Universitäten werden nur rund 20 % in

einem Ingenieurfach abgelegt und davon sind etwa 40 % erfolglos; an den

Fachhochschulen entfällt dagegen die Hälfte der Vorprüfungen auf Ingenieur-

fächer und rund 60 % davon sind erfolglos. Die Anteile nicht bestandener

Vor-oder Abschlußprüfungen differieren allerdings soga bei gleichen Stu-

diengängen von Hochschule zu Hochschule; teilweise dürfte das auf unter-

schiedliche Regelung oder Handhabung der Prüfungsordnungen zurückgehen.

Wenn bei Betrachten der Vorprüfungsgesamtzahl Frauen erfolgreicher erschei-

nen, so liegt das etwas an ihrer Studienwahl. Sie wählen beträchtlich häu-

figer ein Studium - füx ein Lehramt, in Sozialwesen oder Religionspädago-

gik in dem Männer wie Frauen bessere Ergebnisse erreichen.

Übersicht 3. Vorprüfungen in Fachhochschulstudiengängen in Bayern 1980/81

Fächergruppe

Teilnehmer an

Vorprüfungen

darunter nicht bestanden

männlich weiblich zusa men

männl0 weibl. insges. Zahl % Zahl % Zahl %

Religionspädagogik und kirchliche

Bildungsarbeit 58 109 167 6 10,3 18 16,5 24 14,4

Wirtschafts- u. Gesellschaftswissenschaften 2 376 2 196 4 572 1 049 44,1 800 36,4 1 849 40,4

Mathematik, Naturwissenschaften 329 107 436 189 57,4 60 56,1 249 57,1
Agrar-, Forst- u. Ernährungswissenschaften 470 174 644 211 44,9 89 51,1 300 46,6

Ingenieurwissenschaften 5 791 782 6 573 3 537 61,1 504 64,5 4 041 61,5
Gestaltung 106 154 260 18 17,0 20 13,0 38 14,6

Insgesamt 9 130 3 522 12 652 5 010 54,9 1 491 42,3 6 501 51,4

Prüfungsjahr 1979/80 8 522 3 157 11 679 4 510 52,9 1 156 36,6 5 666 48,5
1978/79 8 260 2 898 11 158 4 057 49,1 970 33,5 5 027 45,1

1977/78 8 713 2 783 11 496 4 504 51,7 912 32,8 5 416 47,1
1976/77 9 021 2 107 11 128 4 593 50.9 602 28.6 5 195 46.7

“G- 

Die Anteile in den Übersichten 2, 3 und 5 geben an, wieviel der abgelegten 

Prüfungen eines Prüfungstermins erfolglos verliefen, besagen aber nicht, 

wieviel Kandidaten endgültig ohne Erfolg blieben. Auffallend ist der im 

Vergleich zu wissenschaftlichen Studiengängen erheblich höhere durchschnitt- 

liche Anteil nicht bestandener Vorprüfungen in Fachhochschulstudiengängen. 

Rechnerisch betrachtet liegt das etwas an dem größeren Gewicht und dem höhe- 

ren Anteil erfolgloser Vorprüfungen in Ingenieurfächern an den Fachhoch- 

schulen. Von den Vorprüfungen an den Universitäten werden nur rund 20 % in 

einem Ingenieurfach abgelegt und davon sind etwa 40 % erfolglos; an den 

Fachhochschulen entfällt dagegen die Hälfte der Vorprüfungen auf Ingenieur- 

fächer und rund 60 % davon sind erfolglos. Die Anteile nicht bestandener 

Vor- oder Abschlußprüfungen differieren allerdings sogar bei gleichen Stu- 

diengängen von Hochschule zu Hochschule; teilweise dürfte das auf unter- . 

schiedliche Regelung oder Handhabung der Prüfungsordnungen zurückgehen. 

Wenn bei Betrachten der Vorprüfungsgesamtzahl Frauen erfolgreicher erschei- 

nen, so liegt das etwas an ihrer Studienwahl. Sie wählen beträchtlich häu- 

figer ein Studium - für ein Lehramt, in Sozialwesen oder Religionspädago- 

gik -, in dem Männer wie Frauen bessere Ergebnisse erreichen. 

Übersicht 3. Vorprüfungen in Fachhochschulstudiengängen in Bayern 1980/81 

  

  

  

  

Teilnehmer an darunter nicht bestanden 
Fächergruppe Vorprüfungen männlich weiblich zusammen 

männl. | weibl. | insges. | Zahl 4% | Zahl pi Zahl 2 

Religionspädagogik und kirchliche 

Bildungsarbeit sg | 109 167 6103) 18 | 165 24 | Ahyk 
Wirtschafts- u. Gesellschaftswissenschaften |2 376 | 2 196 4572 | 1049 | 44,1 800 | 36,4 | 1849 | 40,4 
Mathematik, Naturwissenschaften 329 107 436 189 | 57,4 60 | 56,1 249 | 57,1 
Agrar-, Forst- u. Ernährungswissenschaften 470 | 17% 644 211 | 44,9 89 | 51,1 300 | 46,6 
Ingenieurwissenschaften 5 791 7822 | 6573 | 3537| 61,1 504 | 64,5 | 4041 | 61,5 
Gestaltung 106 154 260 18 | 17,0 20 | 13,0 38 | 14,6 

Insgesant 9130 13522 | 12652 | 5010/54,9 | 1491 | 42,3 | 6501 | 51,4 

Prüfungsjahr 1979/80 8522 13157 | 11679 | 4 510|52,9 1 1156 | 36,6 | 5666 | 48,5 
1978/79 8 260 | 2898 | 11158 | 4 057 | 49,1 970 | 33,5 | 5027 | 45,1 
1977/78 8713 | 2783 | 11496 | 4 504 | 51,7 912 | 32,8 | 5416 | 47,1 
1976/77 9 021 12107 I 11128 | 4 593 | 50,9 602 1 28,61 5195 | 46,7                  



-6-

2. Abschlußprüfungen (Tabellen 2 und 4)
2.1 Entwicklung der Absolventenzahl

Die Zahl der Abschlußprüfungen wissenschaftlicher Studiengänge erreichte

im Prüfungsjahr 1976/77 ein vorläufiges Maximum; 12 421 deutsche Absolven-

ten bestanden damals die Abschlußprüfung, rund 3 000 oder 32,3 % mehr als

1970/71. Seitdem ist die Prüfungszahl rückläufig; im Berichtsjahr 1980/81

waren 10 764 deutsche Absolventen erfolgreich, um 1,3 % weniger als im

Vorjahr und rund 1 650 oder 13,3 % weniger als 1976/77. Ursächlich für

das Auf und Ab in der vergangenen Dekade war die Entwicklung der Lehr-

amtsprüfungen.

Übersicht 4. Erfolgreiche Abschlußprüfungen wissenschaftlicher
Studiengänge in Bayern

Fächergruppe bzw.

Lehramtsart

Erfolgreiche deutsche Absolventen

Prüfungsjahr

1960/6111965/66 1970/71 1974/7511975/76 11976/7711977/78 1978/79 1979/80 1980/81

Insgesamt
darunter in (für)

Theologie

Rechtswissenschaft

Wirtschaftswissenschaften

Soziologie, Psychologie, Pädagogik

Naturwissenschaften

Humanmedizin (einschl. Zahnmedizin)

Veterinärmedizin

Agrar-, Forst-, Ernährungswissenschaften

Ingenieurwissenschaften

Lehramt an Volksschulen

Lehramt an Sonderschulen

Lehramt an Realschulen

Lehramt an Gymnasien

Lehramt an berufl. Schulen (einschl.

Diplom-Handelslehrer)

5 331 8 655 9 390 10 579 11 748 12 421 11 703 11 424 10 901 10 764

230 270 195 148 136 131 144 168 223 307

718 681 811 616 517 572 676 834 885 1 006
534 835 840 840 901 922 960 1 025 891 879
31 98 215 276 352 487 504 505 594 605
543 767 776 713 885 792 886 891 913 1 157
446 916 1 197 944 1 387 902 973 1 404 1 511 1 273
60 70 91 77 71 101 103 128 118 155
113 164 154 169 185 229 213 317 346 364
566 830 779 399 798 890 914 952 935 1 084

1 122 1 896 2 294 3 299 3 555 3 945 2 717 1 835 1 434 581
. . - 195 271 308 302 364 205 201

170 723 640 802 645 612 581 408 297 321
531 1 030 929 1 324 1 333 1 629 1 822 1 700 1 606 1 714

96 I 82 I 128 1 314 I 280 361 l 346 I 328 I 348 I 409

Im gesamten, mit Tabelle 4 a beschriebenen Zeitraum seit 1960 sind deut-

lich zwei Perioden starken Wachstums der jährlichen Absolventenzahl er-

kennbar. Die ältere lag in der ersten Hälfte der sechziger Jahre, in

der die Absolventenzahl bis 1965/66 auf das 1,6-fache von 1960/61 stieg.

Ursächlich dafür war leicht überwiegend, gemessen an der Differenz der

Absolventenzahlen beider Jahre, die Verdoppelung der Lehramtsprüfungs-

zahl; die anderen Prüfungen stiegen gleichzeitig auf das 1,4-fache.

Hierauf schlossen sich einige Jahre geringeren Anstiegs an. In der er-

sten Hälfte der siebziger Jahre folgte dann der zweite Wachstums-

schub, nun aber fast ganz von den Lehramtsprüfungen getragen, beson-

ders für die Lehrämter an Volksschulen und Gynnasien. 1976/77 wur-

den fast 6 900 Lehramtsprüfungen abgelegt, 3,5-mal soviel wie 1960/61,
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2. Abschlußprüfungen (Tabellen 2 und 4) 

2.1 Entwicklung der Absolventenzahl 

Die Zahl der Abschlußprüfungen wissenschaftlicher Studiengänge erreichte 

im Prüfungsjahr 1976/77 ein vorläufiges Maximum; 12 421 deutsche Absolven- 

ten bestanden damals die Abschlußprüfung, rund 3 000 oder 32,3 % mehr als 

1970/71. Seitdem ist die Prüfungszahl rückläufig; im Berichtsjahr 1980/81 

waren 10 764 deutsche Absolventen erfolgreich, um 1,3 % weniger als im 

Vorjahr und rund 1 650 oder 13,3 % weniger als 1976/77. Ursächlich für 

das Auf und Ab in der vergangenen Dekade war die Entwicklung der Lehr- 

amtsprüfungen. 

Übersicht 4. Erfolgreiche Abschlußprüfungen wissenschaftlicher 
Studiengänge in Bayern 

  

  

  

  

          

Erfolgreiche deutsche Absolventen 
Fächergruppe bzw, Prüfungsjahr 

‚ehrantsart 1960/61| 1965/66 |1970/71| 1974/75] 1975/76 11976 /77| 1977/78 | 1978/79 [1979/60] 1980/81 
Insgesant 5 331 | 8 655 | 9 390 10 579 111 748 [12 421 11 703 |11 #24 110 901 |10 764 

darunter in (für) 
Theologie 230 270 195 148 136 131 144 168 223 307 
Rechtswissenschaft 718 681 811 616 517 572 676 834 885 | 1 006 
Wirtschaftswissenschaften 5334| 85| 8&0| | 90 922 960 | 105 | 891 | 879 
Soziologie, Psychologie, Pädagogik 31 98 215 276 352 487 504 505 594 605 
Naturwissenschaften 543 167 776 713 885 192 886 891 913 | 1 157 
Humanmedizin (einschl. Zahnmedizin) huß 916 | 1 197 944 | 1 387 902 973 1 1404 | 1511 | 1 273 
Veterinärmedizin 60 70 91 77 n 101 103 128 118 155 
Agrar-, Forst-, Ernährungswissenschaften 113 164 155 | 169 185 229 213 317 | 346 | 364 
Ingenieurwissenschaften 566 830 779 399 198 890 914 952 935 | 1 084 
Lehramt an Volksschulen 1122 | 1896 | 2 294 | 3 299 | 3 555 139451 2 717 | 1835 | 1 434 581 
Lehramt an Sonderschulen . ° - 195 271 308 302 364 205 201 
Lehramt an Realschulen 170 723 640 802 645 612 581 408 297 321 
Lehramt an Gymnasien 531 | 1 030 929 | 1324 | 1333 | 1629 | 1 822 | 1700 | 1606 | 1 714 
Lehramt an berufl. Schulen (einschl, 

Diploa-Handelslehrer) % 2 al a zo rl 3 3 Ziel 409           
Im gesamten, mit Tabelle 4 a beschriebenen Zeitraum seit 1960 sind deut- 

lich zwei Perioden starken Wachstums der jährlichen Absolventenzahl er- 

kennbar. Die ältere lag in der ersten Hälfte der sechziger Jahre, in 

der die Absolventenzahl bis 1965/66 auf das 1,6-fache von 1960/61 stieg. 

Ursächlich dafür war leicht überwiegend, gemessen an der Differenz der 

Absolventenzahlen beider Jahre, die Verdoppelung der Lehramtsprüfungs- 

zahl; die anderen Prüfungen stiegen gleichzeitig auf das 1,4-fache. 

Hierauf schlossen sich einige Jahre geringeren Anstiegs an. In der er- 

sten Hälfte der siebziger Jahre folgte dann der zweite Wachstuns- 

schub, nun aber fast ganz von den Lehramtsprüfungen getragen, beson- 

ders für die Lehrämter an Volksschulen und Gymnasien. 1976/77 wur- 

den fast 6 900 Lehramtsprüfungen abgelegt, 3,5-mal soviel wie 1960/61,
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und ihr Anteil an den Abschlußprüfungen insgesamt stieg auf 55 %. Seitdem

gingen sie stark bis auf rund 3 200 zurück, - immerhin noch das 1,7-fache

der Zahl von 1960/61-,im einzelnen allerdings nur bei den Staatsprüfungen

für das Lehramt an Volksschulen bzw. an Realschulen, wähxend insbesondere

die Absolventenzahl für das Gymnasiallehramt unverändert hoch blieb. Die

auch angesichts der Rückläufigkeit ungewöhnlich wenigen Absolventen der

Staatsprüfung für das Volksschullehramt 1980/81 sind ein Rest mit Ausbil-

dung nach der alten Prüfungsordnung VP0 I. Diese Ausbildung konnte letzt-

mals im Sommersemester 1978 begonnen werden und dauerte im Duxchschnitt nur

wenig mehr als drei Jahre. Die ersten Absolventen mit Ausbildung nach der

neuen Lehramtsprüfungsordnung LPO I sind erst im Prüfungsjahx 1981/82 zu

erwarten und die jährliche Absolventenzahl für die Lehrämter an Grund- und

Hauptschulen zusammen dürfte bei etwas über 1 000 liegen. Infolge der rück-

läufigen, von Frauen besonders häufig gewählten Lehrerausbildung sank der

Anteil der Frauen an den Absolventen aller Hochschulprüfungen von 38,3 %

1976/77 auf zuletzt 33,9 %.

Die jährlichen Absolventenzahlen der Nicht-Lehramtsprüfungen, in der er-

sten Hälfte der sechziger Jahre von rund 3 400 auf 4 900 gestiegen, lagen

bis fast zum Ende der siebziger Jahre bei 5 500. Erst in den beiden letz-

ten Berichtsjahren gab es hier beträchtlich mehr Absolventen, 1980/81 rund

bis fast zum Ende der siebziger Jahre bei 5 500. Erst in den beiden letz-

ten Berichtsjahren gab es hier beträchtlich mehr Absolventen, 1980/81 rundten Berichtsjahren gab es hier beträchtlich mehr Absolventen, 1980/81 rund

7 500 und damit etwas mehr als doppelt soviel wie 1960/61. Merklich unter-

durchschnittlich stiegen die Absolventenzahlen in den Rechts-, Wirtschafts-

und Ingenieurwissenschaften. Gemeinsam ist hier eine Verringerung sogar

der absoluten Zahlen Anfang bis Mitte der siebziger Jahre und ein folgen-

der Anstieg bis 1980/81, bei Jura auf das 1,4-fache, bei den Wirtschafts-

wissenschaften auf das 1,6-fache und bei den Ingenieurwissenschaften auf

das Doppelte der Zahlen von 1960/61. Die naturwissenschaftlichen Fächer

zusammen hatten eine ungefähr durchschnittliche Entwicklung. In Humanmedi-

zin ist dagegen, nach Verdoppelung schon in der ersten Hälfte der sechziger

Jahre und dann zögerndem Anstieg auf das 2,5-fache bis Mitte der siebziger

Jahre, in den letzten Berichtsjahren eine Steigerung bis zum 3,4-fachen des

Standes von 1960/61 zu verzeichnen.

Für die 1971 gegründeten Fachhochschulen sind die Absolventenzahlen in Ta-

belle 4 b ab dem Prüfungsjahr 1972/73 nachgewiesen. Allen Fachrichtungen

bis auf Sozialwesen gemeinsam ist die Verringerung der jährlichen Absolven-

tenzahlen bis Mitte der siebziger Jahre, insgesamt von rund 4 300 auf 2 400,

verursacht wenigstens teilweise am Anfang durch die Verlängerung der Studien-

dauer von drei auf vier Jahre, weil zwei Praxissemester in das Studium inte-

griert wurden, sodann auch etwas durch den übergang nach der Fachhochschul-

vorprüfung zum Universitätsstudium, was seit 1976 aber selten geworden ist.

ni» 

und ihr Anteil an den Abschlußprüfungen insgesamt stieg auf 55 %. Seitdem 

gingen sie stark bis auf rund 5 200 zurück, - immerhin noch das 1,7-fache 

der Zahl von 1960/61-, im einzelnen allerdings nur bei den Staatsprüfungen 

für das Lehramt an Volksschulen bzw. an Realschulen, während insbesondere 

die Absolventenzahl für das Gymnasiallehramt unverändert hoch blieb. Die 

auch angesichts der Rückläufigkeit ungewöhnlich wenigen Absolventen der 

Staatsprüfung für das Volksschullehramt 1980/81 sind ein Rest mit Ausbil- 

dung nach der alten Prüfungsordnung VPO I. Diese Ausbildung konnte letzt- 

mals im Sommersemester 1978 begonnen werden und dauerte im Durchschnitt nur 

wenig mehr als drei Jahre. Die ersten Absolventen mit Ausbildung nach der 

neuen Lehramtsprüfungsordnung LPO I sind erst im Prüfungsjahr 1981/82 zu 

erwarten und die jährliche Absolventenzahl für die Lehränter an Grund- und 

Hauptschulen zusammen dürfte bei etwas über 1 000 liegen. Infolge der rück- 

läufigen, von Frauen besonders häufig gewählten Lehrerausbildung sank der 

Anteil der Frauen an den Absolventen aller Hochschulprüfungen von 38,3 % 

1976/77 auf zuletzt 33,9 %. 

Die jährlichen Absolventenzahlen der Nicht-Lehramtsprüfungen, in der er- 

sten Hälfte der sechziger Jahre von rund 3 400 auf 4 900 gestiegen, lagen 

bis fast zum Ende der siebziger Jahre bei 5 500. Erst in den beiden letz- 

ten Berichtsjahren gab es hier beträchtlich mehr Absolventen, 1980/81 rund 

7 500 und damit etwas mehr als doppelt soviel wie 1960/61. Merklich unter- 

durchschnittlich stiegen die Absolventenzahlen in den Rechts-, Wirtschafts- 

und Ingenieurwissenschaften. Gemeinsam ist hier eine Verringerung sogar 

der absoluten Zahlen Anfang bis Mitte der siebziger Jahre und ein folgen- 

der Anstieg bis 1980/81, bei Jura auf das 1,4-fache, bei den Wirtschafts- 

‚wissenschaften auf das 1,6-fache und bei den Ingenieurwissenschaften auf 

das Doppelte der Zahlen von 1960/61. Die naturwissenschaftlichen Fächer 

zusammen hatten eine ungefähr durchschnittliche Entwicklung. In Humannedi- 

zin ist dagegen, nach Verdoppelung schon in der ersten Hälfte der sechziger 

Jahre und dann zögerndem Anstieg auf das 2,5-fache bis Mitte der siebziger 

Jahre, in den letzten Berichtsjahren eine Steigerung bis zum 3,4-fachen des 

Standes von 1960/61 zu verzeichnen. 

Für die 1971 gegründeten Fachhochschulen sind die Absolventenzahlen in Ta- 

belle 4 b ab dem Prüfungsjahr 1972/73 nachgewiesen. Allen Fachrichtungen 

bis auf Sozialwesen gemeinsam ist die Verringerung der jährlichen Absolven- 

tenzahlen bis Mitte der siebziger Jahre, insgesamt von rund 4 300 auf 2 400, 

verursacht wenigstens teilweise am Anfang durch die Verlängerung der Studien- 

dauer von drei auf vier Jahre, weil zwei Praxissemester in das Studium inte- 

griert wurden, sodann auch etwas durch den Übergang nach der Fachhochschul- 

vorprüfung zum Universitätsstudium, was seit 1976 aber selten geworden ist.



- 8 -

Übersieht 5. Abechlußprüfungen in Bayern 1980/81

Fächergruppe

Teilnehaer an Abschlußprüfungen

eänn-

lich

veib-

lich

insge-

sant

Deutsche

darunter nicht bestanden

aännlich

Zahli %

weiblich

Zahl 1 %

insgesamt

Zahl 1 %

Ausländer

darunter

' nicht bestanden
insge-

satt
Zahl l %

Sprach- und Kulturwissenschaften

Wirtschafts- und Gesellschafts-

wissenschaften

Matheeatik, Naturwissenschaften

Allgeeeine Medizin

Zahneedizin

Veterinärnedizin

Agrar-, Forst- und Ernährungs-

wissenschaften

Ingenieurwissenschaften

Kunst, Kunstwissenschaft

Lehraetsprüfungen

Insgesaet

Prüfungsjahr 1979/80

1978/79

1977/78

1976/77

1975/76

Religionspädagogik und kirchliche

Bildungsarbeit

Wirtschafts- und Gesellschafts-

vissenschaften

Mathematik, Naturvissenschaften

Agrar-, Forst- und Ernährungs-

wissenschaften

Ingenieurwissenschaften

Gestaltung

Insgesamt

Prüfungsjahr 1979/80

1978/79
1977/78
1976/77
1975/76

a) Wissenschaftliche Studiengänge

727 1 457 1 1 184 1 531 7,3 1 201 4,4 1 73 1 6,2 I 66 l 5

2 257

890

792

151

113

306

1 490

109

1 709

8 544

785 3 042 493 21,8 180 22,9 673 22,1 61 16

356 1 246 80 9,0 6 1,7 86 6,9 44 2

339 1 131 37 4,7 11 3,2 48 4,2 68 8

43 194 4 2,6 - 4 2,1 2 -

42 155 - - . 4 -

136 442 53 17,3 25 18,4 78 17,6 11 2

83 1 573 459 30,8 30 36,1 489 31,1 52 21

94 203 - - - - 18 -

1 822 3 531 251 14,7 235 12,9 486 13,8 15 -

4 157 112 701 1 1 4301 16,7 507 112,2 l 1 9371 15,3 l 341 l 54

8 324 4 440
8 639 4 574
8 648 4 964
9 095 5 232
8 890 4 464

12 764 1 334 16,0 529 11,9 1 863 14,6 388 68
13 213 1 343 15,5 446 9,8 1 789 13,5 397 69
13 612 1 380 16,0 529 10,7 1 909 14,0 366 68
14 327 1 429 15,7 477 9,1 1 906 13,3 411 75
13 354 1 231 13,8 375 8,4 1 606 12,0 396 49

b) Fachhochschulstudiengänge (Diplom FH)

47 100 147 1 2,1 3 3,0 4 2,7 1 -

1 978 1 482 3 460 435 22,0 201 13,6 636 18,4 58 19

84 24 108 23 27,4 6 25,0 29 26,9 3 -

222 43 265 3 1,4 2 4,7 5 1,9 4 2

2 651 266 2 917 452 17,1 59 22,2 511 17,5 102 30

100 108 208 21 21,0 14 13,p 35 16,8 1 -

5 082 j 2 023 1 7 105 l 935J 18,4 l 285 114,1 l 1 2201 17,2 l 169 J 51

5 431 1 977 1 7 408

5 242 1 865 7 107
4 035 1 407 5 442
3 213 759 3 972
2 582 522 3 104

919 16,9 279 14,1 1 198 16,2 103 7
802 15,3 193 10,3 995 14,0 99 10
718 17,8 145 10,3 863 15,9 119 12
501 15,6 114 15,0 615 15,5 97 11
597 23,1 70 13,4 667 21,5 121 24

7,6

26,2

4,5

11,8

‡

18,2

40,4

1113

IM 1

15,8

17,5
17,4
18,6
18,2
12,4

.1 »

32,8

50,0

29,4

11.1

30,2

6,8
10,1
10,1
11,3
19,8
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Übersicht 5. Abschlußprüfungen in Bayern 1980/81 

  

Teilnehmer an Abschlußprüfungen 
  

  

  

  

  

    
  

                        

Deutsche Ausländer 

Fächergruppe . . . darunter nicht bestanden . darunter 
ahm- Mei Ännae- männlich weiblich insgesamt es nicht bestanden 
sa & | zanm| 2 | zm| 2 zanı | 

a) Wissenschaftliche Studiengänge 

Sprach- und Kulturwissenschaften | 727 457 | 1 184 57 753 20| 4,4 3| 6,2 66 5 7,6 

Wirtschafts- und Gesellschafts- 

wissenschaften 2 257 785 | 3 042 493 | 21,8 180 | 22,9 673 | 22,1 6141| 16 | 26,2 

Mathematik, Naturwissenschaften 890 356 | 1 246 80/ 9,0 6| 1,7 86 | 6,9 44 2 4,5 

Allgemeine Medizin 192 339 | 1131 37| 4,7 1| 32 48| 4,2 68 8 | 11,8 

Zahnmedizin 151 43 194 4| 2,6 .| - 4\ 2,1 2 - - 

Veterinärmedizin 113 42 155 -| - .| - .| -. 4 - . 

Agrar-, Forst- und Ernährungs- 

wissenschaften 306 136 442 53 | 17,3 25 | 18,4 78 | 17,6 11 2 | 18,2 

Ingenieurwissenschaften 1 490 83 | 1 573 459 | 30,8 30 | 36,1 489 | 31,1 52/| 21 | 40,4 

Kunst, Kunstwissenschaft 109 94 203 -| - -|.- .| .- 18 - - 

Lehramtsprüfungen 1709 | 1822 | 3 531 251| 14,7 235 | 12,9 486 | 13,8 15 - - 

Insgesamt 8 544 | 4 157 112 701 | 1430| 16,7 507 112,2 | 1937| 15,3 341) 54 | 15,8 

Prüfungs jahr 1979/80 8 324 | 4 440 |12 764 | 1334| 16,0 529 [11,9 | 1863| 14,6 3881 68 | 17,5 
1978/79 8 639 | 4 574 |13 213 | 1343) 15,5 446 | 9,8 11 789 | 13,5 3971 69 | 17,4 
1977/78 8 648 | 4 964 113 612 | 1 3801 16,0 529 110,7 | 1909| 14,0 366 | 68 | 18,6 
1976/77 9 095 |5 232 |14 327 | 1429| 15,7 477 | 9,1 | 1906 | 13,3 4141| 75 | 18,2 
1975/76 8 890 | 4 464 |13 354 | 1 2311 13,8 375 | 8,4 | 1606 | 12,0 36| 49 | 12,4 

b) Fachhochschulstudiengänge (Diplom FH) 

Religionspädagogik und kirchliche: 
Bildungsarbeit 4 100 147 1 2,1 3| 3,0 4\ 2,7 1 - - 

Wirtschafts- und Gesellschafts- 

wissenschaften 1978 |1 482 | 3 460 1435| 22,0 201 | 13,6 636 | 18,4 58 | 19 | 32,8 

Mathematik, Naturwissenschaften 84 24 108 23 27,4 6 | 25,0 29 | 26,9 3 - - 

Agrar-, Forst- und Ernährungs- 

wissenschaften 222 43 265 3| 1,4 2| 4,7 5/ 1,9 4 2 | 50,0 

Ingenieurwissenschaften 2 651 266 | 2 917 452| 17,1 59 | 22,2 511| 17,5 102) 30 | 29,4 

Gestaltung 100 108 208 21| 21,0 14 | 13,0 35 | 16,8 1 - - 

Insgesant 5082 1203| 710 935 | 18,4 285 | 14,1 | 1220| 17,2 169| 51 | 30,2 

Prüfungsjahr 1979/80 5431 11977 | 7 408 919 | 16,9 279 |14,1 | 1198| 16,2 103 7 6,8 
1978/79 5242 |1865 | 7 107 802 | 15,3 193 |10,3 995 | 14,0 9|I 10 ‚10,1 

1977/78 4035 |1407 | 5 442 718 | 17,8 145 |10,3 863 | 15,9 1199| 12 | 10,1 
1976/77 3213| 59|3972| 5011 15,6 | 114 115,0 | 615/15, 97| 11 | 11,3 
1975/76 2 582 522 | 3 10% 597) 23,1 70 113,4 667 | 21,5 1721| 24 | 19,8                        
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Inzwischen ist die Absolventenzahl der Fachhochschulstudiengänge insgesamt

mit 5 000 wieder etwas höher als 1972/73, im wesentlichen allerdings wegen

des starken Anstiegs in der Fachrichtung Sozialwesen. Die meisten Fachrich-

tungen, besonders die großen wie Betriebswirtschaft, Maschinenbau, Elektro-

technik, Architektux und Bauingenieurwesen, hatten in der zweiten Hälfte

der siebziger Jahre zwar regelmäßig mehr Absolventen als in der ersten, je-

doch noch nicht ganz soviel wie 1972/73. Hier wirkt sich wohl schon die ver-

ringerte Zahl an männlichen Fachoberschulabsolventen 1975 bis 1979 aus. Daraus

folgend lassen die Studienanfängerzahlen 1978 bis 1980 erwarten, daß die Ab-

solventenzahlen in technischen Fächern noch kurzfristig zurückgehen, dann

aber auch hier kräftig ansteigen werden. Mit der Oberstufenreform der Gym-

nasien hat das nichts zu tun, wohl aber hat das Auswirkungen auf den Inge-

nieurnachwuchs, denn die Fachhochschulen bilden zwei von drei Ingenieuren

aus.

2.2 Quote nicht bestandener Prüfungen

Der Anteil nicht bestandener Abschlußprüfungen wissenschaftlicher Studien-

gänge lag in den zehn Jahren vor 1979/80 immer zwischen 12 und 14 %, hatte

in den letzten vier Jahren leicht steigende Tendenz und betrug im Berichts-

jahr 15,3 %. Bei den Fachhochschulstudiengängen war dieser Anteil in den

Prüfungsjahren 1973/74 bis 1975/76 auf über 20 % gestiegen und lag in den

Jahren 1976/77 bis 1980/81 zwischen 14 und 17 %mit zuletzt ebenfalls stei-

genden Quoten. In den Ingenieurfächern an den Fachhochschulen sind nicht be-

standene Abschlußprüfungen in den letzten Jahren mit 15 bis 17 % relativ sel-

tener als an den Universitäten, wo seit Jahren etwa 30 % der Abschlußprüfun-

gen erfolglos verlaufen. Wegen der umgekehrten Situation bei der Vorprüfung

dürfte es beim Fachhochschulstudium aber eher häufiger vorkommen, an der Vor-

oder Abschlußprüfung zu scheitern.

Wie schon auf Seite 5 hingewiesen, müssen Unterschiede im Anteil nicht be

standener Prüfungen, die es zwischen den Studiengängen wie auch in einzel-

nen Studiengängen zwischen den Hochschulen gibt, teilweise auf Unterschiede

in den Prüfungsordnungen oder deren Anwendung zurückgeführt werden. Auch

Vergleiche von Ergebnissen für Bayern und die Bundesrepublik insgesamt zei-

gen für einzelne Studiengänge deutliche Unterschiede: So wurden 1978/79 an

den Universitäten in Bayern zwischen 55 und 80 % der Abschlußprüfungen von

Ingenieurstudiengängen erfolgreich abgelegt, im Bundesgebiet insgesamt da-

gegen zwischen 75 und 95 %. In Rechtswissenschaft, den medizinischen Diszi-

plinen, Lebensmittelchemie, wo es - teilweise auch bundeseinheitliche -

Staatsprüfungen gibt, so auch bei den Lehramtsprüfungen, bestehen in dieser

Hinsicht keine Unterschiede.

-9 - 

Inzwischen ist die Absolventenzahl der Fachhochschulstudiengänge insgesamt 

mit 5 000 wieder etwas höher als 1972/73, im wesentlichen allerdings wegen 

des starken Anstiegs in der Fachrichtung Sozialwesen. Die meisten Fachrich- 

tungen, besonders die großen wie Betriebswirtschaft, Maschinenbau, Elektro- 

technik, Architektur und Bauingenie urwesen, hatten in der zweiten Hälfte 

der siebziger Jahre zwar regelmäßig mehr Absolventen als in der ersten, je- 

doch noch nicht ganz soviel wie 1972/73. Hier wirkt sich wohl schon die ver- 

ringerte Zahl an männlichen Fachoberschulabsolventen 1975 bis 1979 aus. Daraus 

folgend lassen die Studienanfängerzahlen 1978 bis 1980 erwarten, daß die Ab- 

solventenzahlen in technischen Fächern noch kurzfristig zurückgehen, dann 

aber auch hier kräftig ansteigen werden. Mit der Oberstufenreform der Gym- 

nasien hat das nichts zu tun, wohl aber hat das Auswirkungen auf den Inge- 

nieurnachwuchs, denn die Fachhochschulen bilden zwei von drei Ingenieuren 

aus. 

2.2 Quote nicht bestandener Prüfungen 

Der Anteil nicht bestandener Abschlußprüfungen wissenschaftlicher Studien- 

gänge lag in den zehn Jahren vor 1979/80 immer zwischen 12 und 14 %, hatte 

in den letzten vier Jahren leicht steigende Tendenz und betrug im Berichts- 

jahr 15,3 %. Bei den Fachhochschulstudiengängen war dieser Anteil in den 

Prüfungsjahren 1973/74 bis 1975/76 auf über 20 % gestiegen und lag in den 

Jahren 1976/77 bis 1980/81 zwischen 14 und 17 % mit zuletzt ebenfalls stei- 

genden Quoten. In den Ingenieurfächern an den Fachhochschulen sind nicht be- 

standene Abschlußprüfungen in den letzten Jahren mit 15 bis 17 % relativ sel- 

tener als an den Universitäten, wo seit Jahren etwa 30 % der Abschlußprüfun- 

gen erfolglos verlaufen. Wegen der umgekehrten Situation bei der Vorprüfung 

dürfte es beim Fachhochschulstudium aber eher häufiger vorkommen, an der Vor- 

oder Abschlußprüfung zu scheitern. 

Wie schon auf Seite 5 hingewiesen, müssen Unterschiede im Anteil nicht be- 

standener Prüfungen, die es zwischen den Studiengängen wie auch in einzel- 

nen Studiengängen zwischen den Hochschulen gibt, teilweise auf Unterschiede 

in den Prüfungsordnungen oder deren Anwendung zurückgeführt werden. Auch 

Vergleiche von Ergebnissen für Bayern und die Bundesrepublik insgesant zei- 

gen für einzelne Studiengänge deutliche Unterschiede: So wurden 1978/79 an 

den Universitäten in Bayern zwischen 55 und 80 % der Abschlußprüfungen von 

Ingenieurstudiengängen erfolgreich abgelegt, im Bundesgebiet insgesamt da- 

gegen zwischen 75 und 95 %. In Rechtswissenschaft, den medizinischen Diszi- 

plinen, Lebensmittelchemie, wo es - teilweise auch bundeseinheitliche - 

Staatsprüfungen gibt, so auch bei den Lehramtsprüfungen, bestehen in dieser 

Hinsicht keine Unterschiede.



- 1 0 -

3. Doktorprüfungen (Tabellen 2a und 3)

1980/81 wurden insgesamt 2 278 Doktorprüfungen erfolgreich abgelegt (Vor-

jahr 2 246). Das waren über 80 % mehr als im Jahre 1960/61, aber nur 0,4 %

mehr als 1970/71. Eine Promotion ohne vorherige Abschlußprüfung ist fast nur

noch in sprach-, geistes- und kunstwissenschaftlichen Fächern möglich. Auf

diese Weise erwarben 1980/81 152 Kandidaten den Doktortitel, darunter 87 %

in den genannten Fächergruppen (Tabelle 2 a). In den meisten Fällen besitzen

die Doktoranden jedoch schon einen akademischen Abschluß. Im Prüfungsjahr

1980/81 wurden 2 126 Doktorprüfungen erfolgreich abgelegt (Tabelle 3), denen

eine Abschlußprüfung vorausging, am häufigsten in den medizinischen Fächern,

in Chemie und Physik.

übersicht 6. Promotionsmöglichkeiten an den Hochschulen in Bayern 1980/81

Fächergruppe

bzw,

Studienfach

Universität Techn.

Univ.

Mün-

chen

Hoch-

schule

f.Philo-

sophie

München

Hoch-

schule

d.Bundes-

wehr Mün-

chen

Augs-

burg

Bam-

berg

Bay-

reuth

Eich-

stätt

Er-

langen-

Nürnbg.

Mün-
chen Passau

Regens-

burg

Würz-

burg

Sprach- und Kulturwissen-

schaften ohne Theologie X X X X X X X X X X X X

Katholische Theologie X X X X X X X X

Evangelische Theologie X X X X

Sport X X X X

Wirtschafts- und Gesell-

schaftswissenschaften

ohne Rechtswissenschaft X X X X X X X X X X

Rechtswissenschaft X X X X X X X

Mathematik, Natur-

wissenschaften X X X X X X X X X X

Medizin (Allgemein-Medizin) X X X X X

Zahnmedizin X X X X

Veterinärmedizin X

Agrar-, Forst- und Er-

nährungswissenschaften X X X

Ingenieurwissenschaften X X X

Kunstwissenschaft X X X X X X X X

= j0 = 

3. Doktorprüfungen (Tabellen 2a und 3) 

1980/81 wurden insgesamt 2 278 Doktorprüfungen erfolgreich abgelegt (Vor- 

jahr 2 246). Das waren über 80 % mehr als im Jahre 1960/61, aber nur 0,4 % 

mehr als 1970/71. Eine Promotion ohne vorherige Abschlußprüfung ist fast nur 

noch in sprach-, geistes- und kunstwissenschaftlichen Fächern möglich. Auf 

diese Weise erwarben 1980/81 152 Kandidaten den Doktortitel, darunter 87 % 

in den genannten Fächergruppen (Tabelle 2 a). In den meisten Fällen besitzen 

die Doktoranden jedoch schon einen akademischen Abschluß. Im Prüfungsjahr 

1980/81 wurden 2 126 Doktorprüfungen erfolgreich abgelegt (Tabelle 3), denen 

eine Abschlußprüfung vorausging, am häufigsten in den medizinischen Fächern, 

in Chemie und Physik. 

Übersicht 6. Promotionsmöglichkeiten an den Hochschulen in Bayern 1980/81 

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

Universität Techn. | foch- [ Hoch- 
Fächergruppe E Univ “I schule | schule 

bzw, Augs-] Bam- | Bay- | Eich- Sammer Mün- Fesasy Regens-| Hürz- Mine" f.PhiloJ d.Bundes- 

Studienfach burg | berg | reuth | stätt| em | chen | Sau] purg | burg sophie | wehr Mün- 
Nürnbg. chen " 

München | chen 

Sprach- und Kulturwissen- 

schaften ohne Theologie X X X X X X X X X X X X 

Katholische Theologie X X X X X x X X 

Evangelische Theologie N X X x 

Sport X x X X 

Wirtschafts- und Gesell- 
schaftswissenschaften 

ohne Rechtswissenschaft X X X X X X X X X X 

Rechtswissenschaft X X X X X X X 

Mathematik, Natur- 

wissenschaften X X X X X X X X X X 

Medizin (Allgemein-Nedizin) X X X X X 

Zahnmedizin X X X X 

Veterinärmedizin X 

Agrar-, Forst- und Er- 

nährungswissenschaften X X X 

Ingenieurwissenschaften X X X 

Kunstwissenschaft X X X X X X X X                        
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Tabellenteil

Tabelle 1 a. Vorprüfungen von vissenschaftlichen Studiengängen an den Hochschulen in Bayern 1980/81

Fächergruppe

Studienfach

Wintersemester 1980/81

Vorprüfungen

Sommersesester 1981'

Vorprüfungen

bestanden

Deutsche Ausländer

nicht bestanden

Oeutsche Ausländer

bestanden

Deutsche Auslinder

nicht bestanden

tsche I AusländerDeutsche

1. w. 1. v. 1. v. i. v. 1. w. 1. v. 1. w. 1. v.

Sprach- und Kulturwissenschaften 878

davon
1)

Evang. Theologie 16

Kath, Theologie 73
LA Gymnesien 1)

125

Philosophie 18

1) 2

Geschichte 30

• 1) 35

Archäologie 5

• 1) 4
Ur- und Frühgeschichte 1)

3
Bibliotheksviss./Bibliothekarw. 1) -

Journalistik 4

Griechiseh 1) 5

Latein 1) 23

Germanistik 5

1) 85

Anglistik 1

1) 34

Romanistik

1) 17

Russisch 1) i) 3

Adereurop. Sprach- u. Kulturw. 1) 4

Psychologie 162

1) 6

Erziehungsvissenschaft 206

1) 12

Wirtschafts- und Gesellschafts-

wissenschaften

davon

Politikwissenschaft

1)

Sozialkunde 1)

Sozialwissenschaft

Soziologie

1)

Rechtswissenschaft 2)

Wirtschaftswissenschaften 3)

• 1)

• LA Gymnasien 1)

Betriebswirtschaftslehre 4)

Volkswirtschaftslehre 4)

Wirtschaftspädagogik 4)

764

15

9

10

12

65

21

89

285

11

5

190

19

33

452

12

28

66

5

13

15

2

1

3

2

12

4

48

1

21

13

3

4

104

4

79

8

199

5

4

3

7

37

9

22

45

3

3

46

2

13

20

4

ele

2

1

M e.

1

2

2

7

1

8

3

1

3

1

Hochschulen insgesamt

11

1

1

1

••

2

2

3

1

•11.

1

1

99

••

11

14

7

•

2

5

43

17

250

6

2

30

155

4

5

41

1

6

40

••

1

8

3

•01.

1

4

4111,

20

3

54

2

1

11

21

3

14

2

4

1

11.11

3

3

41111

1
1

411.

1

2

••

e l •

4e

11.1

2

1

1•1

11.0

4111.

1

979

14

141

61

26

14

7

88

9

3

1

26

1

23

1

87

65

1

32

5

175

4

178

17

715

23

22

9

22

31

24

266

8

4

233

21

52

510

9

38

36

8

3

1

45

1

1

11

15

1

43

42

25

4

105

3

100

13

148

11

6

7

7

10

8

3-8

42

2

17

19

2

6

1.1?

11.11.

1
1.11

••

2

5

1

1

1

9

2

••

2

lf

1

9

4.1

41.

11.1

1

2

3

1

1

1

2

• l e

2

a l•

168 78

38 8

8 4

2 1

11 6

.111.

3

/1111.

mie

3

1111

4111

1110

11.

IED

2 1 - -

- - - -

1 1 - -

9 6 - -

- . - -

15 15 - -

- - - .
1 1 - .

63 25 3 3

- - - -

17 10 - -

- - - _

2441 66 1 3

11 - 1 - 1  -

11.•

111.

1 1

7 4

137 32

3 1

4 1

77 21

9 4

5 2

•••

e l •

1

2

••

401

11.0

1) Fallzahlen, d.h., diese Studenten haben noch in mindestens einem anderen Fach eine Vorprüfung abgelegt.- 2) Zwischenprüfung

für die einstufige juristische Ausbildung. - 3) Einschließl. Sozialwissenschaften an der Universität Augsburg.- 4) Ohne Uni-

versität München.
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Tabelle 1 a, Vorprüfungen von wissenschaftlichen Studiengängen an den Hochschulen in Bayern 1980/81 

  

  

  

  

                                    

  

Wintersemester 1980/81 Sommersemester 1981 

Pachefgrunge Vorprüfungen Vorprüfungen 

Studienfach bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer |Deutsche |Ausländer | Deutsche |Ausländer | Deutsche | Ausländer 

i.. I li. I li. I vi. In li. In Jia. JS. Im I. Im 

Hochschulen insgesamt 

Sprach- und Kulturwissenschaften | 878 | 4521 201 11] 9| 40 4) 2 979) 5101 19 9 168) 78 31 3 

davon 1) 

Evang. Theologie 16| 12 - - - - - 14 9 - - - - -i. 
Kath. Theologie 1) 31 28 4 1 9 1 11 - 141| 38 2 -| 38 8 -| - 

u LA Gymnasien 15| 6 - -| 14 8 “| =» 61, 36 - - 8 4 |. 
Philosophie 18 5 2 1 - - .|- 26 8 6 - 2 1 -| »- 

. 1) 2-1 ee 41 3) - -| - -| | - 
Geschichte 30 93 1 1 -ı- 7 1 - - - - -| - 

" 1) 3195 -' -|ı - |. 8 5-1 6 =» 
Archäologie 5 2 - - - - -.|. - - - - - -.| - 
" 1) ) ı 4 - - - - -| - 9 6 1 1 - - Aller 

Ur=- und Frühgeschichte 1) 3 il - - - - .- 3 1 - - - - -| «“ 

Bibliothekswiss. /Bibliothekarw, - | m ee = - - -| = 1 1 - .| - Fer 
Journalistik [n 3 - - = - -| m % 9 = = 2 1 al 

Bro 1) 5 2 - - - - -.|. 1 - - - - - -| - 
Latein 1 a| EM -) -.)“ A dd - 3| s|I - -| 1 1 -|- 
Germanistik 5 ı - - - - | - 1 1 = a = - eur 

" 1) 5| 48 - - - - .- 8797| 3 - - 1 = = 

Anglistik 1 1 - - - = -| .- - = = = = = -| - 

" 1) 34| 21 1 - 2 1 .. 5 - - 9 -| - 
Romanistik - - - - - = .| - 1 - - - = = = 

ü 1) 171 93 2 2 5 4 -|- 2 35 2 2) 95 9 uw. 

Russisch 1) 3 3 2 2 - r ie e e - - - -| - . 
Außereurop. Sprach- u, Kulturw, N 4 4 - - - - - 5 ı - - 1 1 Abo 

Psychologie 162 | 104 7 3| 3) 20 2 175) 105 5 3} 98) 35| 3 
" 1) 6 4 4 11 -| - - 4 3) 41 1 vi 
Erziehungswissenschaft 206 | 79 - -| 1 3 .|. 178| 100 1 ı 7 920 - - 
.—. 1) 12 8 - - - - .|\- 1! 98 1 1 - = .|. 

Wirtschafts- und Gesellschafts- 

wissenschaften 764 ı 199 8 1) 30) 54 3) 1 7195| 148 9 2| 2446| 66 II. 

davon 
Politikwissenschaft 1a 5 3 1 - - ler 3 n = = 1 = Ar 

" 1) 9 h - - - - -.ı- 22 6 2 - - - .|- 

Sozialkunde 1) 10 3 - = = e er 9 7 = - B N en 
Sozialwissenschaft 12 7 . - 6 2 1| » 2 7 - 1 1 .ı. 
Soziologie 5| 37 1 - 2 1 1/1 31| 10 2 7 4 .| . 
" 1) ) 219 -\ -| -| | -.- au 8sı - -| | -| |. 
Rechtswissenschaft 2 89 22 ö - 30 |. . - _ . - - . 
Wirtschaftswissenschaften 3) Buben eh | I u 2 1 - 
" 1) "| 3 -ı -| nu . .|. se -ı -I I 3 1... 
. LA Gymnasien 1) 5 3 = 2 5 3 En 4 - = - [A 1 - . 
Betriebswirtschaftslehre 4) | 5 53 - he | mal 2.» 
Volkswirtschaftslehre 4) 19 2 1 - 1 - .i. 21 2 1 - 9 ı - 

Wirtschaftspädagogik 4) 1.319 F = 6 2 -_- 2) N - - 5 2 | 5                               
1) Fallzahlen, d.h., diese Studenten haben noch in mindestens einem anderen Fach eine Vorprüfung abgelegt.» 2) Zwischenprüfung 
für die einstufige juristische Ausbildung. - 3) Einschließl, Sozialwissenschaften an der Universität Augsburg.- 4) Ohne Uni- 

versität München,
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noch: Tabelle 1 a.

Fächergruppe

Studienfach

Wintersemester 1980/81

Vorprüfungen

Sommersemester 1981

Vorprüfungen

bestanden

Deutsche Ausländer

nicht bestanden

Deutsche Ausländer

bestanden

Deutsche Ausländer

nicht bestanden

tsche I AusländerDeutsche

1. w. w. 1. w. i. w. w. 1. w. 1. w. w.

Mathematik, Naturwissenschaften

davon

Mathematik

LA Gyanasien 1)

Statistik

Informatik

Physik

LA Gymnasien 1)

Chemie

1)

Lebensmittelchemie

8iologie

1)

Geologie

1)

Geophysik

Meteorologie

Mineralogie

Geographie

1)

Medizin (Allgemein-Medizin)

Zahnmedizin

Veterinärmedizin

Agrar-, Forst- und Ernährungs-

wissenschaften

davon

Agrarwissenschaft

Brauwesen, Getränketechnologie

Brauwesen, 2-jähriger Studiengang

Lebensmitteltechnologie

Gartenbau

Landespflege

Forstwissenschaft

Haushalts- u. Ernährungswiss.

Ingenieurwissenschaften

davon

Maschinenbau

Luft- und Raumfahrttechnik

Chemieingenieurwesen

Werkstoffwissenschaften

Elektrotechnik

Architektur

979

65

76

94

111

60

189

22

20

188

17

45

16

2

2

6

59

7

557

120

22

185

58

17

26

14

7

17

26

20

791"

169

34

32

52

290

99

325

10

28

24

9

21

58

10

10

91

11

10

8

1
2

29

3

190

29

9

56

18

1
6

5

4

8

14

55

2

«1111

2

8

3

32

noch: Hochschulen insgesamt

18

5
f la

1
1

5

11.

2

1

41.

4

1

011

1

•11,

1

00

191

12

27

46

11

6

23

2

39

3

1
« d i

76

5

14

‡

7

1
2

11

2

22

1
1

2 - - -
1 1 17 9

- - 4 1

30 14 176 68

2 1 10 2

3 2 20 8

6 1 163 50

2 - 91 35

1 - 13 -

1 - 18
- 11 5

1 1 2 -
- - 7 1
1 - 16 4

- - 5 5

24 1 398 15

7 - 86 2

- - 39 -

3 - - -
1 - 1

- 149 2

4 1 34 10

9

2

41111

3
1•1

1•1

3

1

1

1

4111

1 .1

1.•

•

• •

-

30 10

2 1

6 1 -

2 -

-

4 -

41111.

23

6

7

5

1

1

7401 2211 151 21 2571 76

62 14 3 - 14 4

61 32 - 24 12

136 18 4 - 98 26

133 9 2 - 51 8

29 8 - - 6 2

45 16 4 1 16 5

3 1 - - -

6 5 - - 1 -

134 80 2 1 28 15

6 5 - - - -

56 11 - - 7 -

- - - - - -

4 1 - 1 -

4 1 - - - -

7 1 - - 2 1

33 12 - - 5 3

17 7 - - 4 -

923 344 50 17 132 47

103 25 2 2 7 -

166 66 5 1 29 16

312 l 111 l 4 - l 2941 104

126 27 2 - 160 56

12 - - 23 1

14 - 2 - 39 -

9 3 - - 21 6

34 16 - 7 4

50 28 - - 2 -

29 2 - - 3 1

38 35 - - 39 36

740 ( 45l 23 - l 587l 33

218 3 5 - 181 1

23 - . - 16 -

22 5 - - 3 1

12 1 1 - 1 -

254 4 7 - 189 2

94 22 3 - 64 19

1) Fallzahlen, d.h., diese Studenten haben noch in mindestens einem anderen Fach eine Vorprüfung abgelegt.

6

2

••

2

1

1

I N •

2

2

11.

101

• • •

0111

011.

30 14

2 2

8 1 2

4 1 1

2

1.11,

.111

2 I 1

271 5

8

d d .

1 -
1 1
7 -

7 2

- 12 - 

noch: Tabelle 1 a. 

  

  

  

  

                                    

                    

Wintersemester 1980/81 Sommersemester 1981 

Vorprüfungen Vorprüfungen 
äch 
al bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer |Deutsche [Ausländer | Deutsche |Ausländer | Deutsche | Ausländer 

i. I li. In li. I li. In li. In li. ln li. Im Jim 

noch; Hochschulen insgesamt 

Mathematik, Naturwissenschaften 979 | 3255| 18 4| 1911| 76 941 W0| 211 %5 2| 3571 76 62 

davon 
Mathematik 5|/ 0 5 12 5 2/1 62| 1% 3 -| 14 h 2 

° LA Gymnasien 1) 16 | 28 - -| 27| 14 .\. 611 32 - -.ı 4 22 .|-. 
Statistik - - - - - - -| =» 4 = . . = = -|. 

Informatik 94 | 24 1 -| % 7 3» 1736| 18 & -)| 9% % 2» 

Physik 111 9 1 .| 11 1 .|. 133 9 2 -| 51 8 1| - 

. LA Gysnasien 1) 0 211 -1 -/ 56 2! - - 9 8 - -, 6 2) -'- 
Chemie 189 | 58 5 11 3) 9 3» 45| 1 4 11 1% 5 1 - 

u 1) 2| 10 - - - - -.. 3 1 - - - - -.|. 
Lebensmittelchemie 20| 10 - - 2 2 -.|. 6 5 - - 1 = -| =» 

Biologie 188 | 91 2 11 391 22 1» 134| 80 2 11 282] 95 -.|. 

' 1) N - - «- - =». 6 5. -| |. - 
Geologie 45 | 10 1 - 3 1 .. | - - 7 - -.'- 

° 1) 16 8 - - 1 1 -| - - - - - - - -‘_- 
Geophysik 2 - - - - - .- ı 1 - - 1 = -| - 
Meteorologie 2 11 »- - - - -| - 4 1 - - - = we» 

Mineralogie 6 2 2 - - - .|- 7 1 - - 2 1 .\‘.- 
Geographie 9129 1 11 77 9 -|- 3| 2 - - 5| 3 |. 
' 1) (BE ae 1 ae = Ba = Ba 3 Be 5 BEE Be zu Be 1 Be 2 BE Be Be 2 Be a Be 

Medizin (Allgemein-Medizin) 557 | 1901 301 141 176| .68/ 30] 10 9233| 344| 501 17) 132) 471 30| 14 

Zahnmedizin 120 | 29 2 10 2 -\- 131 235 2 2 7 - -_ - 

Veterinärmedizin 22 9 3 2| 20 8 2| 1 166 | 66 5 11 29! 9 2| 2 

Agrar-, Forst- und Ernährungs- 

wissenschaften 185 | 56 6 1) 163) 50 6 - 3122| 11 4 -| 2994| 10% 8| 2 
davon 

Agrarwissenschaft 58 | 18 2 -\ 91 5 2| - 16| 27 2 -| 160| 56 [1 
Brauwesen, Getränketechnologie 17 - 1 -| 3 - -.|- 12 - - -| 233 1 .|- 
Brauwesen, 2=jähriger Studiengang 26 1 1 -| 18 - | - 14 - 2 -| 39 “ I; 
Lebensmitteltechnologie 14 6 - -| n 5 -|. 9 3 - -| 21 6 - - 
Gartenbau 7 5 1 1 2 - .- 34) 16 e . 7 [\ -| a 

Landespflege 17 ı - - 7 1 .‘. 501 28 - - 2 - -.|. 
Forstwissenschaft 26 8 1 -'| % 4 -.- 29 2 - . 3 1 |.“ 
Haushalts- u. Ernährungswiss. 20 | 14 - - 5 5 -| - 33| 35 - -| 39) 36 211 

Ingenieurwissenschaften 791) 55| 24 1| 3986| 9) 23| 1 70) | 23 -| 5897| 33| 27] 5 
davon 

Maschinenbau 169 2 7 -| 86 2 6 - 218 3 5 -| 181 1 8| - 
Luft- und Raumfahrttechnik 34 - - -| 39 = =| = 23 = = -!/' % - Ale 

Chemieingenieurwesen 32 2 3 - - - .|. 22 5 - - 3 1 | - 

Werkstoffwissenschaften 52 8 1 - 1 - .|- 12 1 1 - 1 - 111 

Elektrotechnik 290 3 7 -| 149 2 7» 254 & 7 -| 189 2 7 - 

Architektur %| 32 4 11 34| 10 5| 1 %| 22 3 -| 64| 19 712             
1) Fallzahlen, d.h., diese Studenten haben noch in mindestens einem anderen Fach eine Vorprüfung abgelegt,
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noch: Tabelle 1 a.

Fächergruppe

Studienfach

noch: Ingenieurwissenschaften

Innenarchitektur

Bauingenieurwesen

Vermessungswesen

Wintersemester 1980/81

Vorprüfungen

Sommersenester 1981

Vorprüfungen

bestanden

Deutsche Ausländer

nicht bestanden

Deutsche Ausländer

bestanden

Deutsche Ausländer

nicht bestanden

tsche l AusländerDeutsche

1 '

3
81

31

Kunst, Kunstwissenschaft 97

davon

Kunsterziehung

Kunstgeschichte, -vissenschaft 1) 6

Theaterwissenschaft 1) 35
Musikerziehung LA Gymnasien 1) 52

Musikwissenschaft, -geschichte 1) 4

Lehramt an beruflichen Schulen

Insgesamt

15

4 408

Kath, Theologie 8

LA Gymnasien 1) 18

Philosophie

Geschichte 3
Germanistik 1

Anglistik 1

Romanistik

Erziehungswissenschaft 18

Politikwissenschaft 1

Soziologie 1

Rechtswissenschaft 2) 89

Wirtschafts- u. Sozialwissensch. 96

Kunsterziehung

Insgesamt 236

Kath. Theologie

LA Gymnasien

Geschichte

Germanistik

Psychologie

Erziehungswissenschaft

Politikwissenschaft

Soziologie

Wirtschaftswissenschaften

Betriebswirtschaftslehre

Volkswirtschaftslehre

Geographie

Insgesamt

1)

4

4

7

77

1

3
4

ate

1

109

3

5
‡

58

•

4

25

27

2

1 373

10

1

1

1

14

22

19

68

1

2

3

5

48

1

2

62

1.

‡

2

‡

41,

.11.11

‡

‡

111

‡

‡

1
‡

‡

‡

e l•

‡

1

411.1

‡

v. i. v. i. v.

noch: Hochschulen insgesamt

‡

«

‡

35

•

‡

1
•

•

•

1

58

30

1

•

1

011

4

1 312

1

‡

1

1
•

1

315

‡

5

‡

‡

77

‡

‡

16

Universität Augsburg

1

‡

••

11.1

•••

‡

‡

01,

‡

‡

• •

‡

•

-
M -

- 30 11 -

58 9 -
-

1 I 91 20 - -

Universität Bamberg

- 1 3 1 1 - 1

‡

‡

‡

‡

2

‡

1

‡

6

•

‡

••

1

2

‡

1. v.

8 3

85 7

24 -

63 37

1 1

21 18

39 17

2 1

111 39

4 85211 546

17

1

5

1

11.1.

1

15

1

1

42

1

85

8

3

2

‡

15

47

3

1

18

3

3

103

6

‡

1
1

1110

7

9

1

25

4

2

8

27

2

43

1.

7

1

110,

128

‡

•

014)

‡

4 1 . •

•••

‡

111,

1

‡

‡

‡

‡

‡

v.

• • •

‡

1

.1.10

‡

leak

34

1•1

1
••

‡

‡

‡

1

‡

‡

‡

1
98

34

2

218.

2
4 .1

‡

66

1 786

10
1.111

‡

‡

‡

•••

3

24

••

37

6

1
‡

‡

7

‡

11

2

27

w.

7

3

••

est

‡

‡

25

445

‡

•

e le

‡

1

‡

‡

6

7

2

‡

‡

3

2

1
‡

8

i.

‡

3

•••

.11N.

11»

1110

1.11

•

79

41•1

‡

‡

‡

‡

‡

1

1

•

v.

2

‡

‡

‡

‡

28

‡

‡

‡

‡

‡

‡

1011

•

‡

‡

‡

•

‡

‡

‡

‡

‡

1) Fallzahlen, d.h., diese Studenten haben noch in mindestens einem anderen Fach eine Vorprüfung abgelegt.- 2) Zwischenprüfung

für die einstufige juristische Ausbildung.
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Wintersesester 1980/81 Sommersemester 1981 

Vorprüfungen Vorprüfungen 

Fr bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer |Deutsche |Ausländer | Deutsche |Ausländer | Deutsche | Ausländer 

i. !. In I li. In I). ww li. In Jin Jim Jim                                 
  

noch: Hochschulen insgesant 

noch: Ingenieurwissenschaften 

                                

Innenarchitektur 3 3 - - 1 - -|.- 8 3 - - 1 - u 

Bauingenieurwesen 8] 5 2 -\ 58 1 5. 85 7 7 | 98 7 2 

Versessungswesen 31 = A -| 30 = Bus 24 - ri -| 3% 3 - 

Kunst, Kunstwissenschaft 97) 58 - = 1 1 -|. 631 37 1 5 2 - -|» 

davon 

Kunsterziehung - - - - - - -.- 1 1 - - e F |. 

Kunstgeschichte, wissenschaft 1) 6| 4 -| -| -| -| -|. aı 82l 1 1 2| -| -/- 
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1) Fallzahlen, d.h., diese Studenten haben noch in mindestens einen anderen Fach eine Vorprüfung abgelegt.- 2) Zwischenprüfung 
für die einstufige juristische Ausbildung,
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noch: Tabelle 1 a.

Studienfach

Wintersemester 1980/81

Vorprüfungen

Sommersenester 1981

Vorprüfungen

bestanden

Deutsche Ausländer

nicht bettanden

Deutsche Ausländer

bestanden

Deutsche Ausländer

nicht bestanden

tsche l AusländerDeutsche

1. w. 1. w. 1. w. l. w. 1. w. w. 1. w. 1. w.

Wirtschaftswissenschaften

LA Gymnasien 1)

Betriebswirtschaftslehre

Volkswirtschaftslehre

Mathematik

LA Gymnasien 1)

Physik

LA Gyanasien 1)

Chemie

Biologie

Geographie

Landespflege

Insgesamt

Kath. Theologie

LA Gynnasien 1)

Erziehungswissenschaft

Insgesamt

3

44

3

5

11

6

14

9

3

8

106

2

14

•••

1

1
3

2

2

25

3 1

1 1

4 I 2

Evang. Theologie 1) 16 12

Philosophie 1) 2 -

Geschichte 1) 35 15

Archäologie 1) 4 4

Ur- und Frühgeschichte 1) 3 1

Bibliothekswiss./Bibliothekarw. 1) - -

Griechisch 1) 5 2

Latein 1) 23 12

Germanistik 1) 85 48

Anglistik 1) 34 21

Romanistik 1) 17 13

Russisch 1) 3 3

Außereurop.Sprach- u.Kulturwiss. 1) 4 4

Psychologie 31 20
a 1) 6 4

Erziehungswissenschaft 1) 11 8

Politikwissenschaft 1) 9 4

Sozialkunde 1) 10 3

Sozialwissenschaft 12 7

Soziologie 1) 21 9

Wirtschaftswissenschaften 1) 10 3

LA Gymnasien 1)
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• • •
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. 1 • 1
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noch: Tabelle 1 a, 

= MU, m 

  
Wintersenester 1980/81 Sommersemester 1981 
  

  

  

                                  
  

  
  

Vorprüfungen Vorprüfungen 

Studienfach bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer |Deutsche }Ausländer | Deutsche |Ausländer | Deutsche | Ausländer 

i. In li I I In I. Je I. In Tal. Sa) Siem 

Universität Bayreuth 

Wirtschaftswissenschaften 

LA Gymnasien 1 3 ? - - 1 1 -.| - - - - - 1 - - 

Betriebswirtschaftslehre 44) 14 - - 1 -| - 17 2 - - 1 1 - 

Volkswirtschaftslehre - - a . . -!.- 1 e = - 1 - = 

Mathematik - = - - - - -| - 4 1 1 = = en m 

' LA Gymnasien 1) 5 1 “ll 3 Ü -> 13 m e 1 1 - 

Physik 11 = - r - - = 3 1 = “ = = A 

E LA Gymnasien 1) 6 1 - «4 41 el = .) = . “| «| + - 

Chenie 14 3 - - 1 1 -| = = Fr - = = - 2 

Biologie 3 2 I.) 23 0 - | - 3 7 - - 3 1 - 
Geographie 3 = “ . = “= 3 1 = = ? 1 = 

Landespflege 8 2 - - 6 1 |. 8 2 - . 2 = = 

Insgesant 16| 35 -, .) % 6 .| . 561 17 1 - 5 [1 = 

Universität Eichstätt 

Kath. Theologie 3 1 2 - 2 - .|- 22 5 - -| 12 5 rl 

. LA Gymnasien 1)- 11 131 -| -| 1) 11-1» 4 3) -)| -7 01101 - 

Erziehungswissenschaft - - - - - - .|. 19 7 - - L) 3 - 

Insgesamt 4 2 2 - 3 1 .|- 45) 15 - -| 17 9 - 

Universität Erlangen-Nürnberg 

Evang. Theologie 1) | 21 -I - 1-0.» 14 9 ) - on - 
Philosophie 1) 7 “ - r . - |. 8 1 . . - = _ 

Geschichte 1) 5/1 5 - - R . sies 53| 28 u . _ u _ 

Archäologie 1) 4 k - - - - ... 6 4 1 1 - - - 
Ur= und Frühgeschichte 1) 3 1 Pe ae er en Be 3 4 “ I. ol“ - 
Bibliothekswiss./Bibliothekarw. 1) - - -) „4 a u 1 1 -| - . P 
Griechisch 1) 5 ss a a ee 1 I. .l .. 5 _ 

Latein 1) 3 2 - - - - .‘- 31 95 - - 1 1 = 
Gersanistik 1) 5 U —- - | -| = 87 4 = = 1 im e 
Anglistik 1) 34\ 21 1 - 2 1 -.\ - 6565| 4 - - 9 6 - 
Romanistik 1) 71 93 2 2) 5 ll |. 32 3 2 2 ss 5 - 
Russisch 1) 3 3 2 2 - - .‘.» u = = r = - - 

Außereurop.Sprach- u.Kulturwiss. 1) 4 4 - - - - | = 5 4 = = 1 1 = 

Psychologie 31) 21 2 1 1 -|- 1 6 1 1 6 1 - 
" 1) 6 4 1 1 - - .. 4 3 1 1 - - - 
Erziehungswissenschaft 1) 11 8 - - = 5 - 5| 9 1 1 . _ 
Politikwissenschaft 1) 9 | . - u - |. 2 6 2 _ I ı_ _ 

Sozialkunde 1) oo! 3 I I. 0.0. . | 2. I I 5 _ 

Sozialwissenschaft 12 7 - - 6 2 11» 22 I - - 1 1 - 

Soziologie 1) 7 9 - B - _ |ı 217 _ _ _ _ _ 

Wirtschaftswissenschaften 1) 10 3 - “ [f = |“ 8 u = - 3 1 = 
" LA Gymnasien 1) = - - = 1 . .|ı 1 _ _ _ [ _ _   

  
  

  

    
    

    

        

        

  

  

    

    

  

  
1) Fallzahlen, d.h., diese Studenten haben noch in mindestens einem anderen Fach eine Vorprüfung abgelegt. 
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noch: Tabelle 1 a.

Studienfach

Wintersemester 1980/81

Vorprüfungen

Sommersemester 198/

Vorprüfungen

bestanden

Deutsche Ausländer

nicht bestanden

Deutsche Ausländer

bestanden

Deutsche Ausländer

nicht bestanden

tsche I AusländerDeutsche

v. 1. w. i. w. i. w. 1. w. w. i. w. 1. w.

Betriebswirtschaftslehre

Volkswirtschaftslehre

Wirtschaftspädagogik

Mathematik

Informatik

Physik

LA Gymnasien 1)

LA Gymnasien 1)

Chemie

' 1)

Biologie

• 1)

Geologie

• 1)

Mineralogie

Geographie 1)

Medizin (Allgemein-Medizin)

Zahnmedizin

Chemieingenieurwesen

Werkstoffwissenschaften

Elektrotechnik

Kunstgeschichte, -wissenschaft 1)

Theaterwissenschaft 1)

Musikwissenschaft, -geschichte 1)

Insges'amt

Kath. Theologie

• LA Gymnasien 1)

Journalistik

Psychologie

Politikwissenschaft

Soziologie

Wirtschaftswissenschaften

LA Gyanasien 1)

Mathematik

• LA Gyinasien 1)

Statistik

Physik

• LA Gymnasien 1)

Chemie

Lebensmittelchemie

Biologie

Geologie

Geophysik

Meteorologie

128

15

33

14

15

35

36

14

25

22

45

17

8

16
1111,

157

42

32

52

141

6

35

4

1 233

38
41

4

65

13

51

2

24

24

26

13

20

4

46

19

2

2

27

2

13

2

7

8

5

6

3

10

25

11

2

8

55

7

2

8

.NO

4

25

2

425

18

24

3

45

4

26

1
2

12

4

5

11

22

3

1

noch:

3

1

1

‡

1
‡

4

1
3

1
41.1

23

1

3

3

1

3

13•1

1

2

‡

011,
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‡

Universität Erlangen-Nürnberg

‡

‡

1

.11

‡

••

1

1111,

••

‡

41.

1

11.•

•11,

.1 1

41.1

15

1
6

2

3

6

1
1
1

1
1
‡

45

6

1

21

1
•11

2

2

3

‡

en.

1

111.

16

1

e l•

‡

1

•••

1

.110»

‡

8

‡

••

da.

1
d e •

9 1 134 1 34 1 11

Universität München

- 4 - 1

- 4 2 -

- - -

1 34 17 3

- 3 2 -

- 6 3 1

- 7 2

- - -

‡

‡

-

1

29

ele

1

18

2

1

••

‡

- 152 28 3

- 14 2 -
- 52 17 -
- 6 1 -
- 14 7 -
- 26 6 1
- 11 2 -
- 6 2 -
- 17 4 -
- 3 1 -

- 15 11 1

- 6 5 -
- 12 2

- 3 -
13 6 -

2 218 76 10

- 39 9 1

- 22 5 -
- 12 1 1

- 30 - 1
- 21 18 1

- 39 17

1 - -

211144 l 440 I 27

- 27 10 1

- 34 19 -

- 26 11 -

2 92 65 4

- 19 11 -

1 23 10 2

- 1 - -

1 20 5 1

- 21 14 -

- 4 -

39 3 2

- 14 3 -

- 8 3 1

- 3 2 -

- 52 32 1

- 15 3 -

- 4 1 -

- 4 1 -

- 28

- 5

- 5

- 2

- 6

- 12

1

1

8

1 3

- 3

- -
- 2
- 1

2 29

1 3

- 3
- 1
- 41

1 2

-

11 1 193

2

•••

2

‡

4111.

‡

1

111.

1) Fallzahlen, d.h., diese Studenten haben noch in mindestens einem anderen Fach eine Vorprüfung abgelegt.
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f le

‡
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1 -

2 1
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1
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.111

11111
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noch: Tabelle 1 a. 

  

  

  

  

  

                        

                                

Wintersemester 1980/81 Somnersenester 1981 

Vorprüfungen Vorprüfungen 

Studienfach bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer |Deutsche | Ausländer | Deutsche |Ausländer | Deutsche | Ausländer 

i In |ü ii. IwiIi.|wli.1w i. W i.. I|w li. Iw 

noch: Universität Erlangen-Nürnberg 

Betriebswirtschaftslehre 128 | 27 3 -| 95 2 - -| 1552| 28 3 - | 28| 10 1|- 

Volkswirtschaftslehre 15 2 1 - 1 - - -| 14 2 - - 5 3 -|- 

Wirtschaftspädagogik 3| 33 - - 6 2 - -| 2| 97 - - 5 2 -|. 

Mathematik 14 2 1 1 2 - - - 6 1 - - 2 - -|- 

a LA Gyanasien 1) 15 7 - - 3 3 -| 14 7 - - 6 2 -|- 
Infornatik 35 8 - - 6 - 1 -| % 6 1 - | 22 2 1|- 

Physik 15-1.) 1l -\ -| - I n| 2) -| -I| 1] -| »-|- 
° LA Gymnasien 1) 14\6 -| - 1 -| - - 6 2 -| . 1 1 -|- 
Chenie 25 3 1 1 1 - - -| 7 l - - 8 2 -|- 

! 1) 2 | 10 - - - - - - 3 1 - - - - .|- 
Biologie 4 | 25 - - - - - -| 95/1 1 1 3 2 .|. 

. 1) 1|1| - -/| -/| -/| -| 6] 5| -| -| -| -| -|- 
Geologie 8 2 - - 1 - -| 2 2 - - 3 “ “le 

. 1) | 8! -/ -| ı| 1) -| -| -| -| -| -| ».| -| .|.- 
Mineralogie - - - - - - - - 3 - - = 2 1 -|= 

Geographie 1) -| -.!| .|.-| -|-| -| -|131%6 -| .- 1 “| -/“ 

Medizin (Allgenein-Medizin) 757| 5 4 11 51% 218 | 76 ı 10 2/1 39171311013 

Zahnmedizin 12 7 1 - 6 1 - -) 39 9 1 1 3 - -|- 
Chemieingenieurwesen 32 2 3 - - - - -| 2 5 - - 3 a Tl“ 

Werkstoffwissenschaften 52 8 1 - 1 - - 2 1 1 - 1 - 1/1 
Elektrotechnik 141 - - -| 2 - 1 -| 30 - 1 -| 4 - |.“ 

Kunstgeschichte, -wissenschaft 1) 6 | 4 -| -| -| -| -| -| 2121| 8| 1 1 2| -| =-|- 
Theaterwissenschaft 1) 5315 u = 1 1 - 39| 17 . “ = | - |. 
Nusikwissenschaft, =geschichte 1) »ı 2I| -| -) .-|-1| -|1.101 :=| | „| » |» 

Insgesant 1315| 3 9) 134 | 34| 91 2114 |0 | 2727| 1113| 65 | 14 | 4 

Universität München 

Kath. Theologie 38 | 18 1 - 4 - 1 -/| 27!% - 4 1 = |. 

. LA Gymnasien 1) 4a -| -| a) 2) -I| -/ a| I .-I| .-| a) 2|ı .-|- 
Journalistik 4 3 - - - - - -| %1 1 = - 2 ] - |“ 

Psychologie 5 5 3 1 3%| 97 3 21 2165 4 21|5|99 3 
Politikwissenschaft 13 ı 3 1 - - - -| 9| M - - 1 - = 

Soziologie 51 | 26 1 - - - 1 11 31% 2 2 2 1 ae 

hirtschaftswissenschaften 

LA Gymnasien 1) 2 1 = “ 3 2 - = 1 - “ = 3 1 |“ 
Mathematik 24 2 3 - 6 3 1 1) 20 5 1 = 5 1 2|2 

W LA Gymnasien 1) 24 | 12 - - 7 2 - -| 2131| 14 - - |) 11 7 |. 
Statistik - - - - = = = = 4 = = = = - -|- 

Physik 26 4| 1 - 1 - - -| 39 3 2 - 7 3 1|- 
I) LA Gyanasien 1) 13 5 - = = = = -! 14 3 “ = ö re 
Chenie 20 | 9 2 - 1 2 - 8 3 1 1 - - .|- 
Lebensmittelchemie 4 - - - 1 1 - - 3 2 - - - - -|. 

Biologie | %6| 2 - -| %9]| 18 1 -|, 52 | 32 1 - 17] % -|- 
Geologie 19 3 - - - - - -/| 9 3 - - - = - | 

Geophysik 2I -| -| -| -/| - | -! -| #4 1| -| -| 1! - | =-|- 
Meteorologie 2 1 - - - - - - 4 1 - - - - le                                 
1) Fallzahlen, d.h., diese Studenten haben noch in mindestens einem anderen Fach eine Vorprüfung abgelegt.
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noch: Tabelle 1 a.

Studienfach

Mineralogie

Geographie

Medizin (Allgeeein-Medizin)

Zahnmedizin

Veterinäreedizin

Forstwissenschaf t

Insgesamt

Kath. Theologie

Betriebswirtschaftslehre

Volksvirtschaftslehre

Insgesamt

Kath, Theologie

LA Gynnasien 1)

Philosophie 1)

Geschichte 1)

Archäologie 1)

Psychologie

Erziehungswissenschaft

1)

Soziologie

w 1)

Wirtschaftswissenschaften

Mathematik

Physik

Chemie

Biologie

Geographie

1)

LA Gynnasien 1)

LA Gymnasien 1)

1)

Medizin (Allgemein-Medizin)

Musikwissenschaft, -geschichte 1)

Insgesamt

Winterseeester 1980/81 Sommersemester 1981

Vorprüfungen Vorprüfungen

bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden

Deutsche

i. w.

Ausländer Deutsche Ausländer

i.

noch: Univers tät München

5 2 - - - - - -

23 13 1 1 10 6 - -

243 84 18 9 77 34 12 5

48 14 1 1 2 1 - -

22 9 3 2 20 8 2 1

26 8 1 - 16 4 - -

761 3111 381 15 I 2151 98 I 23 I 10

18 5

1 -

19 5

7 2

30 15

8 1

23 10

5 2
24 17

16 8

1 -

10 9

- -
57 15
1 -

6 1

9 1

5 -
9 2

33 11

43 17

4 3

7 3

26 7

- -

324 124

Universitä Passau

1

24 11 1

1110

25

.1 »

11 1

Universität Regensburg

11 11 -I -I -

•11

11111

1•0

1.11

1

1

3

.111

••

011.

1.•

1

2

2

7

1

3

29

2

1

01,

12

63

1

3

1

1

9

1

.1 »

.111

11.1

e •

• O •

‡

1 I -

3 I 3

201 3

11•F

Deutsche

1.

3

13

320

37

166

29

974

11

46

3

60

32

6

6

35

3

28

62

2

6

2

121

9

19

5

5

3
4

190

1

539

1

7

140

10

66

2

419

10

10

1

3

2

17

2

14

40

2

1

26

1

1

2

3

1

57

1

174

Ausländer

1113

24

5

41

4111

1

1

2

•••

1.11

1.111

110

0.1

6

6

.111.

9

1

15

1.3

••

1 .1

2

2

1) Fallzahlen, d.h., diese Studenten haben noch in mindestens einem anderen Fach eine Vorprüfung abgelegt.

Deutsche

1

59

29

3

194

1.0

17

16

1

80

31 8

1 -

32 8

6

11 6

81 3

3 3

51 3

80 l 22

4111

3

16

132

R I •

e le

ele

•••

41

Ausländer

,11.1

w.

1 .1

11 I 8

2 2

- -

19 115

1 -

1

1.11

«11.

41.1

10.1

•••

••

4

4

11• .

1 .1

.111

da l

‡

dl•

411,

2

2

- 16 - 

noch: Tabelle 1 a. 

  

  

  

  

                                    

            
                                

Wintersenester 1980/81 Sommersemester 1981 

Vorprüfungen Vorprüfungen 

Studienfach bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer |Deutsche | Ausländer | Deutsche |Ausländer | Deutsche | Ausländer 

i. I\li. In li. I li. I li. | li. Il li I. Jiiw 

noch: Universität München 

Mineralogie 5 2 - - - - - - 3 1 - - - - .|- 

Geographie 3| 93 1 1) 90 6 - -| 19 1 - - 1 - “| = 
Medizin (Allgemein-Medizin) 243 | 84 | 18 9 Mi 34) 22 5| 320 | 140 | 24 9159| 17| 1118 
Zahnmedizin 48 | 14 1 1 2 1 - -| 37) 9 - - - - .|- 
Veterinärmedizin - 9 3 21 2% 8 2 11 166 | 66 5 1139| % 2 

Forstwissenschaft 26 8 1 -| 1% 4 = -\1.29 2 - - 3 1 - 

Insgesamt 3171| BI 5125| aaa hal 15 8a 9 

Universität Passau | 

Kath. Theologie - - - - 1 - - -.| N - “ = = . a 

Betriebswirtschaftslehre 18 5 - -| 24| 11 1 - 46| 9% 1 -| 31 8 = 
Volkswirtschaftslehre 1 - . - - - - - 3 = 1 z 1 - |: 

Insgesant ii) 5 - -| 35| 9 1 -| 60| 1 2 -| 32 8 1|- 

Universität Regensburg 

Kath, Theologie 7 2 1 1 - = = -| 32 1 = - 6 - ense 

‘ LA Gymnasien 1) 30/9 - - 2 1 - - 6 3 = _ n -| »-|. 
Philosophie 1) eh hehe he 2 -»- I» 1 Ile 
Geschichte 1) 31% - - 7 3 - -| 35| 17 - -| 1 6 = | @ 
Archäologie 1) 5 | | -| | -| -| 9 | =| =| =) | -|- 
Psychologie 24 | 17 - - 1 “= - -| 28, 14 - - 8 3 .|- 

Erziehungswissenschaft 16 8 - - 3 1 - -| 62| - - 3 3 - |. 
“ j 1) 1 - - - - - - - 2 2 - - - - .|- 
Soziologie 0) 9| -|i| - 2| 41 -| -[/%6 -| -| - 5 3| -|- 
2. 1) -/| -| -| -)| -| -| -| -| 2| | -| -| -| -| -|- 
Wirtschaftswissenschaften 7195 - -| 239 9 - -/ 1721| % - -| 80| 2 -|- 
" 1) 1 E - - - - = - - - - - - = = - 

Mathematik 6 1 = - = = - Pr 9 1 “ = ri = | 

° LA Gymnasien 1) 9 1 - - 2 1 - - - = = = = .-| =“ 
Physik 5 - - - - - - -| 9 1 - = - - |» 

" LA Gymnasien 1) 9 2 - - 1 = - = . - - - E - - |. 
Chenie 319 - - - - - = 5 2 - - = = “|. 
Biologie 43 | 17 1 - - - - - 5 3 - ee = = ee 
Geographie 4 3 - - - = = - 3 = = = - - „|. 

" 1) 7\13 I I 1| -| -I 4 4 | =| le 
Medizin (Allgemein-Medizin) 26 7 1 11 2 3 3 - | 190 | 57 6 2) 1 4 4\2 
Nusikwissenschaft, -geschichte 1) - -| -| - -| - -| .-.| 1 1 5 - ee 

Insgesant 324 | 124 B 2163| 20 3 - | 539 | 174 6 2| 1232| #4 4|2                                 
1) Fallzahlen, d.h., diese Studenten haben noch in mindestens einem anderen Fach eine Vorprüfung abgelegt.
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noch: Tabelle 1 a.

Studienfach

Winterseeester 1980/81 Soeeersemester 1981

Vorprüfungen Vorprüfungen

bestanden

Deutsche Ausländer

nicht bestanden

Deutsche Auslinder

bestanden

Deutsche Ausländer

nicht bestanden

tsche 1 AusländerDeutsche

1. w. v. w. l. w. w. w. w. i. v.

Kath. Theologie

LA Gyenasien 1)

Psychologie

Erziehungsvissenschaft

Wirtschaftsvissenschaften

8 LA Gyenasien 1)

Mathematik

LA Gymnasien 1)

Physik

LA Gymnasien 1)

Chemie

Lebensmittelchemie

Biologie

Geologie

Mineralogie

Geographie

Medizin (Allgemein-Medizin)

Zahnmedizin

Insgesamt

13

31

35

22

65

7

12

14

10

36

5

34

10

1

12

104

30

441

Mathenatik 14
8 LA Gymnasien 1) 11

Informatik 50

Physik 19

LA Gymnasien 1) 8

Chemie 61

Lebensmittelchemie 11

Biologie 11

Geologie 8

Mineralogie

Geographie 16

Medizin (Allgemein-Medizin) 27

Agrarwissenschaft 58

Brauwesen/Getränketechnologie 17

Brauwesen 2-jähriger Studiengang 26

Lebenseitteltechnologie 14

Gartenbau 7

Landespflege 9

Haushalts- u. Ernährungsvissensch. 20

Maschinenbau 169

Elektrotechnik 112

Architektur 99

Bauingenieurwesen 55

Vermessungswesen 17

Lehramt an beruflichen Schulen 15

Insgesamt 854

7

15

17

9

11

••

1

2

5

6

4

18

3

3

38

8

147

4

5

16

2.

24

6

7

2

10

6

18

1

6

5

2

14

2

3

32

5

170

2

ele

1

1.0

1

e l•

5

9

Universität Würzburg

1 •1

‡ ‡ ‡

1

e»

1

r • •

3

5

IM I

6

4

3

6

3

1

10

1

5

1

4

30

2

77

4

2

1

3
1 .1

2

6

1

1

1

1

8

30

Technische Universität

1

2

1

2

2

2

1

1

1

7

6

4

1

31

«11.

11.1

• 1 1 1 ,

4.1

1
1 • 1 1 1

••

1.3

1
e l•

111.

2

3

9

28

9

2

10

3

1

3

12

91

13

18

11

2

1

5

86

53

34

43

8

4

449

2

4

7

1

2

4

3

2

7

35

5

5

2

2

10

1

1

93

41111

41111

4111

110

1011

6

.1 »

11•

1.11

11.•

3
••

6 1 3

München

1

-

2 -

-

-

1 -

gl•

1113

1

2

‡

6

6

5

5

33

1 .0

4111

011.

1
NI•

1

13

14

29

33

64

2

5

7

8

2

3

3

24

7

4

160

27

405

18

12

85

53

7

12

25

22

1

7

35

126

12

14

9

34

42

38

218

182

94

77

14

111

1 248

7

9

12

19

3

1

3

2

2

3

12

3

1

56

6

139

5

5

12

2

1

5

15

3

3

15

27

1 • 1 1 1

3

16

26

35

3

4

22

7
••

39

248

1.11

1119

« 0 1

ele

•11.

111.

11.1

9

1

10

1

3

3
•ID

1

2

.11•

2

1.1

11111

5

5

3

7

32

••

. 01

MIP

4

1

5

d•

.10

f le

e le

•I.

.11

1) Fallzahlen, d.h., diese Studenten haben noch in mindestens einem anderen Fach eine Vorprüfung abgelegt.

2

4

17

2

2

5

1
3

1

24

4

65

5

4

71

43

5

3

2

3

2

4

160

23

39

21

7

2

39

181

119

64

97

24

66

984

41.

1
2

4

1

2

1
‡

1N.

12

••

23

2

2

24

5

1
1

1

2

1
56

1

6

4

36

1

2

19

7

3

25

199

e l•

• 1 0

IMB

1 .1

1.1

‡

1»

111,

11.

01.

4 1

4 1 1

1 -

1 -

1

1 1 .

4 1

2 -

rIg

21 1

8

7 -

7 2

3 2

-

3616

-—AT=- 

noch: Tabelle 1 a. 

  

  

  

  

  

  

                                

        

Wintersemester 1980/81 Sommersemester 1981 

Vorprüfungen Vorprüfungen 

Studienfach bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer | Deutsche Ausländer | Deutsche |Ausländer | Deutsche | Ausländer 

i. I.li. II. I li. Il li. In Ja. I Jia.) Ja Im 

Universität Würzburg 

Kath, Theologie 13 7 - - - - - -| 13 7 - - - . -|- 
U) LA Gymnasien 1) 31| 9» = = 6 4. -| 1/1 9 - - 2 1 .|. 
Psychologie 5| 7 2 1 4 2) - -' 291 2| - - 4 2| -|- 
Erziehungswissenschaft 22 9 - - 3 1 - -| 3| 9 - - = - .|- 
Wirtschaftswissenschaften 65/ 9 - - 6 3 . -| 64 3 - -| N 4 .|- 
Ü LA Gymnasien 1) - - - - - - - - 2 - - - - - -|- 

Mathematik 7 1 1 - 1 - - - 5 1 - - 2 1 .'- 

I) LA Gyanasien 1) 12 2 - - 3 - - 7 3 - - 2 - -|- 
Physik 14 - - - - - - - 8 - - P - - -|- 
" LA Gymnasien 1) 10 5 = - 1 = - - 2 2 - = - - -| - 
Chenie 36 6 - -/ 101 6 - - 3 2 - - 5 2| -|- 
Lebensmittelchemie 5 4 - - 1 i) - - 3 3 - - 1 - -|- 

Biologie 34| 18 1 1 5 1 - -| %4| 22 - - 3 1 -|- 
Geologie 10 3 - - 1 1 - - 1 3 - - 1 - -|- 

Mineralogie 1 - - - - - - - - - - - - - -|- 
Geographie 12 3 - - 4 1 - - 4 1 - - - - .|- 
Nedizin (Allgenein-Nedizin) 104 | 38\° 3/1 30 8 6 3| 1601 56 9 4| 24) 12 4| 1 

Zahnmedizin 30 8 - 2 - - -‘ 27 6 1 1 4 = “| = 

Insgesant 441 | 147 9 5 730 6 3) 305) 1399| 10 | 65| 3 4| 1 

Technische Universität München 

Mathematik 14 4 - - 3 2? 1 -| 18 5 1 - 5 2 -| - 
a LA Gymnasien 1) Ei 5 R 9 4. -ı 2 5 e - 4 2! .|. 
Informatik 50| 1 1 -| 28 7 2 -\ 85|/ 12 3 -| | 24 1|- 
Physik 19 - - - 9 1 - | 5 2 - -| 3 5 „|“ 

2 LA Gyanasien 1) 8 ! -| - 2| 2 -| -| 7 1 - -| 5/1014 | = 
Chemie 61) 24 2 -/ 1 4 1 -'ı 2 5 3 - 3 1 11 - 
Lebensnittelchenie 11 6 = - = . - = - - =” = =” - -| - 

Biologie 11 7 . - 3 3 - -ı 35| 15 - - 2 1 -|.=- 

Geologie 8 2 1 - 1 - - .| 2 3 - - 3 - -|. 
Mineralogie - - 2 - - - - - 1 - - = = = Al 

Geographie 16) 10 - - 3 2 - - 7 3 - - 2 2 Zw“ 

Nedizin (Allgemein-Medizin) 2|%6 2 - 2ı 7 4 -) 35| 5 1 - 4| 4 1|- 
Agrarwissenschaft 58| 18 2 -| 91| 35 2 -| 16| 27 ? - | 160| 56 4\4 
Brauwesen/Getränketechnologie „| - 1 - 3 - | - %2 - +) -| 3 1 =|- 
Brauwesen 2-jähriger Studiengang 26 1 1 -| 18 - h -| 14 - 2 -| 39 - 2|- 

Lebenseitteltschnologie 14 6 - -.| N 5 - = 9 3 - “| 2 6 ie 
Gartenbau 7 5 1 1 2 - = -| 34|% - . 7 4 -|. 
Landespflege ode ehe il  —-|  -| 2 |  —-|. 
Haushalts- u. Ernährungswissensch. 20 | 14| - - 5 5 - -| 38) 3 e -| 391 36 2/1 
Maschinenbau 169 2 7 -| 86 2 6 -| 218 3 5 - | 181 1 8|- 
Elektrotechnik 112 3 6 -| 53 2 6 -| 182 4 5 - | 119 2 7\- 
Architektur | 32 4 1534| 10 5 11 %Iı 2 3 -| 64| 19 712 
Bauingenieurwesen | 55 5 1 -| 8 1 5 -| 7 7 7 -| 9 7 3/2 

Vermessungswesen 17 “ - . 8 - - -| 14 = - -| 24 3 „|“ 

Lehramt an beruflichen Schulen 15 - = - 4 1 - -/| 111] 39 - -| 6| 35 we 

Insgesant 854 | 170| 31 2| 49| 931 33 1128| 48| 32 - | 984 | 19 | 3616                         
1) Fallzahlen, d.h., diese Studenten haben noch in mindestens einem anderen Fach eine Vorprüfung abgelegt,
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noch:Tabelle 1 a.

Studienfach

Wintersemester 1980/81 Sommersemester 1981

Vorprüfungen Vorprüfungen

bestanden nicht bettanden bestanden nicht bestanden

Deutsche Ausländer Oeutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer

w. 1. v. i. w. i. v. 1. w. 1. w. i. w. l. v.

Erziehungswissenschaft

Wirtschaftswissenschaften

Informatik

Luft- u. Rauefahrttechnik

Elektrotechnik

Bauingenieurwesen

Vermessungsvesen

-Insgesamt

Philosophie

Kath. Theologie

Innenarchitektur

Innenarchitektur

Musikerziehung LA Gymnasien

Musikerziehung LA Gymnasien

73

63

9

34

37

26

14

256

‡

1.11.

gle

Hochschule

‡

1
1
110

2

‡

‡

‡

‡

011

der Bundeswehr

8 - -

61

12 -

39

75 - -

15

22 -

232 - -

München

•  1 1 1 ,

‡

‡

dle

2

39

25

23

42

8

10

149

IM P

1 .1

‡

.1 »

IM P

11.1

1

11.11

‡

‡

16

15

16

29

1
10

87

•••

•01,

IM P

.11

‡

•11,

Hochschule für Philosophie München

10 1 4 1 2 1 1 - 1 - 1 - 1 - 1 25 1 8 1 6 1 - 1 2 1 1 l -

Phil.-theol. Hochschule Benediktbeuern 1)

. 1 . 1 .1 . 1 . 1 . 1 .1 .1 11 1 5 1 1 1 - 1 - 1 - 1 - 1

Akademie der bildenden Künste München

- 1 - 1 - 1 - I - I - I - I 8 1 3 1 - I - 1 - 1 -1 - 1

Akademie der bildenden Künste Nörnberg

3 1 3 1 - 1 - 1 1 1 - 1 - 1 - 1 - I - 1 - 1 - 1

42 1 22,1

101 51

Hochschule für Musik München

1 1 - 1 - 1

-1-1-1-1- 1 -I- I - 1 -I- 1 -1-1- 1
Hochschule für Musik Würzburg

- 1 - 1 - - 1 - - 1 - 1 - 1 - 1 - 1 - 1 - 1 - 1

1) Seit 1. April 1981 als nichtstaatliche wissenschaftliche Mochschule anerkannt.

4 .1

1 .1

1 .1

•••

1 .1

••

‡

noch: Tabelle 1 a, 
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Wintersemester 1980/81 Sommersemester 1981 
  

  

  

                                  
  

                                

Vorprüfungen Vorprüfungen 

Studienfach bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer |Deutsche | Ausländer | Deutsche |Ausländer | Deutsche | Ausländer 

i.. I li. I li. I li. Il li. Im Jan li. Im Film 

Hochschule der Bundeswehr München 

Erziehungswissenschaft 73 = = - 8 - - | 2 = - - . - | = 

Wirtschaftswissenschaften 63 -| - -| 6 - - -| 9| - - -/1% “| -|l- 
Informatik 9 - - -| 2 - - -| 35 - - -/| 95 - |. 

Luft- u. Raumfahrttechnik 34 - - -| 39 - - -| 23 = = -/% - ale 

Elektrotechnik 37 - 1 -| 95 - - -| 2 - 1 - | 29 r Euls- 

Bauingenieurvesen 2% - 1 -)| 95 - = n 8 - - - 1 = ur 

Vermessungswesen 14 - - -| 2 - - -| 90 - - -! 1% = au = 

-Insgesant | -| 2| -\2| -! -| -IW| -| 1 -187| -| -|- 

Hochschule für Philosophie München 

ol sl all -I -I -| -I ol sl cl -I al ıl |. Philosophie 

Kath, Theologie 

Innenarchitektur 

Innenarchitektur 

Kusikerziehung LA Gymnasien 

Musikerziehung LA Gymnasien 

1 

331 -|-| 

Ielzl-| -| 

I o|ls5|I -|I -| 

Phil.-theol. Hochschule Benediktbeuern 1) 

ll ole.l 

Akademie der bildenden Künste München 

| -t Ill lt» 
Akademie der bildenden Künste Nürnberg 

il = =] 
Hochschule für Musik München 

II -1-| 

Hochschule für Musik Würzburg 

  

  

Fall. 

1) Seit 1. April 1981 als nichtstaatliche wissenschaftliche Hochschule anerkannt . 

"Is ıl -| -| 

s| 3| -| 

| I -I -I 3]
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Tabelle 1 b. Vorprüfungen von Fachhochschulstudiengängen 1980/81 an den Hochschulen in Bayern

Fächergruppe

Studienfach

Religionspädagogik und kirchliche

Bildungsarbeit

Virtschafts- und Gesellschafts-

wissenschaften

davon

Sozialwesen

Vervaltungsvesen

Betriebswirtschaft

Wirtschaftsingenieurwesen

Mathematik, Naturvissenschaften

davon

Mathematik

Informatik

Agrar-, Forst- und Ernährungs-

vissenschaften

davon

Lamdbau

Lebensmitteltechnologie

Gartenbau

Landespflege

Forstwirtschaft

Ingenieurvissenschaften

davon

Maschinenbau

Fahrzeugtechnik

Feinverktechnik

Verfahrenstechnik/Holztechnik

Chemieingenieurvesen

Druck- und Reproduktionstechnik

Versorgungstechnik

Physikalische Technik

Werkstofftechnik

Kunststofftechnik

Textil- und Bekleidungstechnik

Elektrotechnik

Architektur

Innenarchitektur

Bauingenieurvesen

Vermessungswesen

Gestaltung

Wintersemester 1980/81

Vorprüfungen

Sommersemester 1981

Vorprüfungen

bestanden

Deutsche Auslinder

nicht bestanden

Deutsche Ausländer

bestanden

Deutsche Ausländer

nicht bestanden

tsche I AusländerDeutsche

24

422

160

230

32

28

5

23

98

40

6

13

17

22

701

130

27

24

80

8

2

2

6

10

21

7

136

71

55

79

43

14

Insgesamt .1 1 287

w.

10

161

93

65

3

10

3

7

30

8

4

8

9

1

91

2

1

1

1

1

1

alk

1
2

4

5

27

36

3

6

7

309

i.

‡

12

1
‡

10

1 1 .

e l •

1111

‡

30

20

11.1

1

4111

ell

t•

2

‡

4

3

011

42

v. i. w. i.

Hochschulen insgesant

‡

2

1
411.

1

‡

‡

1113.

1

‡

‡

‡

•••

el•

1
‡

3

1

383

42

290

51

48

7

41

52

4

16

9

10

13

1 091

165

116

58

94

17

7

17

42

6

19

234

119

56

87

54

11

586

157

27

123

7

12

12

14

‡

5

2

7

.10

121

1
1
2

3

4

1
6

1
1
41.1

59

28

3

7

8

312

5

‡

5

1

•••

1

1111

ee

22

16

‡

1

‡

4

1
MO.

28

w.

‡

••

•••

‡

413o

te

‡

‡

119

2 269

v.

81

1 225

1.

20

v.

8

1 165 833 9 7

336 121 .
696 261 10 1

72 10 1 -

1551 371 4

12 2 - -

143 35 4 -

245 55 1 -

99 11 11 -

13 2 - -

29 14 -

46 22 - -

58 6 -

1 7711 1851 301 1

310 1 5 -

25 - 1 -

105 2 1 -

107 3 - -

31 5 1 -

16 - 2 -

51 2 - -

63 5 2 -

13 3 - -

24 1 - -

27 8 1 -

409 13 10

293 104 6 1

78 32 -

211 4 1

8 2 -

206 126 2 1

4 76511 7091 571 10

1.

23

1 428

382

24

857

165

190

16

174

245

67

29

33

60

56

2 845

506

219

130

234

41

14

54

124

16

33

2

583

451

139

280

19

27

4 758

w.

18

630

242

12

359

17

47

5

42

75

16

10

23

25

1

374

10

4

2

15

13

2

2

16

2

3

••

19

168

97

19

2

12

1 156

1.

‡

33

9

19

5

10

10

3

2

1

83

1 4

14

3

5

1
1
5

1
17

13

9

M e.

129

w.

‡

13

6

6

1

1

10.1

1

‡

1.1

dla

•110

•11

dle

9

‡

4.1

‡

rIa

1

7

1
•••

011

23
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Tabelle 1 b. Vorprüfungen von Fachhochschulstudiengängen 1980/81 an den Hochschulen in Bayern 

  

Wintersemester 1980/81 Sommersemester 1981 
  

  

  

                                  
  

                        

Vorprüfungen Vorprüfungen 

Äe bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer | Deutsche Ausländer | Deutsche |Ausländer | Deutsche | Ausländer 

i. Iw)i. I il li. I ww li.) Fi. Ju li. im 

Hochschulen insgesamt 

Religionspädagogik und kirchliche 
Bildungsarbeit 2%4| 10 - - 1 - -.| -| 191 8 - -' 3] 3% - - 

Wirtschafts- und Gesellschafts- 
wissenschaften 422| 1691| 12 2| 383) 157 5| -12 26911 25| 20 811 4281 6301 33) 13 

davon 

Sozialwesen 1601 9 1 1\| 21 27 -| -.11165| 833 9| 71 382) 242 6 

Verwaltungswesen - = - - - - -\ 336) 121 - -ı 4 2 - - 
Betriebswirtschaft 2320| 651 10 1) 290) 123 -| 6961 2611 10 1| 857] 359) 19 6 
Wirtschaftsingenieurwesen 32 3 1 -| 51 7 .| - 72 10 1 -| 1565| 17 5 1 

Mathematik, Naturwissenschaften 2383| 10 - - %| 12 11 -| 15) 37 4 -| 10) 47) 10 1 
davon 

Mathematik 5 3 - - 7 - - 12 2 - -/ % 5 - - 
Informatik 2 1 - -‘ 1411| 2 1 -| 13 3 4 -| 1141 42| 10 1 

Agrar-, Forst- und Ernährungs- 

wissenschaften % 30 - -| 52| 14 | “| 45 55 1 -| 2451 9 3 - 
davon 

Landbau 40 8 = - 4 - | .- 9 1 1 -)| 61% 2 = 

Lebensaitteltechnologie 6 [1 = -| 1 5 .ı- 33 2 - -ı 29 10 - - 
Gartenbau 318 - -) 9 2 --1| 29 % - -/) 3 3 1 - 
Landespflege 17 9 - -.; % 7 -ı .- %4| 22 - -‘ 60 3 - - 
Forstwirtschaft 22 1 - -| 93 - “0-1 58 6 - -| 56 1 - - 

Ingenieurwissenschaften 7011 91 30 11091) 121) 21 -|1 7711 185| 30 112 8455| 374| 83 9 
davon - 

Maschinenbau 130 2| 20 -| 165 11 1% -| 310 1 5 -/| 5061| 101 14 - 
Fahrzeugtechnik 27 1 - -! 1% 1 |. 25 - 1 -| 219 4| 14 = 

Feinverktechnik 24 1 - | 58 2 -| -| 16 2 1 -| 130 2 3 - 
Verfahrenstschnik/Holztechnik 80 1 1 | 4% 3 -| -| 107 3 - -| 34 15 | - 
Chemieingenieurwesen 8 1 - -| 17 4 11 -| 31 5 1 - 4 93 E = 

Druck- und Reproduktionstechnik 2 1 - - t - | .- 16 - 2 - 14 2 1 = 

Versorgungstechnik 2 - - -| 17 1 .| - 51 2 - -)| 54 2 1 - 

Physikalische Technik 6 1 - -)‘ 2 6 „| = 63 5 2 -| 1244| 16 5 - 
Werkstofftechnik 10 2 - - 6 1 | - 13 3 - -.‘ % 2 - = 

Kunststofftechnik 21 - 2 -/| 9 1 .| - 24 1 - -| 33 3 - = 

Textil- und Bekleidungstechnik 7 4 - - - - -| - 27 8 1 - 2 = 1 1 
Elektrotechnik 136 5 4 -| 234 k 4 | 491 13) 10 -| 5831 19| 17 - 
Architektur nl 27 3 1| 1199| 59 -| -| 293! 104 6 1 #51] 168| 13 7 
Innenarchitektur 5| 36 - 5 .| - 78 32 - -| 19) 97 - - 
Bauingenieurwesen 79 3 - -| 87 3 11 -| 4 1 -| 2801 19 9 1 
Vermessungswesen 43 6 - -| 54 7 -|ı - 8 2 - -‘ 19 2 - - 

Gestaltung 14 7 - -|' 1 8 =! 2060| 126 2 1 m 2 - - 

Insgesant 1287| 309| 42 3586| 3121 281 -14 76511 709) 57) 01a 75811 156 | 129| 23        
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noch: Tabelle 1 b.

Studienfach

Wintersemester 1980/81

Vorprüfungen

Sommersenester 1981

Vorprüfungen

bestanden

Deutsche I Ausländer

i. [ v. I i. I v.

nicht beetanden

Deutsche

i. w.

Ausländer

i. v.

bestanden

Deutsche

w.

Ausländer

1. v.

nicht bestanden

tsche I AusländerDeutsche

1. w. 1. w.

Sozialwesen

Religionspädagogik und kirchliche

Bildungsarbeit

Sozialwesen

Insgesamt

Lebensmitteltechnologie

Religionspädagogik und kirchliche

Bildengsarbeit

Betriebswirtschaft

Maschinenbau

Elektrotechnik

Bauingenieurwesen

Insgesamt

Betriebswirtschaft

Informatik

Maschinenbau

Elektrotechnik

Architektur

Bauingenieurwesen

Gestaltung

Insgesamt

Sozialvesen

Betriebswirtschaft

Maschinenbau

Textil- und Bekleidungstechnik

Elektrotechnik

Architektur

Innenarchitektur

Bauingenieurwesen

Gestaltung

Insgesast

Universität Basberg

231 151 -1 -1 101 71 -1

16 1 6

19 I 10

35 1 16

8

11

13

7

1

32

20

18

22

14

21

7

102

21

11

11

7

12

9

9

8

4

92

MO,

Universität Eichstätt

ra.

eal

4 .11

1

2

3

••

1 1 .

•••

88 1 57 1 - 1 - 1 63 1 47 1 - 1 -

97 1 63

451 34

1421 97

Technische Universität München

41 - 1 - 1 16 1 5 1 -1 - 1 13 1

1
5

2

3

13

13

4

4

6

1

4

33

Gesamthochschule Neuendettelsau

‡ ‡

Hochschule der Bundeswehr München

5

20

« 0 1

25

‡

2

‡

.1 »

11»

‡

1
‡

‡

1.13

1

elg

‡

‡

5

3

6

3

17

‡

11.

3

15

‡

18

Fachhochschule Augsburg

‡

«O.

‡

9

7

5

1
5

2

29

3

‡

2

5

1
.110,

dle

‡

1

Fachhochschule Coburg

- I 1 1 - I -

INO

‡

011

‡

111111

1

2

1 1

1

61 1

41.

•••

1.1

‡

‡

•ID

01

• I O

•••

.11

‡

••

1.1

11.•

18 1 13

341 24

521 37

1.11

11111

- 1 29 1 10 1 - 1

221 18 I -1 - I 5 I 5

29 - 3 - 15 -

18 - - - 53 -

12 - - - 24 -

6 - - - 7 -

65 I - 1 3 I - 1 99 I -

78 28 1 - 34 12

28 6 - 11 6

49 1 - - 29 -

50 2 - - 49 -

52 22 1 - 18 7

30 2 1 - 15 2

65 38 1 1 - -

352 99 4 1 156 27

70 43 - 41 23

30 10 - - 21 3

35 - 1 - 20 -

27 8 1 - 2 -

23 1 - 20 2

27 11 - - 25 7

24 11 - - 26 21

24 - - - 13 1

23 21 - - - -

283 1 105 I 2 I - I 168 1 57

1 •1

•••

‡

1

1

3 1

2

7 1 1

.1•1

dle

•111

•

1 1

1

2

4 I 1

noch: Tabelle 1b, 
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Wintersenester 1980/81 Sommersemester 1981 ' 
  

  

  

                                  
  

Vorprüfungen Vorprüfungen 

Studienfach bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche |Ausländer | Deutsche | Ausländer 

i. Iv/iu [u IE I li. In EI Jule JE iu I I m. 

Universität Bamberg 

Sozialwesen 35 | [ol 1 -|ell -| Tell | - 

Universität Eichstätt 

Religionspädagogik und kirchliche) 
Bildungsarbeit 16 6 = - 1 = - -| 9| 8 -| -/| 38| 13 - = 

Sozialwesen 9| 0% = - 2 - - -| 5| 34 a -| 34| 4| - - 

Insgesant 3535| 16 - - 3 - - -| 1422| 97 - -| %2| 37 - - 

Technische Universität München 

Lebensaitteltechnologie sen 2-1 -I al m| -| - 

Gesamthochschule Neuendettelsau 

Religionspädagogik und kirchliche 
Bildungsarbeit 8 4 - - - - - -| 2| 18 - - 5 5 - = 

Hochschule der Bundeswehr München 

Betriebswirtschaft 11 -| 5 - 5 - 3 -| 29 - -| 15 - - rn 

Maschinenbau 13 -| 2% - 3 . 9 -| 18 a = -| 5 = = = 

Elektrotechnik 7 - - - 6 - - -| 12 - - -| 2 . pr 

Bauingenieurwesen 1 - - - 3 - - - 6 - - = 7 - - 

Insgesamt 32 -1 235 -| 1 -/| 18 -| 65 - 3 -| 9 - - - 

Fachhochschule Augsburg 

Betriebswirtschaft 20 2 - - 9 1 -\ı %8| 28 1 -| 34| 2 1 - 
Infornatik = = - - - e -| 28 6 - -| 1 6 - “ 
Maschinenbau 18 - - - 7 - - -ı 4 1 - -| 29 - - = 

Elektrotechnik 22 1 2 - 5 - - -| 50 2 - -| 4 - 1 - 
Architektur 14 5 - - 1 - - -| 2| 2 1 -| 18 7 3 il 
Bauingenieurwesen 21 2 - - 5 - - -| 30 2 1 -| 95 2 2 - 
Gestaltung 7 3 - - 2 ? - -\ 65| 38 1 1 = = - - 

Insgesamt 102 | 93 2 -| 29 5 1 -| 3532| 9 4 1) 1956| 27 7 1 

Fachhochschule Coburg 

Sozialwesen 21| 13 - - 1 - - -| 0 3 - -| MM 23 = = 

Betriebswirtschaft 11 1 - - - - - -| 30) 10 - -| 2 3 = - 
Maschinenbau 11 - - - 1 - - -| 35 = 1 -/| 2 - = .- 

Textil- und Bekleidungstechnik rl 4 - - - - - -| 27 8 1 - 2 - 1 1 
Elektrotechnik 12 - 1 - 2 - - -)' 23 1 - -| 2% 2 1 ei 
Architektur 9 4 - - - - - -/| 7 9 = -| 35 7 = = 

Innenarchitektur 9 6 - - 1 1 - -| %4| 1 - -| %| 2 - - 
Bauingenieurwesen 8 1 - - 1 - - -| 24 - - -| 13 1 2 ea 

Gestaltung 4 4 - - - - -| 3| 2 = = = = = = 

Insgesant 9%2| 33 1 - 6 1 - -| 2833| 105 2 -| 168| 57 4 1                                
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noch: Tabelle 1 b.

Studienfach

Winterseeester 1980/81

Vorprüfungen

Sommersemester 1981.

Vorprüfungen

bestanden

Deutsche Ausländer

nicht bettanden

Reutsche Ausländer

bestanden

Deutsche Ausländer

nicht bestanden

tsche AusländerDeutsche

i. w. w. i. w. i. w. 1. w. 1. w. 1. w. w.

Betriebswirtschaft

Sozialwesen

Betriebswirtschaft

Insgesamt

Sozialwesen

Betriebswirtschaft

Wirtschaftsingenieurwesen

Informatik

Maschinenbau

Fahrzeugtechnik

Feinwerktechnik

Verfahrenstechnik

Druck-und Reproduktionstechnik

Versorgungstechnik

Physikalische Technik

Elektrotechnik

Architektur

Bauingenieurwesen

Vermessungsvesen

Gestaltung

Insgesamt

Sozialwesen

Betriebswirtschaft

Maschinenbau

Feinwerktechnik

Verfahrenstechnik

Chemieingenieurwesen

Werkstofftechnik

Elektrotechnik

Architektur

Bauingenieurwesen

Gestaltung

Insgesamt

17 1 6 1

9 1 2 1

15 l 7 1

24 9 1

2 2 -

25 9 -

9 - -
2 1 -

25 2 -
27 1

8 -

4 - -
2 1 -

2 -

6 1 -

22 2 -

20 8 -

12 - -
25 1 -

1 - -

192 28 -

24 10 -

53 16 1

23 - -

16 1 -

14 - -
8 1 -

10 2 -

47 1 1

14 6 2

15

225 I 37 I 4

Fachhochschule Kempten

- 1 - 1 10 1 5 1 - 1

Fachhochschule Landshut

1.11

•••

3

8

11

2

5

7

Fachhochschule München

011

‡

-

‡

111111

12

154

32

26

29

116

27

4

7

17

42

95

72

51

43

9

736

8

72

7

9

1

1

‡

1

6

3

39

3

7

6

163

‡

411.

111.

‡

‡

41111

achhochschule Nürnberg

- 1 1

- 16 7 -

- 76 1 1

- 31 1 -

- 18 1 -

- 17 4 1

- 6 1 -

- 73 1 4

- 27 9

- 18 -

283

••

25

.10

ME.

6

-

‡

fle

‡

41111

.111.

1.1

‡

.111

56 1 271

71

50

121

148

140

32

48

50

25

58

16

16

51

63

128

77

37

6

35

930

156

139

56

47

16

31

13

97

62

43

41

701

52

22

74

120

72

2

18

1

2

5

3

27

2

20

272

110

46

1

3

5

3

3

17

2

23

213

- I -I

4

4

1

3

3

1

1

2

2

6

2

‡

1

30

••

1

411•

1.11

1
‡

4

2

8

•••

‡

a lr

4.1

e lb

« I

1

.111.

‡

6

1 .1

•D

‡

67 1 27

30
18

48

83

397

84

93

90

219

61

20

14

54

124

211

189

123

16

22

1800

41

70

171

69

27

41

16

164

114

56

769

15

8

23

47

192

8

19

4

4

1

1

2

2

16

9

92

12

2

11

422

31

28

5

1

7 ,

13

2

7 ,

29

3

126

2

2

3

1 2

4

8

7

14

1

1

1

5

1 2

7

2

11111

«Ne

77

1

3

2

‡

3
3

3

15

1

••

1

3

4
1

‡

•111,

1•1,

4

1

•••

13

1

1•1

‡

11.1

2

MI1

10

3
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noch: Tabelle 1b, 

  

  

  

Wintersenester 1980/81 Sommersemester 1981: 

Vorprüfungen Vorprüfungen 

Studienfach bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 
  

Deutsche | Ausländer | Deutsche |Ausländer | Deutsche |Ausländer | Deutsche | Ausländer 
                            

i. I\vli. I li. IwI u. I li. ww li. I Jia lil. Je Im         

Fachhochschule Kempten 

                                

Betriebswirtschaft I ol ci -I [eis I Asa IF la al» 

Fachhochschule Landshut 

Sozialwesen 9 2 - - 3 2 - -| n! 52 - - 3019 2 1 
Betriebswirtschaft 15 7 1 - 8 5 - -| 50| 2 - -ı 18 8 - - 

Insgesant 24 9 1 -| 1 7 - -| 1211| 7% - -) 8| 23 2 1 

Fachhochschule München 

Sozialwesen 2 2 - -| 12 8 - - | 148 | 120 4 4 83| 4 3 3 
Betriebswirtschaft 25 9 - -| 154| 72 - -| 140| 72 4 11 397] 192 | 12 4 

Wirtschaftsingenieurwesen 9 - - -| 32 1 - -| 32 2 1 -| 84 8 4 1 
Informatik 2 1 = -| 2% 9 - -| 48| 18 3 -ı 93119 8 - 

Maschinenbau 25 2 - -| 29 - - -| 50 - 3 I 4 2 - 
Fahrzeugtechnik 27 11 - -| 116 1 - -| 23 1 -| 219 4\ 14 - 
Feinwerktechnik 8 - - -| 2 1 - -| 58 1 -ı 6 1 1 - 
Verfahrenstechnik 4 - - - 4 - - -| 1% - - - 20 1 = - 
Druck-und Reproduktionstechnik 2 1 - - 7 - - -| 16 - 2 -) 14 2 1 - 
Versorgungstechnik ? . - -| 17 1 - -| 51 2 - -.\ 54 2 1 - 

Physikalische Technik 6 1 - -| RR 6 - -| 8 5 2 -| 1244| 16 5 - 
Elektrotechnik 22 2 - -| 9 3 - - | 128 3 6 211 9 22 - 
Architektur 20 8 - -| %Rı 3 - -| 71 2 2 11 1899| 92 7 4 

Bauingenieurwesen 2| -ı -| -| 51 3) -/| -| 7 -)| -| - 13] 2] 2| 9 
Vermessungswesen ' 25 1 - -| 8 7 - - 6 2 - -ı % 2| -| -» 
Gestaltung 1 = - - 9 6 - - 35| 20 1 - 2| 1 - - 

Insgesant 32a li | - oa! sol Klo! | 5 

Fachhochschule Nürnberg 

Sozialwesen 24 | 10 - - 1 - - - | 156 | 110 - -\ 4| 31 1 1 

Betriebswirtschaft 53/1 1 -| % 7 - -/ 1239| % -| 7101| 28 - - 

Maschinenbau 23 - - - % 1 1 -| 56 - 1 -| 11 5 3 - 

Feinwerktechnik 16 1 - -| 31 1 - -| 4 1 - -| 69 1 2 - 

Verfahrenstechnik 14 - - -| 18 1 - -| % 3 - -| 27 7| » - 
Chemieingenieurwesen 8 1 - -| 1 4 1 -| 3 5 1 -ı 1| 31 - - 
Werkstofftechnik 10 2 = - 6 1 - -| 3 3 - -' 1% 2 - - 
Elektrotachnik 47 1 1 -'1 3 1 4 -| 9 3 4 -| 164 7 3 - 
Architektur 14 6 2 -| 27 9 - -/| #92| 17 2 -| 1144| 91 3 2 
Bauingenieurwesen BI -I | - | 180 -| -| | | 2 I 553 3 — 
Gestaltung 1 - - - - - - -| H| 23 - - - | © - 

Insgesant 2235| 37 4 -| 23| 3 6 - | 701 | 213 8 -| 7691126 | 15 3                                
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noch: Tabelle 1 b.

Studienfach

Sozialwesen

Betriebswirtschaft

Mathematik

Informatik

Maschinenbau

Elektrotechnik

Architektur

Bauingenieurwesen

Insgesamt

Betriebswirtschaft

Wirtschaftsingenieurwesen

Verfahrenstechnik/Holztechnik

Kunststofftechnik

Innenarchitektur

Insgesamt

Landbau

Gartenbau

Landespflege

Forstwirtschaft

Insgesamt

Sozialwesen

Betriebswirtschaft

Wirtschaftsingenieurvesen

Informatik

Maschinenbau

Kunststofftechnik

Elektrotechnik

Architektur

Bauingenieurwesen

Vermessungswesen

Gestaltung

Insgesamt

Sozialwesen

Sozialwesen

Vervaltungsvesen

Wintersemester 1980/81 Sommersemester 1980/81

Vorprüfungen Vorprüfungen

bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden

Deutsche I Ausländer I Deutsche I Ausländer I Deutsche lAusländer I Deutsche I Ausländer

i. J v .

12 6

40 15

5 3
16 5

21 -

16 1

8 2

16 -

134 32

21 6

12 -

62 1

15 -

46 30

156 37

40 8

13 8

17 9

22 1

92 26.

28 17

17 3

11 3

5 1
19 -

6 -

10 -

6 2

6 -

18 5

1 -

127 31

v.

5 1 41

17 1 141

1.

1
•11•

.111.

.11

110

1

2

2

1

1

w. i. w. 1.

Fachhochschule Regensburg

‡

1

1 .1

‡

1

2

6

52

7

6

34

34

16

8

163

4

21

2

IMOF

8

119

35

011.

Fachhochschule Rosenhei

11.1

‡

301 7

11 -

72 2

14 1

55 27

182 I 37

‡

11.1

1101

1 •1

w. 1 i.

Fachhochschu e Weihenstephan

4.1

‡

1111,

‡

1 .1

‡

‡

ee

113

78

12

38

49

50

45

49

434

46

15

75

13

54

203

- - 4 - - - 99

- - 9 2 - - 29

- - 10 7 - - 46

- 13 - - 58

- - 36 9 - - 232

Fa hhochschule Würzburg-Schveinfurt

1 1 - - - 103

- - 6 3 1 - 50

- - 8 - - - 25

- - 9 1 1 - 29

- - 15 - - - 53

2 - 5 - - 11

- - 19 - - - 49

- - 3 3 - - 30

- 1 - 1 - 22

- - 11 - - - 2

3 1 77 7 3 - 416

Stiftungsfachhochschule

- 1 - 1 4 1 3 1

Stiftungsfachhochschule

- 1 -1 3 1 3 1

w.

81

24

2

5

3

12

127

17

6

1

21

45

11

14

22

6

53

81

15

2

6

15

‡

24

144

1.

1
1

1
1•1

411,

1

4

‡

‡

.1 »

1
11111

1

1

‡

4111

••

‡

.610

1

v.

«.1

rao

‡

41.

4.1

1111.

‡

1/1

‡

1.

7

124

16

49

80

66

69

41

452

72

33

167

25

113

430

67

33

60

56

216

46

39

48

21

63

8

49

36

25

3

5

343

w.

6

52

5

15

23

1

102

22

3

7

1

76

109

16

23

25

1

65

30

15

6

2

1

2

1

10
‡

1

68

München

- 1 - 1 282 1 185 1 4 1 3 1 8 1 5 1

Nürnberg

- 1 - 89 1 70

Bayerische Beamtenfachhochschule

- 1 -1 - 1 -1 - -1 - 1 -1 336 1 121 1

•

-

1 29 1 14

24

‡

w.

41.1

3 1

-

1 1

2 -

‡

6

1
1
5

7

2

‡

41,11

•111

3 -

2 1

1 1

1 -
2 -

IM P

.1•1

6

11.1

‡

.111

2

•••

1 I -

12 1 - 1 -

- 2. 

noch: Tabelle 1b, 

  

  

  

  

  

  

                                

                                

  
                                

Wintersesester 1980/81 Sommersemester 1980/81 

Vorprüfungen Vorprüfungen 

Studienfach bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer |Deutsche | Ausländer | Deutsche }Ausländer | Deutsche | Ausländer 

i. IÄ\nli. In In I li. li. I. li. le Jill Jim 

Fachhochschule Regensburg 

Sozialwesen _ 12 6 -| - 6 4 - -| 113) 81 1 - 7 6 -| - 
Betriebswirtschaft 40 | 15 1 | 32|/ 2 - -| %B| 24 1 -|14| 52 3 1 

Mathematik 5 3 - - 7 = - -| 2 ? - -| % 5 - -.. 
Informatik 16 5 - - 6 2 - -| 38 5 1 -| 4M| 95 1 1 

Maschinenbau 21 = E -| 3% ü ö .| 4 . - -| 80 = 2 = 

Elektrotechnik 16 1 34 - - -| 50 3 - -| 66 - - n 

Architektur 8 2 1 11 % 8 - -| 5| 2 1 -\| 9| 3 - - 
Bauingenieurwesen 16 - - - 8 - - -| 4 - - -| 4 1 - - 

Insgesant 134 | 32 2 2| 13 | 35 - -| 434 | 127 ı - | #52 | 102 6 2 

Fachhochschule Rosenheia 

Betriebswirtschaft 21 6 2 -| 3 7 - -| %4| 17 - -| RI 2 1 - 

Wirtschaftsingenieurwesen 22 - 1 -| 1 - - -| 95 6 - -| 3 3 1 - 
Verfahrenstechnik/Holztechnik 2 1a 1» IR 2 - I -/ 5 -| - | -)187| 7) 5| - 
Kunststofftechnik 15 - - -| 14 1 - -| 3 1 - .1 5 1 = = 

Innenarchitektur 46 | 30 - -| 5| 27 - -| | 21 - - | 13) % = - 

Insgesant 156 | 37 4 -| 182 | 37 - -| 2393| #5 - - |) 30 | 109 7 - 

Fachhochschule Weihenstephan 

Landbau 40 8 - - 4 - - -/| 9] 11 1 -197|% 2 = 

Gartenbau 13 8 = ” 9 ? = -/! 2391| 14 “ -| 31 23 = 

Landespflege 17 9 - -| 1% 7 - -\ 4 2 - -| 601 35 - - 
Forstwirtschaft 22 1 - - 13 - - -| 58 6 = -| 56 1 = “ 

Insgesanat 2| | - -| 36 9 - -| 3232| 5 1 -|216| 65 3 > 

Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt 

Sozialwesen 28 | 17 1 1 - - - - | 103 | 81 - -| 4| 30 2 ij 

Betriebswirtschaft 17 3 - - 6 3 1 -/| 5019 1 -!1 39] 9% 1 1 
Wirtschaftsingenieurwesen 1 3 - - 8 - - -| 35 2 - -| 48 6 - - 
Inforaatik 5 1 - - 9 1 1 -) 29 6 - - 21 2 1 - 

Maschinenbau 19 = - -' 5 = - -| 53 = = -| 8 1 2 m 
Kunststofftechnik 6 - 2 - 5 - - .| 1 - - - 8 2 - - 

Elektrotechnik 10 - - -| 9 - - -/| 4 1 - -| 4 1 - - 
Architektur 6 2| - - 3 3 - -| %| 95 - -| | 2020| -| - 
Bauingenieurwesen 6 - - = 1 - 1 -)| 2 - - .| 5 . - - 
Vermessungswesen 18 5 - -| N - - = 2 - - - 3 = - = 
Gestaltung 1 = - = = a = -| 2| 4 . = 5 1 = = 

Insgesant 127 | 31 3 tı = 7 3 -| 416 | 144 1 - | 343 | 68 6 2 

Stiftungsfachhochschule München 

Sozialvesen Isa hear 5 -| - 

Stiftungsfachhochschule Nürnberg 

Sozialusen I mia II al al -I -Inlml -| -Ialulıl- 

Bayerische Beantenfachhochschule 

  

  

Verwaltungswesen ı -I-I -I1-I -I -| -I| -[|slm| - 24 | 12 |
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Tabelle 2 a. Abschlußprüfungen (ohne Diploa FH) an den Hochschulen in Bayern 1980/81

Fächergruppe

Studienfach

Sprach- und Kulturwissen-

schaften

davon

Evang. Religionspädagogik

u. kirchl. Bildungsarb.

Evang. Theologie

Kath. Theologie

Philosophie

Geschichte

Archäologie

Byzantinistik

Ur- u. Frühgeschichte

Prü-

fungs.

art

MA

MA

MA

POA

MA
POA

MA

POA

MA

MA

POA

Medienkunde/Kommunikationsw.MA

POA

Allg.Sprachwissensch./Indog.MA

Griechisch MA

POA

Latein MA

POA

MA

POA

MA

POA

MA

MA

POA

MA

POA

MA

POA

MA

MA

MA

MA

MA

MA

POA

MA

POA

MA

POA

Germanistik

Volkskunde

Nordistik

Anglistik

Amerikanistik

Romanistik

Slawistik

Finno-Ugristik

Ägyptologie

Islamwissenschaft

Japanologie

Orientalistik

Sinologie

Völkerkunde

Psychologie

Wintersemester 1980/81

Abschlußprüfungen

bestanden nicht bestanden

Soaaerseaester 1981

Abschlußprüfungen

bestanden

Deutsche I AusländerI Deutsche I Ausländer l Deutsche lAusländer

1. v.

524 206

1 1

1 1

39 12

- -
72 18

10 -

5 2
29 13

18 3

2 1
5 1
- -
3 -
1 -

6 4

2 2
1 -

1 -

1

-

1 -

23 13

8 3

1 -

1 1

-

10 6

3 -
6 2

- -
6 4

- -
4 2

1 -

1 -

1

5

2

2

100

1
1
1

56

i. I w.

29

1
2

1
1
3
1 .1

1

1

w. l. w.

Hochschulen insgesamt

13

119

‡

1
‡

‡

1

‡

3 2

1 1

3 1

2 1

1

1 -

‡

•11

‡

11111

• •

•11,

8

0.1

6

22

9

2

MIN

‡

‡

dl•

0.1

ra•

‡

‡

‡

6

• P

3
1 .1

1

111.

•11,

‡

‡

‡

‡

‡

.13

11110

e••

ee

11•1

11.1

‡

Ine

2

‡

‡

‡

1

1.11

•••

••

O•

‡

ed•

4111

MO,

‡

14.

1

‡

IIID

‡

1 .1

1

41,

‡

1111

1.11

‡

11.1

‡

«fl

4.•

‡

‡

Ii•

‡

•••

1
‡

011,

‡

•••

i. w.

587

•
•
61

2

134

18

6

25

11

2

3

1

11.1

17

1

1

1

44

9

1

10

7

5

1

1

110

1
2
1
1
4

4

1

109

231

•
•
11

30

6

1

15

5

1

10

1

1

24

3

1
8

5

3

1
1
f l•

1
1

3

47

i. v.

32

8

2

1
1
1

2

1

3

1

‡

41.1

110

1 .1

1

1
1

OU

Ire

1

7

12

1.1

1.•

11111,

era

1
4111

‡

••

11.1

1

11111

‡

1
1
43.

1 .1

.1•1

4111

1110

•111

••

1.1

5

nicht bestanden

Deutsche l Ausländer

i.

51

11

13
••

1.1

Ole

4111

‡

011

.111

‡

1•11

••

1

1101

1 .3

•NI

1 0 .

1.0

11.1

8

w.

14

•

.1 1

O 11

1111

ele

4111

‡

‡

‡

‡

11.11

4111

11111.

O 111

‡

f in

. 11

411.

‡

5

1.

3

1111

‡

‡

1
2

‡

‡

IO‡

111.

‡

‡

41.1

‡

‡

v.

de.

11.

.11

‡

1.1

•F•

A . Abschluß eines Aufbaustudiums; D . Diplom; DL . Diplom-Handelslehrer; K . Kirchliche Abschlußprüfung; KA Künstlerische Ab-

schlußprüfung; MA . Magister Artium; PA-Pädagogische Abschlußprüfung; POA . Promotion ohne vorherige obligator. Abschlußprüfung;

ST . Staatsprüfung; Z • Zusatz-, Ergänzungs-, Erweiterungsprüfung.
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Tabelle 2 a. Abschlußprüfungen (ohne Diplom FH) an den Hochschulen in Bayern 1980/81 

  

  

  

  

                      

  

                                  

Wintersemester 1980/81 Sommersemester 1981 

Prü Abschlußprüfungen Abschlußprüfungen 
Fächergruppe ru= - - 
Studienfach fungs- bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

ar Deutsche | Ausländer| Deutsche | Ausländer | Deutsche |Ausländer Deutsche | Ausländer 

is | | i | w| is | W. | W i. | v. | W i. | | ii. | LR 

Hochschulen insgesant 

Sprach- und Kulturwissen- j 

schaften Sl 2061 291 131 22 6 2 11 587| 2311| 32] 12) 51] 14 3l - 

davon 
Evang. Religionspädagogik 

u. kirchl, Bildungsarb. | MA 1 1 - - - - - - - - - - - - .- 

Evang. Theologie D 1 - - - - - - - - - - - - .| - 
K 39| 12 - - 9 3 - -| 611 9 - . 1 -| =» 

MA - - 1 - - - - - 2 - - - - 1 - 

Kath. Theologie D 72) 18 2 1 2 1 1 -| 134| 30 8 -' 93 - 2| - 
Philosophie MA 10 - 1 - - - - -/| 18 6 2 - - - .‘. 

POA 5 2 1 - - - - - 6 1 1 - - - .‘- 
Geschichte MA 2391| 93 3 - - - - -| 3 9 1 - - .|- 

POA 18 3 = ” = = “| “| 3 5 1 . = = | = 

Archäologie MA 2 1 - - - . - - 2 1 - - - - -|- 

POA Ä 1 1 - - - - - - - - - . .|- 
Byzantinistik MA - - - - - - - - 3 - - - - - -| - 

Ur- u, Frühgeschichte MA 3 - - - - - - - 1 - - - - - -|.- 

POA 1 - - - - . - - - - - - - - -| - 
Medienkunde/Komaunikationsw.MA 6 4| 41 - En er = -| 71 m -| = “ = wo 

| PoA 2 2! - -) -/| -| -) -| - -.I -| - -| -| -- 
Allg.Sprachwissensch. /Indog.MA 1 “| =) “al |. = -| 4 2 1 "| = |. 
Griechisch MA 1 - - - - - - - - - 1 - - - .. 

POA 1 = - - - = = - 1 - - = = -| m 

Latein MA - - - - - - - - 1 1 = . ö = ao 

. POA 1 - - - - - - - - - = - - - .- 
Germanistik MA 3| 13 3 2 - - - -| 4 24 3 1 “ - | - 

POA 8 3 1 1 - - - - 9 3 1 1 = = il = 
Volkskunde MA 1 m - n = a = = = = - a = - -| = 

POA 1 1 - - - - - - - - - - - - -| - 
Nordistik MA - - - - - = - - 1 1 - - . - ler 

Anglistik MA 10 6 - - - - - -/| 90 8 = u 5 = | 

POA 3 - - - - - - - - - - - - -| - 
Amerikanistik MA 6 2 3 1 - - - - 7 5 = “ 1 =“ “| « 

POA - - - - - - - - - 1 1 - - -| - 
Romanistik MA 6 4 2 1 - - 1 1 5 3 - - - - | = 

POA - - 1 - - - - - 1 1 1 1 . - -ı- 
Slawistik NA 4 2 1 - - - - - 1 1 1 1 - = allen 
Finno-Ugristik MA 1 = - “ E “ . ö = r R = Pr F |. 
Ägyptologie MA 1 -| | -.. + -!ı a = ee a el el 
Islanwissenschaft MA - - - - - = = = 1 1 = - - “ | = 

Japanologie MA - - - - - - = - 2 1 = - - = | = 

Orientalistik MA - - - - - - - - 1 = = r - - | = 

POA - - - - - - . - 1 - - - - |. 
Sinologie MA 1 1 - - - - - - " 3 1 - - - |» 

POA 3 een: 3 Base BE BEE BEE BEER BE BE BE BEE BE BEE BE Be Ba 
Völkerkunde MA 2 1 - - - - - - 4 2 = - - = -|. 

POA 2 - - - - - - 1 - - - - = -| - 

Psychologie D 1001 56 8 6 - - - -| 1090| #7 7 5 8 5 -|- 

An Abschluß eines Aufbaustudiuns; D = Diplom; DL = Diplom-Handelslehrer; K = Kirchliche Abschlußprüfung; KA = Künstlerische Ab- 
schlußprüfung; MA = Magister Artium; PA=Pädagogische Abschlußprüfung; POA = Promotion ohne vorherige obligator. Abschlußprüfung; 
ST = Staatsprüfung; Z = Zusatz-, Ergänzungs-, Erweiterungsprüfung, j
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noch: Tabelle 2 a.

Fächergruppe

Studienfach

Prü-

funes.

art I

Wintersemester 1980/81

Abschlußprüfungen

bestanden

Deutsche Ausländer

1. w.

nicht bestanden

Deutsche

i. 1 w.

Ausländer

i. 1 w.

Sommersesester 1981

Abschlußprüfungen

bestanden

Deutsche

7111-7::

Ausländer

1. w.

nicht bestanden

Deutsche Ausländer

i. w.

noch: Hochschulen insgesaat

noch: Sprach- und Kultur-

wissenschaften

Erziehungswissenschaft D 133 49 - -

MA 14 8 - -

POA 5 1 - -

Wirtschafts- und Gesell-

schaftswissenschaften 1 189 314 22 6

davon

Politikwissenschaft D 14 3 2 -

MA 25 9 2 1

POA 8 - -

Sozialwissenschaft D 38 15 - -

Soziologie D 49 25 1 1

MA 7 4 - -

POA - - -

Rechtswissenschaft ST 1) 82 17 1 1

ST 462 139 5 2

MA 1 - - -

POA 3 - - -

Wirtschaftswissenschaften D 60 - -

Betriebswirtschaftslehre D 263 51 7 1

Volkswirtschaftslehre D 76 16 1 -

Wirtschaftspädagogik .  D L 80 32 - -

;› Z 8 2 - -

Wirtschaftsingenieurwesen AWA 13 1 3 -

Mathematik, Naturwissen-

schaften 558 165 22 9

davon

Mathenatik D 60 7 2 1

Informatik D 51 8 2 1

Physik Ð 73 3 3 -

Chemie 0 94 24 3 1

Lebensmittelchemie ST 21 9 - -

Pharmazie (alte PO) ST 18 5 - -

(neue PO) ST 126 73 9 5

Biologie 0 44 21 - -

Geologie D 40 7 1 -

Geophysik D 6 - - -

Neteorologie D 2 - - -

Mineralogie D 8 2 1 -

Geographie D 15 6 1 1

MA - - - -

Medizin (A11g.-Medizin)(80Ä) ST 4 1 1 -

(A0Ä) ST 474 137 22 7

Zahnmedizin ST 114 31 1 1

Veterinärmedizin ST 105 26 3 2

11 2

345 88

1

5 l 1

ele

lat

‡

‡

6

ab

••

- - -
5 2

184 66 3

- -

30 - -
93 17 1

15 1 1

5 1 -

1 - -
6" - 1

54 2 1

10 2 -

37 - 1

3 - -
2 - -

ab

‡

2

1.11

1-1

2

‡

ba

‡

4

ad.

la

ra

111

2

- 92 46

- 5 2

- 6 2

3 1180 291

- 7 2

- 22 5

- 3 1

- 36 12

- 48 19

- 6 2

- 1 1

- - -

2 462 134

- 3 1

- 3 -

- 30 - -

- 392 75

1 58 16

- 89 22

141 -6 1

6021 185

- 60 12

- 71 7

- 84 5

- 106 20

- 19 12

- 25 10

- 112 69

- 72 36

- 27 4

: i

- 7 3

- 9 4

- 3 2

ab

2

603

76

50

411b

190

12

16

‡ ‡

1 I -

231 1

2

2

2

la .

2

bla

10

4

1

20

‡

3

1

4

1

4

5

1

1

bla

37

1

1

1

ab

•••

a l•

‡

‡

7

110

f la

3

3
bal

••

al•

ab

13

1

1

18

la

328

abl

al

199

10

81

19

9

6

32

9

10

6

ba

3

1

3
alb

ab

Ibb

1 1 .

37

2

6

‡

al

92

‡

1

1

la

71

‡

12

3

4

‡

4

2

1

1

bla

7

a•

11.

‡

••

10

ab

a lb

ba

4

‡

•••

3

2

1

1

1

410

ab

6

ale

ab

2

‡

ab

‡

1

‡

,

blb

41.

‡

3

ab

A . Abschluß eines Aufbaustudiums; D . Diplom; DL . Diplom-Handelslehrer; K . Kirchliche Abschlußprüfung; KA • Künstlerische Ab-

schlußprüfung; MA Magister Artium; PA . Pädagogische Abschlußprüfung; POA . Promotion ohne vorherige obligator. Abschlußprüfung;

ST . Staatsprüfung; Z . Zusatz-, Ergänzungs-, Erweiterungsprüfung.

1) Abschlußprüfung für die einstufige juristische Ausbildung.
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noch: Tabelle 2 a. 

  

  

  

  

  

                      

Wintersemester 1980/81 Sommersemester 1981 

Prü Abschlußprüfungen Abschlußprüfungen 

ara fungs- bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

art Deutsche | Ausländer| Deutsche | Ausländer | Deutsche |Ausländer Deutsche | Ausländer 

EEE ENEIEAEREREIESESE 
noch: Hochschulen insgesamt 

noch: Sprach- und Kultur- 

wissenschaften 
Erziehungswissenschaft D 173] #9 - -| N 2 e) 92 % - -| 18 6 ..- 

MA 14 8 - D - - - - 5 2 - “ - -.|- 
POA 5 1 - - - - - - 6 2 1 - - - -| - 

Kirtschafts- und Gesell- 
schaftswissenschaften 1189| 314 | 22 6| 3455| 88 6 3/1180| 291] 23 11 381 2] 1012 

davon 
Politikwissenschaft D 14 3 2 - - - - - 7 2 - - - - -|- 

- MA 1%) 9 2 1 1 - - .| 2 5 2 - - - .|‘- 
POA 8 - - - - - - - 3 I 2 - - - -.|- 

Sozialwissenschaft D 3) 95 - - 5 1 - -| 31 2 - - 3 1 -| - 

Soziologie D 4) 235 1 1 - - - -| | 19 2 - 1 1 .. 

MA 1 4 - - - - - - 6 2 - - . - .|- 

POA - - - - - - - - 1 1 - - - - -|- 

Rechtswissenschaft DI 2 7 1 1 5 2» | = = | | |“ 
ST 462| 139 5 2) 184 | 66 3 2! 462| 134 2 1) 199 N 1 
MA 1 - - - - - - - 3 1 - - - - -.|- 

POA 3 - - - - - - - 3 - = = = = “| = 

Wirtschaftswissenschaften |D 60 - - -| 30 - -| 30- - - -| 09 E -| - 

Betriebswirtschaftslehre |D 263| 51 7 1 93| 1 32 5|I 10 -/| 91) 2 311 

Volkswirtschaftslehre D %| 1% 1 -| 9 1 1 1 581 16 -| 9 3 2 =» 

Wirtschaftspädagogik >] DL 801 32 - - 5 1 - -| 89] 22 - - 9 4 -.|- 
N2 8 2 - - 1 - - - 4 - - - - -.- 

Nirtschaftsingenieurwesen | ANA 13 1 3 - 6 - 1 -| % 1 1 - 6 = 1|» 

Mathematik, Naturwissen- " 
schaften 558| 165 | 22 9) 54 2 1 -/ 602| 185) 20 71 3 4 1\ - 

davon 
Mathematik D 60 7 2 1) 1% 2 -| 601 22 - - 9 2 1|- 
Informatik D 51 8 2 11 37 - 1 .ı n 7 3 -| 1% 1 |. 
Physik D 3) 31 3) -| 3/| -| - -\ 8 5 41 -| 6 - .|« 
Chemie D 94| 24 3 1 2 - - -| 1061 20 4 - - - -.'.- 

Lebensmittelchemie ST 21 9 - - - - - -| 191 12 1 1 3 1 re 

Pharmazie (alte PO) ST 18 5 - - . . - -| 31 0 - - 1 . ale: 
(neue PO) ST 16| 73 9 5 - - - -| 1122| 69 ı 3 - E = 

Biologie D 4u| 21 - |.) | -| nl #1 51 3 3) -| -|- 

Geologie D “ol 7 1 a —- I | | | - 
Geophysik 1) 6 - - - - - - - 2 - 1 - - = -|» 

Meteorologie D 2 = - - “ . - = 5 1 = = = = Ale 

Mineralogie D 8 2 1 - - - - 7 3 = - - = us 

Geographie D 15 6 1 1 - - e 9 ı - = e = -.\- 

MA - - - - - - - - 3 2 - - - - -| - 

Medizin (Allg.-Medizin)( BOÄ) | ST 4 1 1 - - - - - 2 - = = = |. 

(A0f) | ST 4714| 1397| 2 7 4 2 -| 603) 1900| 37| 13) 37 7 6| 3 

Zahnmedizin ST 114| 31 1 1 2 - - -| % 2 1 1 2 - -|- 

Veterinärmedizin ST 1565| 2% 3 2 e - - -| 501 % 1 1 “ A il.                                   
A = Abschluß eines Aufbaustudiuns; D = Diplom; DL = Diplom-Handelslehrer; K « Kirchliche Abschlußprüfung; KA = Künstlerische Ab- 

schlußprüfung; MA = Magister Artiun; PA = Pädagogische Abschlußprüfung; POA = Promotion ohne vorherige obligator. Abschlußprüfung; 

ST = Staatsprüfung; Z « Zusatz-, Ergänzungs-, Erweiterungsprüfung. 

1) Abschlußprüfung für die einstufige juristische Ausbildung.
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noch: Tabelle 2 a.

Fächergruppe

Studienfach

Prü-

funts.

art

Wintersemester 1980/81

Abschlußprüfungen

bestanden

Deutsche Ausländer

nicht bestanden

Deutsche Ausländer

Sommersemester 1981

Abschlußprüfungen

bestanden

Deutsche Ausländer

nicht bestanden

utsche J AusländerOeutsche

1. w. 1. w. 1. w. 1. w. 1. w. 1. w. 1. w. 1. w.

Agrar-, Forst- und Ernährungs-

wissenschaften

davon

Agrarwissenschaft

Brauwesen/Getränketechnologie

IA

0-Braueeister

Lebenseitteltechnologie

Gartenbau

Landqspflege

Forstwissentchaft

Haushalts- und Ernährungswiss.D

Ingenieurwissenschaften

davon

Maschinenbau

Luft- u. Raumfahrttechnik

Chemieingenieurwesen

Werkstoffwissenschaften

Elektrotechnik

Architektur

Innenarchitektur

Bauingenieurwesen

Vereessungswesen

Kunst, Kunstwissensdhaft

davon

Kunstgeschichte, -wissensch.

Darstellende Kunst

Theaterwissenschaft

Musikerziehung

Musikwissensch., -geschishte

Dirigieren

Instrumentalmusik

Kircheneusik

Koeposition

Lehramt an Volksschulen

Lehramt an Sonderschulen

Lehramt an Realschulen

Lehramt an Gymnasien

Lehramt an berufl. Schulen

Insgesamt
dar. Promotionen

0

MA

POA

KA

MA

POA

PA

MA

POA

KA

KA

KA

KA

ST

ST

ST

ST

ST

153 38 5

39 7 -

20 1 -

2 -
16 - 3
9 6 -

10 1 -

23 9 1

20 1 1

14 13 -

569 20 21

102 1 2

40 - -
14 1 -

22 3 -
205 3 9
67 10 2

3 - 5
1 1 -

76 1 3

39 - -

46 20 2

13 .8 1

7 3 -

9

- 1

4 -

1 - -
2 2 -
4 2 -
4 - -

2 - -

1 1

2 - -

1 - -

402 286 2

- - -

177 104 1

794 390 7

228 64 -

5 337 1 802 138

80 17 4

noch: Hochschulen insgesamt

1110

.1111

41.

4

4•11

111.

‡

1

3

2

1

1

1111.

11.•

.111.

1

‡

1

6

52
2

48 10 1

5 1 -

12 - -
3 - 1

5 - -
14 5 -
2 - -
1 - -
1 - -
5 4 -

283 14 9

46 2 1

7 - -

144 2 6
25 4 -

- -

56 6 2

5 - -

‡

.1 1

1.111

Oet

111.

23

70

154

20

1 032

.1011

• d e

.10

11111

4.11

.111

1.11

6

‡

40

82

1

253

•111

••

‡

111.

•I b

1.0

21

‡

1111

‡

1•1

‡

1 1 .

•

1.10

0.1

4

211

54
23

3

12

17

12

16

31

43

515

116

10

20

207

79

2

6

63

12

157

21

10

19

9

5

4

1

1

3

62

17

5

179

201

144

920

5 427

59

73

15

1

5

3

7

1

41

33

2

7

5
10

1

6

1

1

74

13

6

15

3

4

1

1

11Mb

25

5

1

110

124

92

417

• k

1 848

24

4

2

2

a l •

‡

10

‡

M I1

8
‡

•••

1

1

• 11

1.11

‡

dIP

1.•

‡

0111

2 -

-

16 7

‡

1 -

6 3
3 3
‡

‡

‡

5

1

1

4

149

9

‡

1

te

1

4

48

3

30 15

8 4

6 -

- -

2 1

5 2
2 1
1 1

- -
6 6

206 16

18 2

-

101 1

23 8

11. 11.1

51 5

13 -

1 1 .

1111

‡

4111

11.1

gla

1.1

17 8

2 1

54 26

146 71

11111.

905
•

254

1

‡

‡

1
11.

fa l

12

1

1

6

1

4.13

3

•11

‡

1.1

••

‡

.111

‡

33

A . Abschluß eines Aufbaustudiums; D . Diplom; DL . Diplom-Handelslehrer; K . Kirchliche Abschlußprüfung; KA . Künstlerische Al2-

schlußprüfung; MA . Magister Artium; PA . Pädagogische Abschlußprüfung; POA . Promotion ohne vorherige obligator, Abschlußprüfung;

ST . Staatsprüfung; Z . Zusatz-, Ergänzungs-, Erweiterungsprüfung.

••

1.1

‡

4 .1

IND

111.

111.

413

«I

‡

‡

••

•••

‡

‡

M IN

011

5
‡
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noch: Tabelle 2 a. 

  

  

  

  

  

        
  

Wintersemester 1980/81 Sommersenester 1981 

Prü Abschlußprüfungen Abschlußprüfungen 
fü« 

nBDgR fungs- bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

art Deutsche | Ausländer! Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer 

i, | .|i | „| ii | w| ji | „| ii | w|is | .| ii ww] i | “ 

noch: Hochschulen insgesamt 

Agrar-, Forst- und Ernährungs 
wissenschaften 153| 38 5 -\ 4| 10 1 - 2111 793 4 11 3901| 91 11 - 

davon 
Agrarwissenschaft D 39 7 - 5 4 + 5 5 1 8 4 |. 
Brauwesen/Getränketechnologie D 20 1 - -‘ 2 - -ı 23 - 6 - -.| - 

A 2 - - - 3 - 1 - 3 - - - - - |. 
D-Braumeister 16 - 3 - 5 - - .‘ 22 - 2 - 2 1 1! » 

Lebensnitteltechnologie D 9 6 - -| 14 5 - -ı 1 5 - - 5 2 -.|- 
Gartenbau D 10 1 - - 2 - - | 12 3 - - 2 1 .‘- 

Landespflege D 23 9 1 “ 1 - - -ı % 7 - - 1 1 ..- 
Forstwissenschaft D 20 1 1 - 1 - - -| 31 1 - - ” |“ 

Haushalts- und Ernährungswiss.D 14| 13 - - 5 4 - .) 3 4 - - 6 6 -| = 

Ingenieurwissenschaften 5690| 201 21 4 283) 1% 9 -| 551 33] 10 -| 261 16| 2] - 
davon 

Maschinenbau D 102 1 | 4% 1 -| 11 2 - -.) 1 1| - 
Luft- u. Raumfahrttechnik D 4 - - - 7 - - - - - - e P = | = 

Chemieingenieurwesen D 14 1 - - - - -) 1 - - - . . 1 » 
Nerkstoffwissenschaften D 22 3 - - - . - -| 2% 7 - = = = “| = 

Elektrotechnik D 205 3 9 11 144 2 6 -! 207 5 -| 101 1 | - 

Architektur D 67) 10 2 .ı 35 4 - -)“ 7 10 - -‘ 23 8 1| » 
A 3 - 5 3 - - - - 2 1 - - - - -|» 

Innenarchitektur D 1 1 - - - - - - 6 6 = - P - we 

Bauingenieurwesen D 16 1 3 -| 56 6 2 .‘ 69 1 2 -| 51 5 3| - 
Vermessungswesen d 39 - - - 5 - - -| 122 1 - -| 93 „| = 

Kunst, Kunstwissenschaft 46| 20 2 2 -| - |. 137 716 7 - - | - 
davon 

Kunstgeschichte, -wissensch, | MA 13) 8 1 1 - - - - 211 1 - - - - -.| - 
POA 7 3 - - - - - -‘ 1% 6 4 . - - we 

Darstellende Kunst KA - - 1 1 “ - - -‘ı 191 9% 6 3 . - -| = 
Theaterwissenschaft MA 9 [" - - - - - - 9 3 3 3 - - -|- 

POA 1 - - - - Pr - = 5 [N = u P - File 
Musikerziehung PA 2 2 - - - - - - 4 1 - = = 5 | = 

Musikwissensch,, -geschichte | NA 4 2 - - - - - - i 1 - - - - = = 

POA Pa ee re Ba Er BE BE BEER BEE | Bas Ba Be a a Ba up 
Dirigieren KA 2 - - - - - - - 3 - - - - - |» 

Instrumentalmusik KA 1 1 - - - - - -. 62 3 5 1 - = | = 
Kirchenmusik KA 2 - - - - - - -| 17 5 = = = = | = 

Komposition KA 1 - - - - - - - 5 1 1 - = “ | = 

Lehramt an Volksschulen ST 402| 286 2 1 23 6 - -/| 1791 110 - -| 1 8 -.| - 

Lehramt an Sonderschulen ST - -| - - = - - -!| 201] 124 - - 2 1 -| - 

Lehramt an Realschulen ST 177| 104 1 1 90 - “| 1441 92 1 1 Hl % -|. 

Lehrant an Gymnasien ST 2 90T he | 90 417 4 4 161 71 -.- 

Lehramt an berufl. Schulen ST 2281 64 - - 2 1 - - - = = - - = -| = 

Insgesant 5 33711 802| 138) 5211 0032| 2531 21 415 42711 848| 149) 48) 9051| 2541| 33 
dar. Promotionen 801 17 4 2 - "| en -| 591 24 9 3 - . -                                   

A = Abschluß eines Aufbaustudiuns; D = Diplom; DL = Diplom-Handelslehrer; K « Kirchliche Abschlußprüfung; KA = Künstlerische Ab- 
schlußprüfung; MA = Magister Artium; PA = Pädagogische Abschlußprüfung; POA = Promotion ohne vorherige obligator. Abschlußprüfung; 
ST » Staatsprüfung; Z = Zusatz-, Ergänzungs-, Erweiterungsprüfung.
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noch: Tabelle 2 a.

Studienfach

Prü-

fungs

art

Wintersemester 1980/81 Sommersemester 1981

Abschlußprüfungen Abschlußprüfungen

bestanden

Deutsche Ausländer

nicht bestanden

Deutsche Ausländer

bestanden

Deutsche Ausländer

nicht bestanden

Deutsche Ausländer

1. w. 1. w. 1. w. i. w. 1. w. w. 1. w. 1. w.

Evang. Religionspädagogik und

kirchliche Bildungsarbeit MA

Kath. Theologie

Philosophie MA

Geschichte MA

Anglistik MA

Romanistik MA

Erziehungswissenschaft MA

Politikwissenschaft MA

Rechtswissenschaft ST 1)

Sozialwissenschaft D 2)

Betriebswirtschaftslehre 0 2)

Volkswirtschaftslehre 0 2)

Wirtschaftspädagogik OL 2)

Lehramt an Volksschulen ST

Lehramt an Realschulen ST

Lehramt an Gymnasien ST

Insgesamt

Kath. Theologie

Germanistik MA

Erziehungswissenschaft

Lehramt an Volksschulen ST

Lehramt an Realschulen ST

Lehramt an Gymnasien ST

Insgesamt

Mathematik

Biologie

Chemie

Lehramt an Volksschulen

Lehramt an Realschulen

Lehramt an Gymnasien

Insgesamt

Kath, Theologie

Germanistik

Erziehungswissenschaft

Lehramt an Volksschulen

Lehramt an Realschulen

Insgesamt

0

ST

ST

ST

MA

ST

ST

1 1

3 -

1 -

1 1

2 1

1 -

7 3

82 17

4 1

25 8

5 2
11 7

- -
11 8

27 9

1811 58

3 -

1 1

25 11

23 10

- -

3 -

55 I 22

1
2 -

1 1

14 6

18 7

6 1 -

10 I 2

51 4

211 6

Universität Augsburg

OD

1.11,

.1111

‡

1

1

01.

1

4110r

111.

1

‡

011

5
4

35

5

2

1111.

51

41•1

1 • 1

‡

2

7

•11.

2

11

Universität Bamberg

-1 - I 2 i 1

‡

1111.

e la

2

2

6

1
1•1

0111

2

Universität Bayreuth

2

1

3

M 1.

‡

‡

Universität Eichstätt

1

1

‡ ‡

011

‡

1

1

1

11.1

1

111.

‡

‡

dle

1

1

1101

4.11

.1110

‡

«11,

1.11.

‡

e lb

1.11

• •

•IR

•11

17

1

‡

14

82

13

3

44

5

30

209

9

34

9

1
3

56

1
5

2

13

1
20

42

11

11

2

1

26

2

1

‡

«11

3

13

2

2

25

19

70

2

17

6

1
1

27

1

6

6

13

2

10
2

1

15

5
111.

1

•I13

1

7

1

1

••

1

1

.1110

‡

Ide

113

.111

11111

1.11

1

1

41.11

011

‡

.111

1,0

elb

1
‡

1.11 ‡

‡

1

11•I

- . -

1 - -

10 3 -
- . -

5 4 -

1 - -
- - .
3 2 .

21 9 1

4 . -

- - -

14 5 -

1113

18

1
1

2

2

1

3

• •

5

1

dal

‡

a l•

‡

1 1 .

1) Abschlußprüfung für die einstufige juristische Ausbildung.- 2) Einheitlicher Grad Diplom-Ökonow wit Spezialisierungsrichtung

Sozialwissenschaft, Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre und Wirtschaftspädagogik.

1.11

1 •1

••

‡ ‡ ‡

•••

‡

.0»

‡

da l

‡

OP

‡

‡

elb

,61»

noch: Tabelle 2 a. 
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Wintersemester 1980/81 Sonmersenester 1981 

Prü Abschlußprüfungen Abschlußprüfungen 

Studienfach fungs- bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

ar Deutsche | Ausländer| Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer 

i. | wi | „|i | „| ii | w|i | „|% | w| i | | ii | W 

Universität Augsburg 

Evang. Religionspädagogik und 

kirchliche Bildungsarbeit | MA 1 1 . - - - - = = @ “ = = |“ 

Kath, Theologie D 3 - - - - - - -| 1 2 5 1 = 1| = 

Philosophie MA 1 - - = = = ö - “ = “ m - - Her 

Geschichte MA 1 1 - - - - - - 1 1 - - = aw- 

Anglistik MA 2 1 r = = = e P - = = - = |. 

Romanistik MA 1 a = = - s = = - = = = | = 

Erziehungswissenschaft MA 7 3 - - - - - - = = = Pr = | = 

Politikwissenschaft MA - - - ” - - - = u Pr 1 en = - “| = 

Rechtswissenschaft stıı al 71 1 1 5 2 -:| .| .- = = = Ale 

Sozialwissenschaft D 2) 4 1 - - |. = -| 1413 - 1 - -|» 

Betriebswirtschaftsihre |) | 3 8 I - 35h 9 —- | -| 0 3 -|- 
Volkswirtschaftslehre D 2) ss 2 | | 5. - I a2 = 
Wirtschaftspädagogik o2)| 7 - |. - - - 3 2 - 5 4 |.» 

Lehramt an Volksschulen ST - e - - = - - -| Hl 25 = 1 “ “| = 

Lehramt an Realschulen ST 11 8 - - 2 2 - - 5 3 - - .. 

Lehramt an Gymnasien ST 2 9 -| -| -| - -| -| 300 19 19 3 2 -| - 

Insgesamt 181| 58 1 1 lm 1 -| 2091| 70 7 21 9 1| » 

Universität Bamberg 

Kath. Theologie D 3 = - - 2 1 - - 9 2 1 4 - -.| - 

Gernanistik MA 1 1 = - = = = = = = = = ® | - 

Erziehungswissenschaft D 3| 11 - - 2 1 - -| 34) 17 = “| 14 5 = 5 

Lehramt an Volksschulen ST 3| 21 - - 2 - - - 9 6 | .- - - .|.- 
Lehramt an Realschulen ST - - - - - - e = 1 1 = = = = ii = 

Lehramt an Gymnasien ST 3 . - - - - - - 3 1 = PN - “| | = 

Insgesant s| 2ı - .| cl a I Is al a s| 5| -|- 

Universität Bayreuth 

Mathematik D 1 - - - - - = = 1 = . e e e | k 
Biologie D 2 - - - = - - - 5 1 E pr - = at: 

Chemie D - = - = u = = = 2 = - - = = = 
Lehramt an Volksschulen sT - - - - - - - -| 13 6 - - - “| 
Lehramt an Realschulen ST 1 1 - - 2 - - - 1 - - 1 - -| - 
Lehramt an Gymnasien sT 14 6 - - 1 - - -| 2% 6 - 1 - .|. 

Insgesamt 18 1 - - 3 - - -.| 21 13 Pr 2 Pr al. 

Universität Eichstätt 

Kath, Theologie D 6 - 1 - - - 1 -| M 2 1 2 - -.|- 
Germanistik MA - - - - - - - = 1 = = = = | - 

Erziehungswissenschaft D 10 2 - - - - - -| 1 10 - 1 1 |. 

Lehramt an Volksschulen ST 5 4 - - - - - - 2 2 s e = ls 

Lehramt an Realschulen ST - - - - 1 1 - - 1 1 - - - - .|- 

Insgesamt 21 6 1 - 1 1 1 -| %| % 1 3 1 :\#                                   
1) Abschlußprüfung für die einstufige juristische Ausbildung.- 2) Einheitlicher Grad Diploa-Ökonon mit Spezialisierungsrichtung 

Sozialwissenschaft, Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre und Wirtschaftspädagogik.
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noch: Tabelle 2 a.

Studienfach

Prü-

fuelert

Wintersemester 1980/81

Abschlußprüfungen

bestanden

Deutsche

1. w.

Auslinder

1. w.

nicht beatanden

Oeutsche

i.

Ausländer

Sommersemester 1981

Abschlußprüfungen

bestanden

Deutsche

w. I i.

nicht bestanden

r Deutsche Ausländer

w. l. w. i. w.

Ausländer

w. I i.

Deutsche

Evang. Theologie 0

MA

Philosophie MA

POA

Geschichte MA

POA

Archäologie MA

Ur- und Frühgeschichte POA

Allg.Sprachwissensch./Indogerm.MA

latein MA

Germanistik MA

POA

Anglistik MA

Amerikanistik MA

POA

Romanistik MA

Islamwissenschaft MA

Orientalistik MA

Psychologie

Erziehungswissenschaft MA

Politikwissenschaft MA

Sozialwissenschaft 0

Soziologie MA

Rechtswissenschaft ST

>< Betriebswirtschaftilehre D

Volkswirtschaftslehre

Wirtschaftspädagogik DL

Mathematik

Informatik

Physik

Chemie

Lebensmittelchemie ST

Pharmazie (alte PO) ST

(neue PO) ST

Biologie

Geologie

Mineralogie

Geographie MA

Medizin (A11g.-Medizin)(80Ä) ST

(A0Ä) ST

Zahnmedizin ST

Chemieingenieurwesen

Werkstoffwissenschaften

Elektrotechnik

Kunstgeschichte, -wissensch. MA

POA

1
12

3

1

3

2

1

1
1
‡

•N1

111.

2

ria

•••

1

‡

- -

1

1 -

2 1 -

2 1 -

- 1-

3 3

14 7 1

2 1 -

34 14 -

6 3 -
87 24

67 13 -

8 2 -

49 19 -

8 2 -

11 2 -

16 1 -

16 1 1

7 - 1

2 - -
6 2 -

32 18 1

5 3 -
8 1 -

3 -

-

116 31 2

41 10 -

14 1 -

22 3 -

32 1 2

3 2 -

I

Universität Erlangen-Nürnberg

elf•

ee

111.

1
•IF

11.•

011

‡

eral

1
IO‡

•111

11.1.

1

1

ene

‡

11.1

11111

f l•

3

‡

111.1

• •

‡

•15

‡

1

27

17

2

3

1
1
1
11111

411.

413.

‡

1

3

‡

fla

‡

‡

OR

te

1

7

1

•••

1

‡

.110

«E.

‡

.11»

• • •

‡

110

‡

••

gel

41.1.

111.

1.11

tel•

4111.

‡

.11

1
11111

‡

11.1

‡

110

t le

11.•

•111

MIN

‡

•••

mal

‡

1

1•11

M I1

‡

• •

‡

4 1 • 1

••

011.

‡

‡

28 6

- -

1 -

1 -

2 2

1

-

1 1

2 -

- -
1 1

3 2

- -
1 -

1 1

1 -

28 13

1 1

1 -

22 9

5 1
78 18

100 22

11 -

58 10

3 -
12 3

17 5

24 1

12

-

9 3

17 6

15 10

7 -

2 1

2 1

2 -

134 46

24 5

10 -

20 7

34 2

5 5
1 -

••

‡

1
‡

‡

1

11111

2

1

‡

110

1

1
1 .9

0111

7

1

2

41111

41111

‡

Ile

‡

1
111.1

‡

11111

‡

‡

1

‡

‡

.1111

‡

40.

‡

3

1
‡

.11e

‡

6

1 .1

‡

‡

‡

2

40

14

5

1

1

1.11

‡

« E.

4•11

5

.111.

1

2

1.0

‡

1111

‡

‡

••

11111

1 .1

119

1
‡

5

911

‡

111.

111.

‡

011

1113

‡

••

1

111.

.11

‡

‡

‡

‡

‡

•

• lt

‡

411,

‡

‡

1•1

•110

‡

1111,

• 1 0

1

‡

1 1 .

« 11

‡

.111.

‡

‡

‡

‡

‡

•

1.1

«ro

. 111

‡

‡

‡

1 .3

‡

‡

•IN1

‡

011

••

‡

A . Abschluß eines Aufbaustudiues; D . Diplom; DL Diplom-Handelslehrer; K • Kirchliche Abschlußprüfung; KA . Künstlerische Ab-

schlußprüfung; MA . Magister Artium; PA Pädagogische Abschlußprüfung; POA . Promotion ohne vorherige obligator. Abschlußprüfung;

ST Staatsprüfung; Z . Zusatz-, Ergänzungs-, Erweiterungsprüfung.
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noch: Tabelle 2 a, 

  

  

  

  

  

  

                

Wintersemester 1980/81 Sonnersenester 1981 

Prü Abschlußprüfungen Abschlußprüfungen 

Studienfach fungs- bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

art Deutsche | Ausländer) Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer 

I/II: II “lee I“lelelelm 
Universität Erlangen-Nürnberg 

Evang, Theologie D 1 1 - - - - - - - - - - - - | - 
K 12 1 - 3 1 - | 28 - - 6 2 |. 

MA . - 1 - - - - - - - - - . - -.|ı- 

Philosophie MA 3 - - - - - - - 1 - - - - - -.|- 
POA 1 - - - - - - - 1 - - - - - .- 

Geschichte MA 3 2 - - - - - - 2 - - - - -.| - 
POA 2 - - - - - - - - - - - - .|- 

Archäologie MA - - - - - - - - 1 - - - - - -.|- 

Ur- und Frühgeschichte POA. 1 - - - - - - - - - - - - - -| - 

Allg.Sprachwissensch. /Indogern.MA En er I u | = -.‘ .- = |. 
Latein MA - - - - - - - - 1 1 - - - - -.|- 
Germanistik MA = - 1 1 - - - - 2 - - - - - .|- 

POA 1 - - - - - - - - - - - - - .|- 
Anglistik MA 2 1 - - - - - - 1 1 - = - = =. 

Amerikanistik MA 2 1 - - - - - - 3 2 - - - .- 

POA = - - - - - - - - 1 - - .- 
Romanistik MA 3 3 - - - - - 1 - - - - - “| « 

Islamwissenschaft MA - - - - - - - - 1 1 - . = - | - 
Orientalistik MA - - - - - „ 1 - A = = li = 

Psychologie D 14 7 1 - - - -| 2381 13 1 - = & = 

Erziehungswissenschaft MA 2 1 - - - - - - 1 1 = = = - | = 

Politikwissenschaft MA - - - - - - - - 1 - - = = = el = 

Sozialwissenschaft D 34 | 1% - - 1 1 - -.| 2 9 - - 2 1 ol = 

Soziologie HA 6 3 - - - - - - 5 1 - - - = | - 

Rechtswissenschaft ST 87| 24 - -| 27 7 - -| Bl 18 1 11 5 1 » 

X Betriebswirtschaftslehre D 67) 13 - -| 97 1 - - | 1001 22 2 .ı 14 - 1 - 

“ Volkswirtschaftslehre D 8 2 - - 2 - 1 1| N - 1 - 5 - -.| - 
Wirtschaftspädagogik DL 4| 19 - - 3 - - -| 58| 10 - - 4 = I 

Z 8 2 - - 1 - - - 3 - - - - - .|- 
Mathematik D 11 ? - - 1 - - -| 12 3 - - | - | 

Informatik D 16 1 - - 1 - - -| 1 5 1 - 1 “ =| = 

Physik D 16 1 1 - - - - -| 2 1 - 2 - = -| = 

Chemie D 7 - 1 1 - - - -| 2 - 1 - = . “l “ 
Lebensmittelchemie ST 2 = - - = - - = - = 5 = - = -| - 

Pharmazie (alte PO) ST 6 2| -' - - = - - 9 3 e e - g Alle 
(neue PO) ST 32| 18 1 1 - — = -| 11 6 SE n Fi == 

Biologie D 5 3 | erhob |.» 
Geologie D 8 1 - - - - - - 7 - = - a = | = 
Mineralogie 1] 3 - - - = - = = 2 1 - - = = -| = 

Geographie MA - - - - - - - - 2 1 - - - - “| » 
Medizin (Allg.-Medizin)(BOÄ) | ST = = = n = = n - 2 - - - - - |. 

(Aa0Ä) | ST 116| 31 2 - 1 1 1 -| 134| 4 7 3 1 -|. 
Zahnmedizin ST 41) 10 - - - - = -| 24 5 1 1 . -|. 
Chemieingenieurwesen D 14 1 - - - - = -!| 90 = = “ = n 11» 

Werkstoffwissenschaften D 22 3 - - - - - -| 20 7 - - - = -| =» 

Elektrotechnik D 32 1 2 - 3 - - -| 34 2 2 - 1 - .|ı. 
Kunstgeschichte, -wissensch. | MA 3 2 - - - - - 5 5 - - - = -| « 

POA 1 1 - - - - - - 1 - - - - - -| -                   
A = Abschluß eines Aufbaustudiuns; D = Diplon; DL = Diplom-Handelslehrer; K = Kirchliche Abschlußprüfung; KA = Künstlerische Ab- 
schlußprüfung; MA = Magister Artiun; PA = Pädagogische Abschlußprüfung; POA = Promotion ohne vorherige obligator, Abschlußprüfung; 

ST = Staatsprüfung; Z = Zusatz-, Ergänzungs-, Erweiterungsprüfung.
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noch: Tabelle 2 a.

Studienfach

Wintersenester 1980/81 Sommersemester 1981

Prü-

fungs,

art

Abschlußprüfungen

bestanden

Deutsche

i. w.

Ausländer

nicht bestanden

Deutsche Ausländer

1. w.

Abschlußprüfungen

bestanden

Deutsche

1. w.

Ausländer

w.

nicht bestanden

Deutsche

1. w.

Ausländer

i. l w.

Theaterwissenschaft

Musikwissensch.,-geschichte

Kirchenmusik

Lehramt an Volksschulen

Lehramt an Realschulen

Lehrait an Gymnasien

Lehramt an berufl. Schulen

Insges.arat

Evang. Theologie

Kath. Theologie

Philosophie

Geschichte

Archäologie

Byzantinistik

Ur- und Frühgeschichte

Medienkunde/Kommunikationsw.

Griechisch

Latein

Germanistik

Volkskunde

Nordistik

Anglistik

Amerikanistik

Romanistik

Slawistik

Finno-Ugristik

Ägyptologie

Japanologie

Orientalistik

Sinologie

Völkerkunde

Psychologie

Erziehungswissenschaft

Politikwissenschaft

MA 1

POA -

MA -

KA 2

ST 62

ST 32

ST 150

ST 20

908

K 1 5

MA -

D 17

MA -

POA 4

MA 19

POA 11

MA 2

POA 3

MA -

MA -

MA 6

POA 2

MA 1

POA 1

POA 1

MA 19

POA 7

POA 1

MA -

MA 4

POA 3

MA 4

MA -

POA -

MA 4

MA 1

MA 1

MA -

POA -

MA 1

POA 3

MA 2

POA 2

D 43

MA 4

POA 5

D 14

MA 21

POA 6

m11

45

19

77

312

7

‡

1

2

14

2 1
8 3

2 -
1

1110

4

2

41.

12

' 3

1

3

1

2

1
1
1

28

4

1

3

7

11111

1
4.1

‡

2

1
IM 1

‡

‡

‡

3

1

411.

6

2

2

noch: Universität

W ie

1

1

6

11.1

1
1

.1111

1

‡

111.

11.1

1•1

1
• I •

4

14

29

1

108

1.1111

1
11
13

36

Erlangen-Nürnber

• - 3
1 1 .

•IP

11.

2

Universität München

4111

‡

1•11.

1

a•

/11

foo

‡

‡

.111

11.1

O 11,

‡

•

1110

•  01

•NO

411..

•••

••

• 01.

‡

4.1

‡

‡

1

•••

‡

4111

111.

‡

•

••

•••

••

111.1

‡

1 -

1 1

3 -

37 20

28 20

178 86

9481 309

19 3

2 -

39 10

6 2

3 1

19 10

11 5

11 1

3

1
17 10

1 -

37 22

8 3

- -
1 1

6 4

-

4 3

3 2
1 1

‡

•••

‡

‡

ee

19

1
1

• • •

41111

1
‡

1 .1

3
1

M lb

fl•

1
1

2 1 -

1 -

4 3 1

- - -

4 2 -

1 - -

40 18 4

4 1 -

4 2 -

7 2 -

20 5 1

2 - 1

011

‡

‡

‡

6

.111.

1

1110

1
1

IO‡

1
1
‡

‡

3

.114

r•••

‡

3

4

30
01.

116

3
41.1

4111,

0111

‡

1.11

M 1.

01

‡

41111

1

1
2

17

29

1

ele

f l•

d•

.1111

‡

‡

‡

MO.

f•

‡

‡

‡

411.1

3

1

•••

‡

‡

••

1 .1

•••

••

11111

rea

‡

‡

‡

‡

.100

11.

40

11M

1 •1

•••

‡

‡

noch: Tabelle 2 a, 
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Wintersemester 1980/81 Sommersemester 1981 
  

  

  

                      
  

Prü Abschlußprüfungen Abschlußprüfungen 

Studienfach fungs- bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

art Deutsche | Ausländer! Deutsche | Ausländer | Deutsche |Ausländer Deutsche | Ausländer 

il. li.|I wii | We i, | | % | “li | 7 is | | W 

noch: Universität Erlangen-Nürnberg 

Theaterwissenschaft MA 1 - - - - - - - 3 “ - - - - - - 
POA - - - - - - - . i - - - - - - - 

Musikwissensch, „=geschichte MA - - - - - - - - 1 1 - - - - - - 

Kirchenmusik KA 2 - - - - - - - 3 - - - - - - - 
Lehramt an Volksschulen ST 2| 5 1 1 4 1 - - | 37) 2% - - 3 1 - - 

Lehramt an Realschulen ST 2| 9 - -| %| 9 - -| 28 20 - - ı 2 - - 

Lehramt an Gymnasien ST ı 1550| 7 2 11 9) 93 - - | 178) 86 - -| 301 17 - - 

Lehramt an berufl. Schulen ‚ST 20 - - - 1 - - - - - - - - - - - 

Insgesamt 908 | 312 | 14 6 108 | 36 2 1198| 3091 19 6116| 29 3 - 

Universität München 

Evang. Theologie K 15 7 - - 4 1 - - | 19 - - 3 1 - - 

MA - = - - - - - - 2 - - - - - | - 

Kath. Theologie ] 17 4 - - - - - - | 39| 10 - - - - - - 

Philosophie MA - = - - - - - - 6 2 - - 2 - = - 

POA 2 1 - - - - - 3 1 - - - - - - 
Geschichte MA 19 8 3 - - - - -|/ 19] 10 1 1 = “ 5 = 

PpoA | 11 2 - - - - - -| NM 5 1 - - - - - 
Archäologie MA 2 1 - - - - - - 1 1 - - - - . - 

POA = u - = - - - = - - - - - - - 
Byzantinistik MA - - - - - - - 3 = - = “ - - = 

Ur=- und Frühgeschichte MA - - - - - - - - 1 - - = = = = = 

Medienkunde/Komaunikationsw. | MA 6 4 1 - - ® E -| 7/ 9% = - = . = = 
POA 2 2 - - - - = - s = = e “ = = 

Griechisch MA 1 = = - = s r - = = = = = = - 

POA 1 - - - - - - - 1 - - - - - - - 
Latein POA 1 . - = - = - = “ “ = = - “ = m 

Geraanistik MA | 12 2 1 - - - -| 37) 2 3 1 - - m = 

11) Na ua Bu Be Ba Kae BE Base u BE FE BEE B B B Be: 2 Base DE Ba a Bere Bee Be Be 
Volkskunde POA 1 1 = = = = = = = = = = = - - - 

Nordistik MA - - - - - - - - ii 1 - - - = . ö 
Anglistik MA ı 3 - - - - - - 6 4 - - a = = = 

POA 3 - = ui - = = - - - - - = = - = 

Anerikanistik MA 4 1 1 - - - - 4 3 - e - F = 
Romanistik MA - - - - - - - 3 2 „ - - = = = 

POA - - - - - - - - 1 1 1 1 - - - - 
Slawistik MA 4 2 1 - - - - - - - 1 1 - - = - 
Finno-Ugristik MA 1 - - = = = = = m = a = = = = - 

Ägyptologie MA 1| | »| -I| | -ı = | >: - #5 ln 
Japanologie MA - - - - - - - - 2 1 - - - - = = 

Orientalistik POA - - - - - - - - 1 - = = = = = - 

Sinologie MA 1 1 - - - - - - 4 3 1 - - - = = 

POA 3 1 - - - - - - - - - - - - - - 
Völkerkunde MA 2 1 - - - - - - 4 2 - - - - - - 

POA ? - - - - - - - 1 - - - - - - - 
Psychologie D 43 | 28 6 4 - - - -| 40| 18 4 3 1 - e - 

Erziehungswissenschaft MA 4 4 - - - - - = [1 1 - e = F = = 

POA 5 1 - - - - - - 4 2 - - - - - - 
Politikwissenschaft D 14 3 2 - - - = = 1: 2 = “ - = “ - 

MA 21 7 2 1 - - - -| 20 5 1 fr - . a = 

POA 6 - - - - - - - 2 - 1 - - - - -           
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noch: Tabelle 2 a.

Studienfach

Soziologie

Rechtswissenschaft

Betriebswirtschaftslehre

Volkswirtschaftslehre

Wirtschaftspädagogik

Mathenatik

Physik

Chemie

Lebensmittelcheeie

Pharmazie (alte PO)

(neue PO)

Biologie

Geologie

Geophysik

Meteorologie

Mineralogie

Geographie

Medizin (A11g.-Medizin)(B0Ä)

(A0Ä)

Zahnnedizin

Veterinärmedizin

Forstwissenschaft

Kunstgeschichte, -wissensch.

Theaterwissenschaft

Musikwissensch.,-geschichte

Lehramt an Volksschulen

Lehramt an Sonderschulen

Lehraet an Realschulen

Lehramt an Gymnasien

Insgesamt

Kath. Theologie

Rechtswissenschaft

Insgesamt

Prü-

fengs

art

0

MA

POA

ST

DL

0

ST

ST

ST

ST

ST

ST

ST

o

MA

POA

MA

POA

MA

POA

ST

ST

ST

ST

O

ST

Wintersemester 1980/81

Abschlußprüfungen

bestanden nicht bestanden

Deutsche I Ausländerl Deutsche

1.

35

1

218

92

29

20

••

14

15

34

6

5

57

12

12

6

2

5

3

4

179

45

105

20

10

6

8

1

4

3

182

72

205

1637

2

2

w.

20

1

71

22

7

6

1

1

11

3

1

33

8

1

2

2

1

63

16

26

1

6

2

4

2

139

45

124

717

1. w. i. EU‡

Ausländer

i. w.

noch: Universität München

1 1 1 - -

5

3

1

2

2

1•11

‡

7

1

‡

1

1

16

3

1

1

‡

••

2

1

••

1.1

1

en.

3

ral

1 .0

••

6

2

.••

1

Or

106

21

4

2

4

1

•

11.

•••

1111.

••

1

6

1

••

418

42

4

1

1

110

11.1

‡

••

‡

‡

‡

2

01.

••

1.6

3

•••

111»

4111

.111

‡

‡

11•1

‡

‡

l•

1 - 7 2 -

- - - - .
1 1 26 16 -

4 4 44 26 -

73 30 227 95 3

Universität Passau

••

‡

‡

‡

‡

••

•••

‡

Sommersemester 1981

Abschlußprüfungen

bestanden

Deutsche lAusländer

i. w.

421 15

i. w.

2

- 1 1 -

2 215 65 1

- 120 21 6

- 17 8 2

- 28 10 -

- 1 -

- 25 4 -

- 20 2 1
- 34 9 2

- 11 6 1

- 8 4 -

- 52 37 3

. 20 10 4

- 15 3 -
- 2 - 1
- 5 1 -

- 4 2 -

- 3 1

285 76 18

- 31 3 -

- 50 16 1

- 31 1 -

- 10 6 -

- 9 6 1

- 6 3 3
- 4 4 -

egg

••

1 - -

47 33 -

88 60 -

58 41

268 154 2

2 M 7821 7141 64

IM 1

7

2

9

3

1

4

••

1••

‡

11111

410

‡

1

2

2

‡

‡

7

1

•••

3

nicht bestanden

Deutsche 1 Ausländer

1.

1

88

32

5

2

1

.11

1 .1

‡

••

‡

«11

‡

22

i•

w.

1

••

‡

33
7

411

‡

011

‡

4

111.

r I •

- 6 4

«10

- 26 10

2 35 16

26 222 76

e•

1
fl•

1

••

11.1

w.

1 .1

3 1

2 1

2 -

1 -

1.1

‡

‡

3
•15

11»

4.11

‡

‡

12

1

1

A Abschluß eines Aufbaustudiums; D Oiplom; DL . Diplom-Handelslehrer; K . Kirchliche Abschlußprüfung; KA . Künstlerische Ab-

schlußprüfung; MA . Magister Artium; PA . Pädagogische Abschlußprüfung; POA . Promotion ohne vorherige obligator. Abschlußprüfung;

ST . Staatsprüfung; Z Zusatz-, Ergänzungs., Erweiterungsprüfung.

‡

‡

‡

‡

‡

11.1

1811

2

ne

1•11

11•1

•13

‡

4

••

.0115

noch: Tabelle 2 a, 
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Wintersemester 1980/81 Somnersenester 1981 
  

  

  

  

                
  

                                              

Prü Abschlußprüfungen Abschlußprüfungen 
üe 

Studienfach fungs- bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

art Deutsche | Ausländer| Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer 

L, | ./i.1I | i | w| ii | We N de | w|i. | i.|I| ww I i.|/W 

noch; Universität München 

- Soziologie N] 35) 20 1 1 - - - -| 21 95 2 - 1 - - 
MA 1 1 - - - - - - - - - - - - - - 
POA - - - - - - - - 1 1 - - . - = “ 

Rechtswissenschaft ST|ı 2198| 71 5 2| 16| 4 3 2| 25] 65 1 -| 81 33 3 1 
Betriebswirtschaftslehre D 21 2 3 11 2 4 - -| 1200| 21 6 -| 32 7 2 1 

Volkswirtschaftslehre d 29 7 1 - 4 - - -| 77 8 2 - 5 - 2 - 
Wirtschaftspädagogik DL 20 6 - - 2 1 - -| 281 10 - m - * . ö 

2 - - - - - - - - 1 - - - - - - - 
Mathematik D 14 1 2 1 h 1 = -| 35 4 - - 2 - 1 = 

Physik d 15 1 2 - 1 - - -| 2% 2 1 - - e = - 

Cheaie D 3| 11 - . - - - -| 34 9 2 - - e - = 

Lebensnittelchenie ST 6 3 - - - - - -| 1 6 1 1 1 - - c 
Pharnazie (alte PO) ST 5 1 -| -| -.| -| -| -| 8 Hi =) m. Ale 

(neue PO) sis ah m 3 
Biologie D 12 8 - - - - - -| 2! 10 4 2 - - ü 

Geologie D 12 1 1 - - - - 15 3 . - - - Pr = 

Geophysik D 6 - - - - - - - 2 - 1 - - - = F 
Meteorologie D 2 - - - - - . - 5 1 = = = = = 

Mineralogie D 5 2 1 - - - - - 4 2 - = - 3 . e 

Geographie D 3 2 - - 1 - - - 3 1 - - - - - = 

Medizin (Allg.-Medizin)(BOÄ) | ST A| 41 1 He  - 2 2 ae = a > 
(ao) | ST I 1909| 31 16 6 6 2 - -| 285| 7| 18 71 2 4 3 2 

Zahnmedizin ST 451 16 - - - - - -\ı 31 3 = = - E a E 
Veterinärmedizin ST 1051| 26 3 ? - - - -| 501 1 1 1 - - - - 
Forstwissenschaft DB 20 1 1 - - - -! 31 1 = = = = = = 

Kunstgeschichte, -wissensch. | MA 10 6 1 1 - - - -) 10 6 . - = - - = 

. POA 6 2 - - - - - - 9 6 1 - - = = = 
Theaterwissenschaft MA Kg ua Bee BEE Bet HS Beer" Be Ba 3 Bee: 7 Ba 5 Bas 3 BES Ban Be 

POA 1 - - - - - - “ 4 4 - = = = . e 

Musikwissensch. „geschichte MA 4 2 - - - - = = = w = = = = = “ 

POA 3 - - - - - - - 1 - . - „ - = = 

Lehramt an Volksschulen st | 182| 139 1 - 7 2 - -| 411 33 “ . 6 [N . “ 

Lehramt an Sonderschulen ST - - - - - - - -| 88/1 60 - - - - = = 

Lehramt an Realschulen ST 2 85 1 1 28) 1% - -)| 58 4 - -| 2%| 10 - - 
Lehramt an Gymnasien ST | 205] 124 4 4) 4u| 26 - -| 2368| 154 2 2| 35| 16 - - 

Insgesaant 1637| 17, 3| 30) 2327| 9 3 21782] 14 641 26| 222] 761 22 4 

Universität Passau 

Kath. Theologie D 2 - - - - - . - 7 3 - - 1 = 1 = 

Rechtswissenschaft ST - - - - - - - - 2 1 a . r Pr = = 

Insgesant 2 - - - - - - = 9 4 e = i PN 1 P\   
A = Abschluß eines Aufbaustudiuns; D - Diplon; DL - Diplom-Handelslehrer; K « Kirchliche Abschlußprüfung; KA = Künstlerische Ab- 
schlußprüfung; MA = Magister Artium; PA = Pädagogische Abschlußprüfung; POA = Promotion ohne vorherige obligator, Abschlußprüfung; 
ST = Staatsprüfung; Z = Zusatz=, Ergänzungs-, Erweiterungsprüfung,
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noch: Tabelle 2 a.

Studienfach
Prü-

fungs

art

Wintersemester 1980/81

Abschlußprüfungen

bestanden nicht bestanden

Deutsche I Ausländerl Deutsche l Ausländer

Sommersemester 1981

Abschlußprüfungen

bestanden

Deutsche lAusländer

nicht bestanden

Deutsche I Ausländer

w. w. 1. w. w. 1. w. 1. w. i. w. v.

Kath. Theologie

Philosophie

Geschichte

Ur- und Frühgeschichte

Allg. Sprachwissensch./Indog.

Germanistik

Anglistik

Romanistik

Psychologie

Erziehungswissenschaft

Politikwissenschaft

Soziologie

Rechtswissenschaft

Betriebswirtschaftslehre

Volkswirtschaftslehre

Mathematik

Physik

Chemie

Pharmazie (alte PO)

(neue PO)

Biologie

Geographie

Kunstgeschichte, -wissensch.

Lehramt an Volksschulen

Lehramt an Realschulen

Lehramt an Gymnasien

Insgesamt

Kath. Theologie

Philosophie

Geschichte

Archäologie

Germanistik

Volkskunde

Anglistik

Amerikanistik

Romanistik

Slawistik

Sinologie

Psychologie

Erziehungswissenschaft

MA

MA

MA

MA

MA

MA

MA

MA

MA

ST

ST

ST

MA

MA

ST

ST

ST

MA

POA

MA

POA

POA

MA

POA

MA

MA

MA

MA

POA

MA

POA

MA

POA

4

3

3

1

1

1

2

13

10

4

14

70

48

20

8

4

16

1

10

1

4111.

69

18

161

486

37

3

5

2

2

1

1

1

111.

e l•

5

4

2

5

24

5

1

2

3

5

2

ea.

45

7

65

178

13

1

1

1

2 -

30 16

44 32

1

4 1 • 1

1

1

2

1•11

‡

4

1

‡

1

1

Universität Regensburg

‡

‡

•••

••

1

.11

•

dl•

1

011

‡

‡

1

15

8

1

rla

3

11

30

69

ta ,

‡

•11.

7

3
‡

‡

‡

1

4

14

29

Universität Würzburg

1

••

1

1101

‡

• • •

.11

1

111.

1

•IF

fla

1

rele

411.

1

0111

11111

‡

‡

1

.1•1

•11.

1
‡

1.11

110.

••

•••

1

20

2

2

1

2

1

3
17

1

6

1

87

43

7

5

7

10

2

20

8

1

1

4

15

20

174

460

28

1

2

1

2

1

2

1

1

38
11

2

3

1

1

1

1

1

1

9

4

1

26

10

3

1

10

4

1

1

1

12

12

53

157

7

1

1

IMM1

‡

1
‡

••

2

1

1

15

10
01.

me,

11811

1

•10

e l •

11.•

•••

1111.

1
‡

4111.

11111

1

11.

• •

r •

• • •

4.1

1
‡

41 2

1

• • •

2

.1110

1.111

1

••

• 1 0

2

5
.11

‡

‡

24

8

4

••

‡

1

6

8

40

96

le•

• •

1

7

• le

‡

10

1

‡

3

7

17

38

••

5

41.1

‡

‡

II•

‡

‡

4111.

‡

‡

••

• • •

1119

‡

••

‡

‡

‡

‡

‡

‡

•11

‡
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nochs Tabelle 2 a, 

  

  

  

  

                    
  

                                  

Wintersenester 1980/81 Sommersemester 1981 

Prü Abschlußprüfungen Abschlußprüfungen 
. rüe 

Studienfach fungs- bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

art | peutsche | Ausländer| Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer 

i, | w |i I | ii. | „|. | |i | v.|i. | w| i. | w| ii. | Y. 

Universität Regensburg 

- Kath. Theologie D 4 1 - - - - - -| 2% 3 - - - - 

Philosophie MA - - - - - - - - 2 1 - - - - 

Geschichte MA 3 1 - - - - - - 2 1 - - - - - 

“ Ur« und Frühgeschichte MA 3 - - - - - - - - - - - - - - 

Allg. Sprachwissensch. /Indog, | MA 1 I. ehe dl 1 1 1 u = = 
Germanistik MA 1 - - - - - - - 2 1 - - - - - 
Anglistik MA 1 - - - - - 1 1 - - - = - 

Romanistik MA 2 1 1 1 - - 1 1 - = = = Pr - = 

Psychologie D 13 5 - - - - - - 3 1 - - - - - 

Erziehungswissenschaft D 10 4 - - - - - -\ 1 9 - - - “ - 
Politikwissenschaft MA h 2 - - 1 - - - 1 - - - - - - 
Soziologie D 14 5 - - - - - - 6 4 - - - - - 

MA - - - - - - - - 1 h - - - - - 

Rechtswissenschaft ST 70| 24 -) 95 7 - -| 87) % - -| 24 10 - 

Betriebswirtschaftslehre D 48 5 1 - 8 3 - -| 43| 10 1 - 8 - - 
Volkswirtschaftslehre D 20 1 - - 1 - - - 7 3 1 - 4 q . 
Mathematik D 8 2 - - - - - - 5 1 " = = = = 

Physik D 4 - - - - - - = 7 = = = = = Pr 

Chemie D 16 3.2 - - - - -| 10 - = = r = = 

Pharsazie (alte PO) ST 1 -| -| -/| -| -| -| .- 2 -»- - - 1 -| - 
(neue PO) ST 10 5 - - - - - -| 201 10 - - “| | = 

Biologie D 4 2 - - - - - - 8 21 - e - - - 

Geographie D 1 - - - - - - - 1 1 - - - - - 

= MA - - - - - - - - 1 1 - - - - - 

Kunstgeschichte, -wissensch. | MA - - - - - - - {N 1 - = = = = 

Lehramt an Volksschulen ST 9| 45 - - 3 1 - -| 95 122 -| 6 3 P 
Lehramt an Realschulen ST 18 7 - -!| 9 4 - -| 2| 2 n| 1 8 7 Fi 

Lehraat an Gymnasien TI) 65 - -| 30) 141 - -| 1714| 53 - -‘ 4 1 - 

Insgesant 486 | 178 4 1 91 9 1 1, 460| 157 4 2! %| 38 - 

Universität Würzburg 

Kath, Theologie D 37) 93 1 1 - - > -1 238 7 = = = a = 

Philosophie MA - - - - - - - - 1 1 r = = r Pr 

POA - = e - - = - - 2 - - - - . 
Geschichte MA 3 1 - - - - - - 1 1 m = - - = 

POA 5 1 - = e - = = - = = . - “ 

Archäologie POA 2 1 1 1 - - - - - - - = = = = 

Germanistik MA 2 - - - - - - - 2 - = n e - 

POA . “ E - - - - - 1 - - - - - - 
Volkskunde MA 1 - - * - “ = - = “ = . - = - 

Anglistik MA 1 1 - - - - - - 2 2 - = - - - 

Amerikanistik MA - - - - - - - e = = en = 1 @ = 

Romanistik MA - - - - - = . . 1 1 - = = Be = 

POA - - 1 - - - - - - - - - - - - 
Slawistik MA - - - - r = = e 1 1 - - . e = 

Sinologie POA 2 = - = - - - = = = = e = 
Psychologie D 301 16 1 1 - - - -| 31 95 2 2 1 - 
Erziehungswissenschaft D 4u| 32 - - 1 1 - -|ı 71 10 = = e - = 

MA 1 - - - - - - - - - - - - - - 

POA - - - - - - - - 2 - 1 - - - -                                  
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noch: Tabelle 2 a.

Studienfach

Prü-

fungs-

art

Wintersemester 1980/81

Abschlußprüfungen

bestanden

Deutsche Ausländer

nicht bestanden

Deutsche Ausländer

Sommersemester 1981

Abschlußprüfungen

bestanden

Deutsche Ausländer

nicht bestanden

utsche I AusländerDeutsche

1. w. 1. w. w. 1. w. 1. w. i. w. i. w. 1. v.

Politikvissenschaft

Rechtsvissenschaft

Betriebswirtschaftslehre

Volkswirtschaftslehre

Mathematik

Physik

Chemie

Lebensmittelchemie

Pharmazie (alte PO)

(neue PO)

Biologie

Geologie

Geographie

Medizin (Allg.-Medizin)(AOÄ

Zahnoedizin

Kunstgeschichte,-wissensch.

Musikwissensch.,-geschichte

Lehramt an Volksschulen

Lehramt an Sonderschulen

Lehramt an Realschulen

Lehrant an Gymnasien

Insgesaat

POA

ST

MA

POA

ST

ST

ST

ST

ST

MA

POA

ST

ST

ST

ST

Wirtschaftsingenieurwesen AWA

Mathematik

Informatik

Physik

Chenie

Lebensmittelchemie ST

Biologie

Geologie 0

Rineralogie

Geographie

Medizin (Allg.-Medizin)(AOÄ ) ST

Agrarwissenschaft I D

Brauwesen/Getränketechnologie D

D-Braumeister

Lebensmitteltechnologie

Gartenbau

Landespflege

2

87

1

3

31

14

9

14

24

6

27

19

11

3

106

28

oe

20

e»

1111,

3

4

1

8

3

2

17

7

5

1

26

5

noch: Universität Würzburg

3
•11.

••

11.

.1 »

.13

1

111111

M lr

3

1

•11,

.1»

me

1

1

1

36

12

3

2
I I •

2

•••

1.11

0111

4

2

10

2

1

1•11

«11.

1111,

1

1 - - - - -

61 43 - - 7 2

- - - -36 21 - - 13 5

154 74 1 1 35 23

7731 305 I 131 71 117 1 45

e ll

111.

a ls

•••

11111.

11EM

11.1

11.1

ale

1

e l•

1

Technische Universität München

13 1 3 -

17 1 - -

30 7 2 1

24 1 - -

13 2 - -

5 3 - -

2 1 - -

9 - -
- -

8 3 1 1

73 17 1

39 7 - -

20 1 - -

2 - - -

16 - 3

9 6 - -

10 1 - -

23 9 1 -

6

3 1

2 -

2 -

11/1

1,10 1 .1

1•1.

1

-

5 1

12 -

3 -

5 -

14 5

2 -

1 -

1

1

4 .1

•••

1

1 .1

1111.

1•1

•••

«11

•18.

••

1
80

3

3

47

10

6

16

34

3

6

23

16

3

4

118

21

2

12

113

26

136

773

16

11

26

17

14

5

8

2

1
1
66

54

23

3

12

17

12

16

1
24

1

9

3

9

2

3

16

7

1

2

35

4

1

6

64

13

55

295

1
4

2

2

2

4

4

33

15

1

5

3

7

1
1•11

1

el•

1

1
1
1
«.11

10
1.1

11.1.

20

1

1

1M,

eM .

1111,

2

2

2

1•1

11.1

MIN

•111

01

1
1

IND

2

6

.111

11113

11.1

1
1
•01

01

47

.11

17

5

1

1

3

9

2

1
2

11

27

134

•111

23

11111

2

2

1 .1

IMP

111•

2

1
4

15

54

••

1.•

f la

3
11111

1•11

1111•

3

6 - 1

6 . 2 -

2 1 -

5 -

- -

1 1 -

11.1

.11.1

«O.

1 -

8 4

6 -

- -

2 1

5 2

2 1

1 1

1.•

111.

•11.

. .

A . Abschlue eines Aufbaustudiums; D Diplom; DL Diplom-Handelslehrer; K Kirchliche Abschlußprüfung; KA Künstlerische Ab-

schlußprüfung; MA Magister Artium; PA . Pädagogische Abschlußprüfung; POA • Promotion ohne vorherige obligator. Abschlußprü-

fung; ST . Staatsprüfung; Z Zusatz-, Ergänzungs-, Erweiterungsprüfung,

1

11.1

•••

11.1

MO,

1

11113

1.•

dle

noch; Tabelle 2 a. 
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Wintersenester 1980/81 Sommersenester 1981 

Prü Abschlußprüfungen Abschlußprüfungen 

Studienfach fungs- bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

art Deutsche | Ausländer| Deutsche | Ausländer | Deutsche |Ausländer Deutsche | Ausländer 

i. | v. i. | „ji. | W s.| v i. | „ji, | % i. | | i. | % 

noch: Universität Würzburg 

Politikwissenschaft POA 2 - - - - - - - 1 1 1 - - - - - 
Rechtswissenschaft ST 87) 20 - -ı 3%| 0 - -| 80) 24 - .‘ 11 23 - e 

HA 1 - - - - - - - 3 1 - - - - - - 
POA 3 - - . - - - - 3 - = z - Fr ü 

Betriebswirtschaftslehre D 31 3 -| 2 2 - -| #4 9 1 -‘ 1 2 - - 
Volkswirtschaftslehre D 14 4 - 3 1 - ., 10 3 - - 5 2 = = 
Mathematik D 9 1 - - 2 - - - 6 m - - - = = 

Physik D 14 - . - - - - -| 16 - - - 1 = 
Chemie D 24 8 - - 2 - - -| 34 9 1 - - - - = 
Lebensmittelchemie sT 8 3 - - - - - - 3 2 - = 1 = - - 

Pharnazie (alte PO) ST 6 2 -| - . 1, 6 33 I I een 
(neue PO) ST 27) 7 1 1 - = -ı -/| 23 % 1 1 - = - 

Biologie D 19 ji - - - - - - % 7 1 1 - - - 
Geologie D 11 5 - - - - - - 3 il 1 - = - = 
Geographie D 3 1 - - - - - - ı 2 “| = = = = - 

Medizin (Allg.-Medizin)(A0Ä) ST | 1061 : 26 3 1 4 1 1 -|ı 1181 35) 10 2 9 2 3 1 
Zahnmedizin ST 28 5 1 1 2 - - .| A 4 - = 2: = - - 

.Kunstgeschichte,-wissensch. | MA - - - - - - - - 2 1 = = = = = . 
Musikwissensch. ‚-geschichte | POA 1 n = - = 2 - e “ - = = = a P = 

Lehramt an Volksschulen ST 11 8 - - 7 2 - -/| 2 6 - - 1 ei = = 
Lehramt an Sonderschulen ST - - - - - - - -| 113] 64 = = 2 1 = - 

Lehramt an Realschulen ST | 21 - -| 13 5 - -ı % 9 - -.) 1 [1 - M 
Lehramt an Gymnasien ST | 1541 7% 1 11 5/| 23 - -| 1736| 5 - -) 297 9% - - 

Insgesant 73| 3065| 13 71 | #5 1 -| 7383| 2395| 20 6) 1364| 54 3 1 

Technische Universität München 

Kirtschaftsingenieurwesen AMA|l 13 1 3 . 6 - 1 -| 16 1 1 - 6 - - 
Mathematik D 17 1 - - 3 1 - -| 4 4 - - 6. 2 - = 

Informatik D 30 7 2 1 2 - 1 -| 2% 21. 1 - 2 1 - - 
Physik D 24 1 - - 2 - - -\ 17 2 - - 5 A = e 
Chemie D 13 2 - - - - - -| 14 2 - - . - - - 

Lebenssittelchemie ST 5 3 - - - - - - 5 4 - - 1 1 - “ 
Biologie D 2 1 - - - - - - 8 4 - - - - = = 
Geologie D J - - - - . r = 2 = = = = = = - 
Mineralogie D - - - - - - - - 1 - - Pr - - = = 
Geographie D 8 3 1 1 1 - - - 1 - - - a er = - 

Nedizin (Allg.-Nedizin)(A0Ä) ST 73] 97 1 - - - - -| 661 33 2 1 1 - - - 
Agrarwissenschaft | d 39 7 - - 5 1 - -| 5 95 2 1 8 Hi - - 
Brauwesen/Getränketechnologie D 20 -)ı -)| %2i - +. -| 293 1 1.6 | “| + 

[\ 2 - - - 3 - 1 - 3 - - - - “ - - 
D-Braumeister 16 - - 5 - - -| 12 - 2 - 2 1 1 A 

Lebensmitteltechnologie D 9 6 -)ı 14 5 = -‘ 5 = 5 2 = A 

Gartenbau D 10 1 - - 2 - . -\ 2 3 - - 2 1 = - 
Landespflege D 23 9 1 - 1 - - -| % 7 - - 1 1 - - 

A = Abschluß eines Aufbaustudiuns; D » Diplon; DL = Diplom-Handelslehrer; K= Kirchliche Abschlußprüfung; KA = Künstlerische Ab= 

schlußprüfung; MA = Magister Artiun; PA = Pädagogische Abschlußprüfung; POA = Promotion ohne vorherige obligator, Abschlußprü- 
fung; ST « Staatsprüfung; Z = Zusatz-, Ergänzungs-, Erweiterungsprüfung,
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noch: Tabelle 2 a.

Studienfach

Prü-

fungs.

art

Minterseeester 1980/81

AbschluBprüfungen

bestanden

Deutsche Ausländer

nicht bestanden

Deutsche Auslinder

Sommersemester 1981

Abschlußprüfungen

bestanden

Deutsche Ausländer

nicht bestanden

utsche l AusländerDeutsche

1. w. w. 1. w. i. w. 1. w. 1. w, i. w. v.

Haushalts- u. Ernährungsw.

Maschinenbau

Elektrotechnik

Architektur

Bauingenieurwesen

Vertessungswesen

Lehraet an Realschulen

Lehramt an Gyanasien

Lehramt an berufl. Schulen

Insgesamt

Evang. Theologie

Erziehungsvissenschaft

Nirtschaftswissenschaften

Informatik

Luft- u. Raumfahrttechnik

Elektrotechnik

Bauingenieurwesen

Vermessungswesen

Insgesamt

Philosophie

Kath, Theologie

Innenarchitektur

Lehramt an Gymnasien

Insgesant

Innenarchitektur

Lehramt an Gymnasien

Insgesamt

0

ST

ST

ST

0 44

D 60

5

D 40

D 70

D 27

D 23

269

14

102

103

67

3

49

16

7

28

208

910

MA

ST

ST

7 1

13

1
2

10

1

3

13

64

167

noch: Technische Universität München

2

6

2

5

3

9 1 ,

29

‡

1

3
911

44

6

5

46

52

25

45

3

1
15

19

267

4

2

2

4

6

1
6

1

33

1

4

141

2

10

Augustana-Hochschule Neuendettelsau

1 1 - 1 - 1

‡

‡

49

019

014

441

‡

1•1

491

‡

43

116

119

79

2

57

11

4

57

792

41

2

3

10

1
1
1
1
21

‡

164

141.

IMO

5

2

‡

119

15

4111.

‡

‡

41.

119

2

6

18

66

23

50

12

4

10

44I

234

6

2

1
8

5

3

4

41111

42

1•1

1
5

1

3

‡

‡

••

12

1 1 - 1 - I - 1 71 i l  -1 - 1 ii -1 -1

Hochschule der Bundesvehr München

1
44,

911

1

191

114

‡

8

30

34

7

89

11

2

181

411

‡

19

‡

2

2

19

30

28

54

6

1

138

119

19I

141,

1

1

2

Hochschule für Philosophie München

61 - 1 11 -1 -1 -1 - 1 81 21 2

Phil.-theol. Hochschule Benediktbeuern

•I • 1 • 1 •1 .1 •1 .1 • 1 31 11 1

411.

1141

1

1

Akademie der bildenden Künste München

140.

11411

.44 ‡

04

4•1

‡ dla

‡

Akademie der bildenden Künste Nürnberg

1

1

‡ 41,

414

‡

140.

1) Seit 1. April 1981 als nichtstaatliche wissenschaftliche Hochschule anerkannt.

6

36

42

18

18

6

16

22

6

6

1141

1

1

‡

‡

1411.

1•1

3

10

7

34

1

1

56

‡

1119

r»

‡

‡

1
4111

‡

1

I - 1 -1 -1 -1

1 - I -1 -1 -1

‡

1

1

141

‡

‡

IM 1

1111

‡

‡

•
•
99

1•1

119

191

. •

911

‡

44

41.

49

‡

119

191,

noch: Tabelle 2 a. 

„2 = 

  

  

  

  

  

  

  

  

Wintersemester 1980/81 Sommersemester 1981 

Prü Abschlußprüfungen Abschlußprüfungen 
üe 

Studienfach fungs- bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

arı Deutsche | Ausländer! Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer 

i. | „.|i | w is | „| ii. | “ji | w| is | |) i.| w | “ 

noch: Technische Universität München 

Haushalts- u. Ernährungsw. | D 14| 93 - - 5 4 - -| 4 4M - - 6 6 = = 

Maschinenbau D 102 1 2 | % 2 1 -| 116 2 - -/| 1% 2 1 - 

Elektrotechnik I) 103 2 6 11 5 2 4 - | 19 3 5 -| 66 1 5 - 
Architektur D 67/1 10 2 -| 23 4 - -| 9 10 - -.| 23 8 1 - 

A 3 - 5 3 - ” ni - 2 1 - - . - - - 

Bauingenieurwesen D 4 1 3 .ı 45 6 2 -| 57 1 2 -, 50 5 3 - 
Vermessungswesen D 16 - - - 3 - - -| 11 ] - -/| 2 = - - 

Lehramt an Realschulen ST 7 3 - - 1 1 - - 4 1 - - 4 3 - = 

Lehraat an Gymnasien ST 83| 13 - -, 95 6 - -| 57) 2 - . 1% 1 - 

Lehramt an berufl. Schulen | ST | 208 | 64 - -| 9 1 - - - - - « e = - - 

Insgesamt 910| 167 | 9 6) 3871 33) 10 -| 92) 14) 95 2| 34) 42| 12 - 

Augustana-Nochschule Neuendettelsau 

Evang. Theologie Kirsten he > 

Hochschule der Bundeswehr München 

Erziehungswissenschaft D 4 - - - 8 - - -| 9 - - - 3 - = = 

Nirtschaftswissenschaften D 60 E - -| 30 - - -| 30 - - -1 09 = . - 

Inforwatik D 5 - - -\ 54 - - -| 23 = 1 = 7 - “ 

Luft- u, Raumfahrttechnik D 40 - - - 7 - = = = - = “ = = = 

Elektrotechnik D 70 - 1 -| 89 - 2 -| 54 - 1 -| 34 = 1 - 

Bauingenieurwesen D 27 - - - 1 - - - 6 - - - 1 - - = 

Vermessungswesen D 23 - - - 2 - - - 1 - - - 1 - - - 

Insgesant 269 - 1 -| 181 - 2 - | 138 - 2 -1 56 - 1 - 

Hochschule für Philosophie München 

Philosophie MA | 6| -| il =» el :| »| =| 8| | 2 -| | -| | = 

Phil.-theol, Hochschule Benediktbeuern I) 

Kath, Theologie | .!. . R » |. . 3| | ıl -| -| -| -| - 

Akademie der bildenden Künste München 

Innenarchitektur D - - - - = - - - 6 6 - - = = - 
Lehramt an Gymnasien ST .| - - - - - -| -|13%| % 1 1 -‘ -.| »- - 

Insgesant - - - - - - - -| 2| 2 1 1 - = A = 

Akademie der bildenden Künste Nürnberg 

Innenarchitektur D 1 1 = e - e = = = = “ = “ = = 
Lehramt an Gymnasien ST - - - - - - - -| 18 6 - - - - - 

Insgesamt 1 1 - - - - - -| 18 6 - - = - - 

    

  

  

  

  

    

    

  

    

    

    

    

    

        

        

    

    

  

    
1) Seit 1. April 1981 als nichtstaatliche wissenschaftliche Hochschule anerkannt, 
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noch: Tabelle 2 a.

Studienfach

Prü-

fungsl

art

Wintersemester 1980/81

Abschlußprüfungen

bestanden

Deutsche Ausländer

nicht bestanden

Deutsche Ausländer

Sommersemester.1981

Abschlußprüfungen

bestanden

Deutsche Ausländer

nicht bestanden

utsche l AusländerDeutsche

i. w. w. 1. w. w. w. w. l. w. w.

Darstellende Kunst KA

Musikerziehung PA

Oirigieren KA

Instrumentalmusik KA

Kirchenmusik KA

Komposition KA

Lehramt an Gymnasien ST

Insgesamt

‡

‡

‡

38

38

Darstellende Kunst KA -

Musikerziehung PA 2

Dirigieren KA 2

Instrumentalmusik KA 1

Kirchenmusik KA -

Komposition KA 1

Lehramt an Gymnasien ST 14

Insgesamt 20

Film und Fernsehen 1 KA

Evang. Theologie .

19

19

2

1

‡

‡

3

6

fal.

‡

‡

M le

Hochschule für Musik München

‡

•••

‡

Hochschule für Musik Würzburg

1 1 11 - F -1 -1
4111.

1

‡

1

4411

‡

110

411•

11. 11.1

110

1 .1

‡

•01

011.

‡

••

1•11

0 13

131 101 6

1
1 - -

36 16 4

9 2 -
3 1 1

- - -

63 29 11

6 5 -
3 1 -

2 -
26 9 1

5 3 -
2 -

-

44 18 1

Hochschule für Fernsehen und Film München

1 -I - I -1 -I - -I -I

1K I si

‡

3

1
••

4

Ol•

e l•

•111

1.11

1111

•11

‡

1.11

‡

l•

U‡

40.

‡

••

‡

113

1.•

IMO

4111

••

la•

‡

.111

11.

1•3

‡

-I -I -I -I -I
Wissenschaftliche Hochschulen außerhalb Bayerns 1)

3 -I 11 -1 -1 7 11

A . Abschluß eines Aufbaustudiums; D . Diplom; DL . Diplom-Handelslehrer; K . Kirchliche

Abschlußprüfung; MA . Magister Artiun; PA . Pädagogische Abschlußprüfung; POA . Promotion

prüfung; ST . Staatsprüfung; Z . Zusatz-, Ergänzungs-, Erweiterungsprüfung.

1) Abschluß beis Landeskirchenrat der Evang.-luth. Kirchen in Bayern und Studium an eine

-I -I ij -I -I

Abschlußprüfungen; KA . Künstlerische

ohne vorherige obligator. Abschluß-

r Hochschule außerhalb Bayerns.

‡

‡

1.11

‡

•111

•••

1.•
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noch: Tabelle 2 a. 

  

  

  

  

                    
  

                    

                    

Wintersenester 1980/81 Sommersemester‘ 1981 

Pri Abschlußprüfungen Abschlußprüfungen 
rü- 

Studienfach fungs= bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

art Deutsche | Ausländer| Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer 

MEIERESESESEIKSERESERESESES EI E 
Hochschule für Musik München 

Darstellende Kunst KA - - - - - - - -‘ 13% .- = = 

Musikerziehung PA - - - - - - - - 1 - . - = = 

Dirigieren KA - - - - - - - - 1 - - = - = ö 

Instrumentalausik KA - - - - - = - -| % 1% [1 1 = = 

Kirchenmusik KA - - - - - - - - 9 2 = . = . 

Komposition KA - - . - - - - - 3 1 1 =) - = - 

Lehramt an Gymnasien sT 3 19 - e in - - = - - = = = = - 

Insgesamt 3 1 - - - - - -| 693 9 4 . - = 

Hochschule für Musik Würzburg 

Darstellende Kunst KA - - 1 1 - - - - 6 5 “ = - - “ 
Musikerziehung PA 2 2 - - - - - - 3 1 - - - - - 
Dirigieren KA 2 - - - ” - - - 2 = En - = 

Instrumentalausik KA 1 1 - - - - - -| 2% 9 1 - - - - 
Kirchenausik KA - - - - - “ - - 5 3 - = - = - 

Komposition KA 1 - - - - - - - 2 - = = = = Pr 

Lehramt an Gymnasien sT 14 3 - - - - - - = - - - = = " 

Insgesamt 20 6 1 1 - - - “| Ab 18 1 - - - - 

Hochschule für Fernsehen und Film München 

Fila und Fernsehen Ia| -| -I -I -7 -I A A - HH A - 

Wissenschaftliche Hochschulen außerhalb Bayerns 1) 

Evang. Theologie . | K | 5 | 3 | =, -| 1 | | -| -| 7| 1 -| -| 1| -| -| . 

              

              

Aw Abschluß eines Aufbaustudiuns; D = Diplom; DL » Diplom-Handelslehrer; K » Kirchliche Abschlußprüfungen; KA = Künstlerische 
Abschlußprüfung; MA = Magister Artium; PA = Pädagogische Abschlußprüfung; POA = Promotion ohne vorherige obligator. Abschluß- 

prüfung; ST = Staatsprüfung; Z = Zusatz, Ergänzungs-, Erweiterungsprüfung, 
1) Abschluß bein Landeskirchenrat der Evang.-luth. Kirchen in Bayern und Studium an einer Hochschule außerhalb Bayerns.
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Tabelle 2 b. Abschlußprüfungen von Fachhochschulstudiengängen 1980/81 an den Hochschulen in Bayern

Fächergruppe

Studienfach

Wintersenester 1980/81

Abschlußprüfungen

Soemersenester 1981

Abschlußprüfungen

bestanden

Deutsche

1.

Ausländer

w. I i. w.

nicht bestanden

Deutsche

1. w.

Ausländer

w.

bestanden

Deutsche

1. w.

Ausländer

1. w.

nicht bestanden

Deutsche Ausländer

i. J w. i. J w.

Deutsche

Religionspädagogik und kirchliche

Bildungsarbeit

Wirtschafts- und Gesellschafts-

wissenschaften

davon

Sozialwesen

Verwaltungswesen

Betriebsvirtschaft

Wirtschaftsingenieerwesen

Aufbaustudium

Mathematik, Haturwissenschaften

davon

Matheeatik

Informatik

Agrar-, Forst- und Ernährungs-

wissenschaften

davon

Landbau

Lebenseitteltechnologie

Gartenbau

Landespflege

Forstvirtschaft

Ingenieurwissenschaften

davon

Maschinenbau

Fahrzeugtechnik

Feinwerktechnik

Verfahrenstechnik/Holztechnik

Cheeieingenieurwesen

Druck- und Reproduktionstechnik

Versorgungstechnik

Physikalische Technik

Werkstofftechnik

Kunststofftechnik

Textil- und Bekleidungstechnik

Elektrotechnik

Architektur

Innenarchitektur

Bauingenieurwesen

Vermessungswesen

Gestaltung

Insgesaet

8

1 445

335

729

298

66

17

3

615

221

290

91

12

1

26 7

4 -

22 7

72 16

20 2

13 4

11 5

25 5

3 -

885 54

225 3

36 -

48 -

77 5

24 5

1 -

20 -

18 5

1 -

7 -

205 3

51 15

27 14

117 4

28 -

40 18

2 476 7131

••

10

2

7

1

3

Hochschulen insgesaet

‡

2

1

1

• 1 0

‡

1

‡

31 1

‡

1

304

29

108

143

24

.111,

1 1 .

69

18

20

29

2

al•

6 1 1

6 1 1

3 1 1

4110

3 I 1

1 .1

371 11 1691 11

9 - 43 1

1 - - -

- - 1 -

3 - 31 -

- - 7 1
- - - -

2 - - -

I

‡

12

2

8

50

••

.1 »

•13

1

‡

4

‡

14

U‡

14

111»

41.

2

1

1

15

15

0111.

.11.1

‡

M 1.

• 1 1 1 1

4 -

36 1 -

3

13 8 -

31 -

- _

11 1 -

494 83 31

1 1 .

111111

1111,

«11.

‡

•111

••

‡

d e

••

135 94 1

1 379 666 29

804 546 14

133 1 -

364 115 15

50 2 -

28 2 -

53 11 -

12 3 -

41 8 -

188 25 2

1

9

9

1111

‡

11.1

89 12 - -

10 3 1 -

20 3 1 -

18 6 -

51 1 -

1 521 153 35 -

210 2 10 -

65 1 2 -

88 6 1 -

107 5 2 -

22 5 -

4 -

35 2 7 -

54 5 -

23 10 -

23 1 -

24 10 - -

372 4 5 -

173 48 5 -

48 36 -

199 13 3 -

74 5 -

1331 761 11 1

3 40911 0251 681 11

3 3

332 132 5

110 74 •1

10 -

179 58 4

33 -

23 5 -

10 4 -

13 1 -

2 1

2 1 -

11.1

‡

3421 48 15

38 - 7

- - -
4 -

27 1 1

26 5 -

1 .1

1

35

72

23

46

63

7

24

726

•11

2

2

6

26

6

.111

13

202

••

‡

1

2

4

‡

‡

20

11111

1

1

‡

.111

‡

‡

2

•••

•

‡

‡

‡

‡

‡

2

1 .1

3
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Tabelle 2 b. Abschlußprüfungen von Fachhochschulstudiengängen 1980/81 an den Hochschulen in Bayern 

  

  

  

  

        
  

    

Wintersenester 1980/81 Sommersemester 1981 

Abschlußprüfungen Abschlußprüfungen 

äch s j 
Keheroruppe bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer] Deutsche | Ausländer | Deutsche |Ausländer Deutsche | Ausländer 

i. | wii | w| ii. | 7 1 | w| ii | “| is | I) i.|I| ww I iu. ww 

Hochschulen insgesamt 

Religionspädagogik und kirchliche 

Bildungsarbeit 8 3 - . 1 - ..- 15) 94 1 1 3 3 . 

Wirtschafts- und Gesellschafts- 
wissenschaften 1465| 6195| 10 2) 304] 691 141 - 11379) 6661 29 9| 332] 132 5 

davon 
Sozialuesen 3355| 221 2 1 39 18 -.| - 804 56 14 9 110 7 1 

Verwaltungswesen 9 0 -Iı -| 18Iı 201 -|-1 193 1 . -) 10 0 - 
Betriebswirtschaft 2981 91 7 1 13) 291 14 - 3644 1195| 15 -| 191 58 4 

Wirtschaftsingenieurwesen 6 22 - -. 2% 2 .|. 50 2 - -| 33 - - 
" : Aufbaustudiun 17 1 1 - - - -.| - 28 2 - - - . - 

Hathematik, Naturwissenschaften 2% 7 3 1 6 1 ..- 3 9 - -| 23 5 - 
davon 

Mathematik 4 - - - 6 1 -| - 12 3 - - 1% 4 - 
Informatik 2 7 3 1 - - .\. 41 8 - -| 13 1 - 

Agrar-, Forst- und Ernährungs- 

wissenschaften 21 1 - - 3 1 2| - 188 35 2 - 2 1 - 
davon 

Landbau 20 2 = a m |. 89 12 = = = - 

Lebensmitteltechnologie 13 [1 - - 1 1 - 10 3 1 - 2 
Gartenbau 11 5 - - - .|.“ 20 3 1 = = = - 

Landespflege 2) 5 - - - - i - 18 6 u = - - - 
Forstwirtschaft 3 = = = - = 1 - 51 1 er = ii ö 

Ingenieurwissenschaften 8855| 541 37 1| 1698| 111 951 - 11521] 153) 35 -| 3822| 48) 15 
davon 

Maschinenbau 225 3 9 . 3 1 95) » 210 2 1 -| 38 - 
Fahrzeugtechnik 36 - 1 - - .- 65 1 2 a - - = 

Feinverktechnik 48 - - - 1 - .| - 88 6 1. » 4 = = 
Verfahrenstechnik/Holztechnik 7 5 3 -| 31 -‘- 107 5 2! -' 27 1 1 
Chemieingenieurwesen 24 5 . - 7 1 .| »- 22 5 = -| % 5 - 
Druck- und Reproduktionstechnik 1 - - - - = =| = & - = = = = “ 

.. Versorgungstechnik 20 - 2 - - - .‘.- 35 2 7 = - = = 

Physikalische Technik 18 5 - - - - .- 54 5 - - = = = 

Werkstofftechnik 1 = = = - - | = 23 10 - = 1 = - 

Kunststofftechnik 7 - - - 4 - |. 23 1 - -| 3 2 „ 
Textil- und Bekleidungstechnik - - = = = = An 24 10 - 5 = = = 

Elektrotechnik 251 3) 1221 -| 36 1 .ı- |) 32 4 5 -‘ Rn 2 1 - 
Architektur | 51 2 - 3 - .|- 173) 48 5 -ı 23 6 -‘ - 
Innenarchitektur 27) 11 - -\ 93 8 -|.- 48| 36 R “| | 2% 2 2 
Bauingenieurwesen 117 4 8 1 31 - |. 199) 13 3 -| 6 6 4 - 
Vermessungswesen 28 - - - - - .| - 74 5 - - 7 = = 

Gestaltung “u heul a 3 — 

Insgesamt 2476| 7131| 50 4| 4094| 831 311 - |3 40911 0851 68 111 7261 2021 20                            
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noch: Tabelle 2 b.

Studienfach

Wintersenester 1980/81

Abschlußprüfungen

Sommersemester 1981

Abschlußprüfungen

bestanden

Deutsche Ausländer

nicht bestanden

Deutsche Ausländer

bestanden

Deutsche Ausländer

nicht bestanden

utsche l AusländerDeutsche

i. w. w. 1. w, 1. w. 1. w. 1. w. 1. w, w.

Sozialwesen I 33 1 19 I

Religionspädagogik und kirch-

liche Bildungsarbeit

Sozialwesen

Insgesant

Lebensmitteltechnologie

Religionspädagogik und kirch-

liche Bildungsarbeit

Betriebswirtschaft

Maschinenbau

Elektrotechnik

Bauingenieurwesen

Insgesant

Betriebswirtschaft

Maschinenbau

Elektrotechnik

Architektur

Bauingenieurwesen

Gestaltung

Insgesa.n t

Sozialwesen

Betriebswirtschaft

Maschinenbau

Textil- und Bekleidungstechnik

Elektrotechnik

Architektur

Bauingenieurwesen

Gestaltung

Insgesamt

6

12

18

3

9

12

Universität Bamberg

-1 3 1 31 -1- 1 661 39 1 - 1 - I

dl•

‡

1 1 .

Universität Eichstätt

1.1

‡

2

2

‡

2

2

IM P

‡

Technische Universität München

13 1 4 1 I

2 I -

18 -

31 -

27 -

3 -

79 -

35 6

35 1

26 -

2 1
21 -

12 4

131 12

12 10

17 3

23

-

10 -

3 1
1 -

2 1

68 15

- 1 3 1 1 1 1

1111.

‡

96

48

144

64

30

94

- 1 10 1 3

Gesamthochschule Neuendettelsau

•• 1 1113 ‡

Hochschule der Bundeswehr München

8

4

12

24

9

4

10

47

Of f

•11

Fachhochschule Augsburg

1 I - I - I - I

11.1

.1•1

1

2

• •

11/9

••

1

011

1

‡

‡

•••

1
11•1

1

achhochschule Coburg

- 1 1 I - I

‡

1
‡

2

‡

11111

12

14

.11»

26

1.1

d•

‡

.1111

1•1

elb

‡

41.11

‡

.110

1.1

110

1

1

1

1

1

5 1 2 1

1 1

7 3

8 I 4

- 1 2 1

39 1 30 1 - 1 -

16 - 10 - 6

6 - 8 - 3

5 - - - 2

271 - I 18 l - I 15

38 10 -

16 1 - -

56 2 - - 3

26 4 - - 4

18 1 - - 2

42 25 - - 2

1961 43 - I - 1 11

18 10 1 -1 1

24 5 - .
22 - - - 1

24 10 -

47 - 2 - -

43 15 1 - 1

26 1 - -

14 12 - - -

2181 53 1 4 I - 1 3

‡

- 411111.

41111

2

6

8

‡Id•

01,

1

1

2

el•

11.1.

‡

1

1

‡

•111

.13

411.

MIN

‡

‡

11.

1.11

‡

fla

••

••

.111

‡
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noch: Tabelle 2 b, 

  

  

  

Wintersemester 1980/81 Sommersemester 1981 

Abschlußprüfungen Abschlußprüfungen 

Studienfach bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 
  

Deutsche | Ausländer| Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer 
                      | W | W j; | W i. | W | wıii | W i, W i, W 
  

Universität Bamberg 

Sozialwesen ı3I»| -| -| 31 3| -| sl I -I -I| 5l 2l -| - 

Universität Eichstätt 

Religionspädagogik und kirch- 
liche Bildungsarbeit 6 3 - - - - .. %| 6% 1 1 1 1 - = 

Sozialwesen 12 9 - - 2 2 .|- 48| 30 = - 7 3 - - 

4 = = Insgesamt s| 21 -| -I 21 2I -I- 1144| 9| 1 1 8 

Technische Universität München 

I-1 -I st al al- el al sl -T al al -   —_
 

w
s
 

En
 

Lebensmitteltechnologie | 

Gesamthochschule Neuendettelsau 

          

                                

Religionspädagogik und kirch- 
liche Bildungsarbeit 2 -| - 1 - .|. 391 30 - - 2| 2 = - 

“Hochschule der Bundeswehr München 

Betriebswirtschaft 18 - - -| 24 -/1 2| - 16 -| 20 - 6 - 2 - 
Maschinenbau 31 - 8 - 9 -| 1| - 6 - 8 = 3 = 6 ei 

Elektrotechnik 27 - 4 - 4 - “|. - - - - 4 - - - 

Bauingenieurwesen 3 - - -| » - .|- 5 - - - 2 - - - 

Insgesamt 79 -| 2 -| 4 -| %| - 27 -| 138 -| 95 - 8 - 

Fachhochschule Augsburg 

Betriebswirtschaft 35 6 1 = = -| =“ 38) 10 n - - ei = - 

Maschinenbau 35 1 - - 1 - .|'- 16 1 - - - = - = 
Elektrotechnik 26 - - - - - .|- 56 2! - - 3 n = 
Architektur 2 1 - - - -|- 26 ı - - 4 1 - = 

Bauingenieurwesen 2] - 1 - - - .|.“ 18 1 - - 2 - 1 - 

. Gestaltung 12 4 - - - - -|.- 2 - - 2 1 = = 

Insgesamt 1331| 2 2 - 1 - .\. 16) 43 - -| 1 2 1 - 

Fachhochschule Coburg 

Sozialwesen 12| 1 - - 1 - .i- 131 10 1 - 1 - = ii 

Betriebswirtschaft 17 3 - - - - .|. 24 5 - - - = = m 

Maschinenbau 23 - - - - - | = 2 - - - 1 = - = 

Textil- und Bekleidungstechnik - - - - - - | = 24 | 10 = = ” r “ 

Elektrotechnik 10 - - - - - -|. 47 - 2 - - - Pr = 
Architektur 3 1 1 - = FR u 3| 95 1 = 1 .- - - 

Bauingenieurwesen 1 - “ - 1 - .!.- 26 1 2 = = . - B 

Gestaltung 2 1 - - - - |. 14| 12 - = = = = - 

Insgesant 6 95 1 - 2 - | = 218) 53 ı = 3 = r =                                
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noch: Tabelle 2 b .

Studienfach

Sozialwesen

Betriebswirtschaft

Insgesamt

Sozialwesen

Betriebswirtschaft

Wirtschaftsingenieurwesen
• Aufbaustudium

Informatik

Maschinenbau

Fahrzeugtechnik

Feinwerktechnik

Verfahrenstechnik

Druck- und Reproduktionstechnik

Versorgungstechnik

Physikalische Technik

Elektrotechnik

Architektur

Bauingenieurwesen

Vermessungswesen

Gestaltung

Insgesamt

Sozialwesen

Betriebswirtschaft

Maschimenbau

Feinwerktechnik

Verfahrenstechnik

Chemieingenieurwesen

Werkstofftechnik

Elektrotechnik

Architektur

Bauingenieurwesen

Gestaltung

Insgesamt

Sozialwesen

Betriebswirtschaft

Mathenatik

Informatik

Maschinenbau

Elektrotechnik

Architektur

Bauingenieurwesen

Insgesamt

nintersemester 1980/81

Abschlußprüfungen

Sommersemester 1981

Abschlußprüfungen

bestanden nicht bestanden

I _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer

Iw. i. I w. i. w.

13

11

24

40

92

36

17

13

42

36

36

2

1

20

18

61

29

37

25

10

515

56

44

48

12

11

24

1

57

7

36

11

307

w.

6

3

9

24

45

10

1

4

‡

fa l

5

2

11

1

2

105

37

13

1

ba

1

5

1

ell•

2

9

69

20 15

38 10

4 -

1 1

26

6 -

4 -

8 1

107 27

a l•

5

1

3

1

1

2

7

1

7

28

elb

‡

2

1

‡

‡

3

‡

‡

w. w.

Fachhochschule Landshut

alb

f le

gd•

la .1 »

‡

Fachhochschule München

1

1

11.1

1 .1

11.

‡

‡

1
al

3

1

111.

1 .3

1 .1

ba,

‡

ab

••

111

rab

1

lat

1•1

ab

ab

al

o f•

da

‡

••

‡

‡

da.

‡

‡

‡

Fachhochschule Nürnberg

‡

41.

ab

‡

Va

‡

14

20

22

1

6

7

12

1

6

11

100

7 -

7 -

- 1

‡

‡

1

17

‡

‡

‡

1

Fachhochschule Regensburg

‡

‡

«.•

110

1 1 .

4

55

6

6

7

6

84

3 -

15 1

1

ab

20

a11

••

1

ta

ale

.1 »

da

11.1

‡

40

‡

‡

‡

t a.

‡

‡

abl

‡

‡

•••

•••

bestanden

Deutsche lAusländer

1.

60

29

89

109

114

31

28

15

51

65

68

27

4

35

54

91

28

54

45

39

858

71

41

43

20

8

22

23

71

27

24

17

367

w.

44

7

51

81

47

1

2

3

1

4

1

2

5

12

1

4

22

186

46

15

1

2

1

5

10

1

6

3

8

98

69 58

60 17

12 3

13 4

39 -

56 1

33 9

48 6

330 98

1.

1

1

5

2

2

2

1

2

‡

2

2

1

1

27

1

‡

‡

0111

1

2

1

5

401

1
ab

1

2

w.

‡

‡

5

ab

‡

el•

‡

1

6

1

la

1.0

‡

‡

alb

••

gla

‡

‡

nicht bestanden

Deutsche l Ausländer

1.

8

1

9

‡

da l

ba.

al•

la•

elo

41

35

24

4

1

26

1

15

11

19

22

199

w.

5

1

6

‡

ab

«bb

‡

1 .1

ba

1.

••

‡

alb

‡

‡

ga l

‡

••

da l

la

aI

27 -

17 -

- 1

-

- 1

5 -

- -

1 1

4 -

2 -

12 -

68 3

36 27

76 29

10 4

4 -

4 -

20 1

2 1

21 3

173 65

1

1

‡

la r

2

4

w.

da l

‡

‡

1113

‡

4 1 .

Cal

en.

‡

‡

da1

1 1 .

da,

ab

ab

fla

alb

‡

1

‡

1•1

‡

1

noch; Tabelle 2b. 
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Wintersemester 1980/81 Sommersemester 1981 
  

  

  

  

  

  

  
  

  
  

      

            

            

  

  

  

  

  

  

  

  

      

        

          

Abschlußprüfungen Abschlußprüfungen 

Studienfach bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer| Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer 

i.|w|i | | i. | „| i. | vw | i- | „|i | .Iii.| ww | i.| w 

Fachhochschule Landshut 

Sozialwesen 13 6 - - - - -.|- 60| 44 - 8 5 - 

Betriebswirtschaft 11 3 - - - - .|.- 29 7 1 - 1 1 = 

Insgesaat 24 9 - - - - -| - 89| 51 1 - 9 6 - - 

Fachhochschule München 

Sozialwesen “| 2% - - - -| -| - 1099| 81 5 5 - - - - 

Betriebswirtschaft 2 4 5 1 1 - -.| - 114| #7 2 - = = = = 

Kirtschaftsingenieurwesen | 10 - - - - -.|- 31 1 - = = = a =- 

. Aufbaustudium 17 1 1 - - - -| - 28 2 - - r = w = 

Informatik 13 [1 3 1 - - -.|-. 15 3 - - - - - & 

Maschinenbau 42 - 1 - - - ..- 51 - 2 - - = = - 

Fahrzeugtechnik 36 - 1 - - - .|- 65 1 2 - 5 = | “ 

Feinverktechnik 36 - - - - - -| - 68 4 1 - = er - - 

Verfahrenstechnik 2 - - - - - -.|- 27 1 2 - - = - = 

Druck- und Reproduktionstechnik 1 - - - - - .\. 4 - = = „ - = - 

Versorgungstechnik 20 -| 2 - - - .- 35 2 7 - - = - ” 
Physikalische Technik 18 5 - - - - -.- 54 5 - - = - = = 

Elektrotechnik 61 2 7 - - - -- 9 - 2 - = n = 
Architektur 2992| 9 1 - - - .|- 2831 12 2 . - Pr . = 
Bauingenieurwesen 37 1 7 1 - - .|. 54 1 1 “ . ö = - 
Vermessungswesen vr - - - - - -.\. 45 ı - - - - - 
Gestaltung 10 2 - - - - -.|- 3991| 2 1 1 - - e a 

Insgesamt 515| 105 | 28 3 1 - -.|- 8586| 1866| 27 6 - - = - 

Fachhochschule Nürnberg 

Sozialwesen 5| 37 - -| 14 7 -| - nn) % 1 11 4| 27 - - 
Betriebswirtschaft 44) 13 - -| 2% 7 -|- 41| 15 - -| 35! 17 - - 
Maschinenbau 48 1 - -|ı 2 - 1» 43 1 - -| 24 - 1 - 
Feinwerktechnik 12 - - - 1 - -| - 20 2? - - k - - = 

Verfahrenstechnik 11 1 2 - 6 - -..- 8 1 - - 1 - 1 = 

Cheaieingenieurwesen 24 5 - - 7 1 -..- 22 5 - -| 2% 5 - - 
Werkstofftechnik 1 - - - - -| .|- 23| 090 = " 1 Pr e . 

Elektrotechnik 7-2 N I - In ln)  -IB5I 1 1 - 
Architektur 7 - - - 1 - -| - 27 6 2 -| 1 [ = “ 

Bauingenieurwesen 36 2 - - 6 - -.| - 24 3 1 -| 1 2 - - 
Gestaltung 11 9 - -| 91 1 -.|- 17 8 - -| 2| 22 = - 

Insgesant 3077| 69 3 -| 100| 17 1| - 367| 98 5 1| 199| 68 3 - 

Fachhochschule Regensburg 

Sozialwesen 201 15 - -| 4 3 .|. 69| 58 = -| %3| 27 1 1 
Betriebswirtschaft 3 10] - -| 5/ 9% 1| »- 601 7 1 -| %| 2% 1 = 
Mathenatik Hi -| -| .-.16 1 -|- 121 3] - -| 20) 4 -| - 
Informatik 1 1 - - - - = & 13 [1 Br - [3 = - . 

Maschinenbau 26 - - - 6 1 -| - 39 - = = 4 - = - 
Elektrotechnik 6 - = - 7 “ -.- 56 1 “ -| 2 1 = Mn 
Architektur 4 - - - - -.|. 33 9 = = 2 1 = = 
Bauingenieurwesen 8 - - 6 - -| - 48 6 | -| 23 3 2 . 

Insgesant 1077| 27 - -| 84| 20 1 - 330| 98 2 -| 13) 65 4) 41                                
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noch: Tabelle 2 b.

Studienfach

Winterseuester 1980/81

Abschlußprüfungen

Sommersemester 1981

Abschlußprüfungen

bestanden

Deutsche Ausländer

nicht bestanden

Oeutsche Ausländer

bestanden

Deutsche Ausländer

nicht bestanden

utsche 1 AusländerDeutsche

1. w. i. w. w. w. 1. w. 1. w. 1. w, 1. w.

Betriebswirtschaft

Wirtschaftsingenieurwesen

Verfahrenstechnik/Holztechnik

Kunststofftechnik

Innenarchitektur

Insgesaut

Landbau

Gartenbau

Landespflege

Forstwirtschaft

Insgesamt

Sozialwesen

Betriebswirtschaft

Wirtschaftsingenieurwesen

Informatik

Maschinenbau

Kunststofftechnik

Elektrotechnik

Architektur

Bauingenieurwesen

Vermessungswesen

Gestaltung

Insgesamt

• Sozialwesen

Sozialwesen

Verwaltungswesen

19 4

12 1

64 4

7 -

27 14

129 23

20 2

11 5

25 5

3 -

59 12

17 10

24 7

18 1

8 2

20 1

18 -

6 2

11 -

3 -
5 2

130 25

1

111.1

1

«I

2

Fachhochschule Rosenheim

113 41

10

25

4

13

93

7

1

8

16

1

«11

1

1 .1

8/0

1.11

Fachhochschule Weihenstephan

11.1

11•0

I r•

1

1

Fachhochschule Würzburo-Schweinfurt

4ra,

411.

•01, 110,

1•I•

1 1

2 -

14 1

-

5

13

2

8

-1 45

ei•

2

41•11

16 6

5 -
72 3
2 -
48 36

143 45

89 12

20 3

18 6

51 1

178 22

90 56

26 8

14 1

13 1

33 -

21 1

51 -

16 2

24 1

29 1

21 9

338 80

1

1

1

1

11.

1011

.1 »

dl•

••

Stiftungsfachhochschule München

1 95168 21 1 1 11 -1 -1- 1224 1 146 1 7

Stiftungsfachhochschule Nürnberg

1 371231 -1 -1 3 1 21 -1- 1491361 -

Bayerische Beamtenfachhochschule

1 729 1 290 1 - 1 - 1 108 1 20 1 - 1 - 1 133 1 1 1 .

1111

1 .1

.113.

dl•

50 10

16 -

26 1

35 2

46 26

173 39

ale

3

11

17

9

6

30

5

19

7

107

••

441

3

1

1

.10

1

6

1

«113

2

3

fl•

.119

411.

1 «.

1

1

3 1 7 1 6 1 -

1 - 1 2 1 1 1 - 1

I - ! 10 I - I - I

1•11

OP

2

2

ree

1111

= 

noch: Tabelle 2 b. 

  

  

  

  

  

  

                                

                            

                                

Wintersemester 1980/81 Sommersemester 1981 

Abschlußprüfungen Abschlußprüfungen 

Studienfach bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer) Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer 

i.|Iw|i | „|. | „ti | | i. | w|is „ii. wii | “ 

: Fachhochschule Rosenheim 

Betriebswirtschaft 19 4 1 | 4 7 1l- 16 6 1 - )50| 9 " 

Wirtschaftsingenieurwesen 12 1 - -) 10 1 -|- 5 - - ., 1% - = = 

Verfahrenstechnik/Holztechnik “) s»lıı -!5|.| .|- 231 .1.I2l a u 

Kunststofftechnik 7 - - - 4 - .|- 2 - - | 35 2 = - 

Innenarchitektur 27 | 14 -| 93 8 -|- 48 | 36 - -| 46| % 2 2 

Insgesant 1729| 23 2 -/1 91% 1|- 13) 5 1 - ,13 | 39 3 ? 

Fachhochschule Weihenstephan 

Landbau 20 2 - - - - -|.- 89 | 12 - = = en - ä 

Gartenbau 11 5 - - - - -|- 20 3 1 - . “ = = 

Landespflege 2) 5 - - - - -|- 18 6 = = m = = = 

Forstwirtschaft 3 - - - - - 1|- 51 1 - . - . = = 

Insgesant | - - - - 1|- 178 | 22 1 - - = = - 

Fachhochschule Kürzburg-Schweinfurt 

Sozialwesen 17 | 10 - - 1 1 |. 90 | 56 - - 3 3 - - 
Betriebswirtschaft 24 7 - - 2 - “| 26 8 e - | 1 1 = - 

Wirtschaftsingenieurwesen 18 1 - -1 14 1 -|- 14 1 - - | 17 - - - 

Inforaatik 8 2 - - - - -ıi. 13 1 - = 9 1 = - 

Maschinenbau 20 1 - - 5 - |. 33 - - - 6 - = = 
Kunststofftechnik - - - = = = -i- 2] 1 = = w = pr = 

Elektrotechnik 18 - - -| 93 - -|- 51 - - - | 30 - - - 
Architektur 6 2|-|.» 2| -| -|- 16 2| -|-» 5 » 
Bauingenieurwesen 11 - - - 8 - -|- 24 1 - - | 19 - 
Vermessungswesen 3 - - - = - ie 29 | = 7 m = = 

Gestaltung 5 2 - = - u ur 2] 9 = - - - - - 

Insgesamt 1730| 35 - | 5 2 -|- 338 | 80 - - | 107 6 1 - 

Stiftungsfachhochschule München 

- Sozialwesen Isisel2etıt lt -I -I- Js l al al Il cl| -| - 

Stiftungsfachhochschule Nürnberg 

Sozialuesen Ialal-I-I 312) -|- Isii-I -I2lıl-|- 
Bayerische Beamtenfachhochschule 

Verwaltungswesen 90 | - I! -Jjel | “ij: | 1ıl-|-| 10 |
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Tabelle 3. Promotionen mit vorheriger Abschlußprüfung an den Hochschulen in Bayern 1980/81

Fächergruppe

Studienfach

Vinterselester 1980/81 Sommersemester 1981

Pronotionen mit vorheriger Abschlußprüfung

bestanden nicht bestenden bestanden nicht bestanden

Oeutsche I Ausländer Deutsche I Ausländer Deutsche I Ausländer Deutsche Ausländer

1. 1. 1. 1. w. 1. w. w.

Sprach- und Kulturwissenschaften

davon

Evang. Theologie

Kath. Theologie

Lizentiat

Philosophie

Geschichte

Archäologie

Allg. Sprachwissensch./Indogerm.

Griechisch

Germanistik

Anglistik

Amerikanistik

Romanistik

Orientalistik

Psychologie

Erziehungswissenschaft

Grundschuldidaktik

Sport

Wirtschafts- und Gesellschafts—

wissenschaften

davon

Politikwissenschaft

Sozialwissenschaft

Soziologie

Rechtswlssenschaft

Wirtschaftswissenschaften

Betriebswirtschaftslehre

Volkswirtschaftslehre

Wirtschaftspädagogik

Mathematik, Naturwissenschaften

davon

Mathematik

Informatik

Physik

Astronomie

Chemie

Biochesie

Lebensaittelchemie

Pharmazie

Biologie

Botanik

Mikrobiologie

Zoologie

Geologie

Geophysik

Meteorologie

Mineralogie

Geographie

32

2

3

1
3

1

1
en.

1

reek

12

4

1

82

3

9

2

38

3

20

6

1

178

10

6

54

51

5

4

10

18

3

3

••

2

7

nle

one

1

end

del

110

5

1

1

10

1
2

1
5

1
a le

21

1

2

2

1
2

4

6

2

9

1
1

1 .1

1
e n

1

3

1

.1 »

1

3

13

1
2

3

3

1•1

3

Hochschulen insgesamt

«11

ne

ene

en.

011

fen

Inn

del

2

ele

len

1

r e •

• 111

en,

Ine

e lk

ee

2

1

e  l

elt

en.

•••

s el

ren

ne l

•11

nle

te

•••

en

•••

en

ele

••

,e1

len

Ine

en

• • •

1•1

49 10

4 -

5 -
—

4 1

3 -
—

1 -

—

4 -

2 -
- -
3 1

— -

19 7

3 1
1 —

1 1

76 7

1

5 -
1 —

37 6

10 —

18 1

4

—

188 28

16 -

4 -

47 1

2 —

61 8

2 1
7 4

1 -

24 8

7 1

2 1
2 1
6 2

-

2 -
—

5 1

5

111

ein

ele

ee

7

••

1

5

12

ren

2

5

1

1
1
1

41.

ene

1

•I

elk

e•

eln

dle

nel

e le

de l

Inn

Ine

1e

ne

1

1

eln

ne.

e e

ee

e l•

411

eln

ele

• I •

en.

del

e•

O 11

n•

••

ene

.11•0

‡ ‡ ‡

ne•

ne l

•13

ael

ne l

e•

rel

del

Ine

en

en

le
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Tabelle 3. Promotionen nit vorheriger Abschlußprüfung an den Hochschulen in Bayern 1980/81 

  

  

  

  

  

  

Nintersenester 1980/81 Sommersemester 1981 

Fä Promotionen sit vorheriger Abschlußprüfung 
ächergruppe 

Studienfach bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche |Ausländer | Deutsche | Ausländer 

i, | “| % | .|i | |. li. )i.| m i.I vl. | sm 

Hochschulen insgesamt 

Sprach- und Kulturwissenschaften 32 7 9 - - - -| +. 49| 10 5 - - - -.| - 

davon 
Evang, Theologie 4 - 1 - - - -| . 4 - 2 - = - =| .“ 

Kath, Theologie 2 - - - - - -|. 5 . u e - |“ 

‘ Lizentiat 3 - 1 - - - -|- - = = = | - 

Philosophie 1 1 - - - -|- 4 1 - - en = -| = 

Geschichte 3 1 - - = - -|. 3 - - - = = -| =» 

Archäologie 1 - . - - - -|.- - - - - - - = 

Allg. Sprachwissensch. /Indogern. li 4 = - > - «|. 1 er = -! .| .|. 

Griechisch 1 = - - - - -| = = = = = = - En 

Germanistik - - 1 - - . .|.- 4 - - r e e al 

Anglistik 1 - - - - - .|- 2 - - - = 5 wi) m 

Amerikanistik - - 1 - - = .|.“ “ _ = = = = | = 

Romanistik - - - - - - .|- 3 1 - - - - -|.- 

Orientalistik “ = 3 = = = -| im - - - ” = - | m 

Psychologie 12 5 1 - - e -| » 19 7 = - = = lme- 

Erziehungswissenschaft 4 1 - - - - .\- 3 1 - - - = A 

Grundschuldidaktik - - - . - - -| = 1 = = = - - |. 

Sport 1 1 - - - - -|- 1 1 = “ Pr Pr | 

Kirtschafts- und Gesellschafts- 

wissenschaften 82, 10 [" - 2 - ..- 16 7 7 1 - - .|. 

davon 
Politikwissenschaft 3 1 - . - -.|- 1 - = - = - | = 

Sozialwissenschaft 9 2 - - 1 - -|- 5 - 1 - = = == 

Soziologie 2 1 - - - - .|- 1 - = - = = an 
Rechtswissenschaft 38 5 1 - - - | - 37 6 5 1 - = „| = 

Wirtschaftswissenschaften 3 - - - 1 - -|- 10 - = = Fl 2 ii: 
Betriebswirtschaftslehre 20 1 - - - - -|- 18 1 en = = | » 

Volkswirtschaftslehre 6 - - - - -|- [1 = 1 - - = Are 

Wirtschaftspädagogik 1 - - - = |“ . = = . = P |“ 

Mathematik, Naturwissenschaften ıB| 211 93 2 - - -|=- 188| 28) 12 - 1 - -|- 
davon 

Mathematik 10 1 a = “ - -|- 16 “ - = = = |. 
Informatik 6 - 1 - - - -|- 4 - = = e Pr “= 

Physik 2 || | 1ıl 21 -| -I »-| »-|- 
Astronomie - - 1 = = - | = 2 = P = 5 - -|. 
Chenie 51 2 3 - - = .|. 61 8 5 ® = = lo 

Biochemie 5 1 - - = - .|. 2 1 Pr - 1 ü |: 

Lebensmittelchenie 4 2 - - - - -|.- 7 4 1 - - = En 
Pharmazie 10 4 e = . = | m 1 = 1 - = = Aller 

Biologie 18 6 1 - - -| - 24 8 = = - = = | sw 

Botanik 3 2 - - - - -|- 7 1 - = - Pr -| - 

Mikrobiologie 1 - - - - -|- 2 1 = - . = m: 

Zoologie - - = = = -| = 2 4 = - .- . ale 

Geologie 8 = 3 1 ei = ln 6 2 1 = = = -| - 
Geophysik = “ = - = = |“ “ “ 1 s ö u BE u 

Meteorologie - - - - - - |. 2 = 1 = Fr “ ae 

Mineralogie 2 - - - - - -|- - = - = - - -|- 

Geographie 4 - - - - - .|. 5 1 - - = = -|»                                
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noch: Tabelle 3.

Fächergruppe

Studienfach

Winterseeester 1980/81 Someerseeester 1981

Preeotionen eit vorheriger Abschlerüfung

bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden

Deutsche I Ausländer

i. z.

Deutsche Ausländer

i. l w. i. I w.

Deutsche Ausländer

l. w.

Deutsche

i. 1 v

Ausländer

v.

Medizin (Allgeeein-Medizin)

Zahnmedizin

Veterinärmedizin

575

107

43

Agrar-, Forst- und Ernährungs-

wissenschaften

davon

Agrarwissenschaft

Brauwesen/Getränketechnologie

Lebensmitteltechnologie

Gartenbau

Forstwissenschaft

Haushalts- und Ernährungswissenschaft

Ingenieurwissenschaften

davon

Maschinenbau

Luft- und Raumfahrttechnik

Chemieingenieurwesen

Werksteffwissenschaften

Elektrotechnik

Architektur

Bauingenieurwesen

Vermessungswesen

Kunst, Kunstwissenschaft

davon

Musikwissenschaft, -geschichte

Insgesamt

Philosophie

Geschichte

Anglistik

Politikwissenschaft

Sozialwissenschaft

Rechtswissenschaft

Betriebswirtschaftslehre

Volkswirtschaftslehre

Geographie

Insgesamt

16

13

2

1

37

13

13

2

7

ele

••

1 071

156

14

8

2

1
1
• •

‡

2

‡

.1111

2

‡

221

1 -
1 -
1 -
1
2 -

4 1

6 1

4

2 0 1 2

24

7

3

4101

9

2

1
1
2

1
1
1

69

die

•Ib

noch: Hochschulen insgesant

8

2

1

111

1

•111

4.1

1
‡

‡

14

INFD

‡

‡

a le

01.

411.

111.

2

ele

••

•••

1111.

•10

1111

4.1

1•1

f a l •

.1111

111.

4111

1 1 .

1M 1

‡

Universität Augsburg

4111

.10

I

de

•••

‡

‡

•••

111.

011

‡

111

.1 »

‡

‡

‡

•••

‡

393

68

51

24

12

3

1
2

3

3

68

26

1
8

3

23

1
4

2

1

1

919

8

2

2

1

13

102

12

22

7

2

1
1

3

2

11.1

1•1

‡

1
1
‡

a le

191

•••

M le

17

3

9

5

3

1.11.

1
1

9

4

‡

‡

1
2

1
11.1

1

.1111.

67

11.1

lar

1 .1

ded.

5

.10

4

2

2

113

1

1

‡

.1 1

13

‡

‡

••

‡

‡

410

111.1

‡

‡

‡

‡

‡

.111

.10

1 •1

1

‡

‡

01.

1 1 .

‡

113

r»

••

1100

1•1

r•

••

111111

•••

‡

‡

4.1

.111,

•11,

‡

‡

•

dIN

1.11

11.1

••

43.

‡

1.11.

‡

119

fal•

‡

.11

39 « 

noch: Tabelle 3. 

  

  

  

  

      
  

                              

Wintersemester 1980/81 | Sommersemester 1981 

. Promotionen wit vorheriger Abschlußprüfung 
Fächergrupps 

Studienfach bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche |Ausländer | Deutsche | Ausländer 

BEESERESENEIENESESEBEBER ESSEN 
noch: Hochschulen insgesamt 

Medizin (Allgemein-NMedizin) 57511561 24 8 - - -|- 393 | 1022| 77 5 = “ le 

Zahnmedizin 107 | 14 7 2 - - -|- 68| 12 3 - - | =|e 

Veterinäraedizin 43 8 3 1 .| - -|- 1| 2 9 4 - - -|- 

Agrar-, Forst- und Ernährungs- 

wissenschaften 16 2 ö - M e -|- 24 7 5 2 B = = | = 

davon 

Agrarwissenschaft 13 1 - - - - -|- 12 ? 3 = “ =. 

Brauwesen/Getränketechnologie 214 -/| -| -| -.| -|- 3a :| =»! |“ 

Lebensmitteltechnologie - - - » - - -|- 1 1 - - - - «|. 

Gartenbau 1 - - - - - -|- 2 1 1 - - m = m 

Forstwissenschaft - - - - - - .|- 3 = 1 - E a lee 

Haushalts- und Ernährungswissenschaft - - - - - - |. 3 3 - = = = -| 

Ingenieurwissenschaften 37 2 9 1 - - .|- 68 2 9 1 - - .|-. 

davon 
Maschinenbau 13 - 2 - - - .|- 26 5 [N 1 m - | = 

Luft- und Raumfahrttechnik - - - - - . -|. 1 - = = - - | - 

Chemieingenieurwesen 1 - 1 - - - -|. 8 - . - - e -|i- 

Werkstoffwissenschaften 1 . 1 - - - -|- 3 1 1 - = e eelee 

Elektrotechnik 13 - 2 - - - -|- 23 1 2 - - . |“ 
Architektur 2 2 1 - - - .|- 1 - 1 - = “ -| = 

Bauingenieurwesen 7 - 1 1 - - “|. k - = = = = =) = 
Vermessungswesen - . 1 - = - “= 2 = 1 - r Pr | = 

Kunst, Kunstwissenschaft - - - - - - -|- 1 - - - - - -) - 

davon \ 

Husikwissenschaft, -geschichte - - - - - - .|- 1 - - - = = ie 

Insgesant ım|l 2211| 9, 1% 2 - .|. 919 | 191 | 697| 93 1 - -|»- 

Universität Augsburg 

Philosophie 1 - - = = - “|» = a - m . . „|. 

Geschichte 1 - - - = - “im m - - = = Fr we 

Anglistik 4 - - - - - |» = = e © m = A 
Politikwissenschaft 1 - - = = = =uE- en = = = = = FalE-: 

Sozialwissenschaft 2 - - - = = a en - r = - Pr BR 
Rechtswissenschaft 4 1 - - - - .|- 8 - - - = = “|. 

Betriebswirtschaftslehre 6 1 - - - - -|- 2 - “ = = r -| = 

Volkswirtschaftslehre 4 “ - - - - -|- ? - - - . = |» 
Geographie - - - - - - -.|- 1 - - - - - = = 

Insgesamt 20 2 - - - - -|- 13 - - - = = Zi                                
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noch: Tabelle 3.

Studienfach

Winterseeester 1980/81 Somerseeester 1981

Proeotionen eit vorheriger Abschlußprüfung

bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden

Deutsche I Ausländer I Deutsche I Ausländer

1.

Deutsche lAusländer

1. w. l.

Deutsche

w.

Ausländer

w.

Erziehungswissenschaft

Betriebswirtschaftslehre

Insgesamt

Germanistik

Rechtswissenschaft

Wirtschaftswissenschaften

Mathenatik

Physik

Chemie

Biologie

Geographie

Insgesamt

Erziehungswissenschaft

Evang. Theologie

Geschichte

Archäologie

Germanistik

Anglistik

Amerikanistik

Romanistik

Orientalistik

Psychologie

Erziehungswissenschaft

Grundschuldidaktik

Sozialwissenschaft

Rechtswissenschaft

Wirtschaftswissenschaften

Mathematik

Informatik

Physik

Chemie

Biochemie

Pharmazie

Botanik

Mikrobiologie

Geologie

Medizin (Allgemein-Medizin)

Zahnmedizin

Chemieingenieurwesen

Werkstoffwissenschaften

Elektrotechnik

Insgesamt

1

1

2

1

1

2

3

1

10

2

2

1

1

7

3

2

1

1

7

9

3

1

3

144

37

1

1

2

232

‡

‡

‡

1

••

/10

1 .1

1110

41.1

‡

«1111

1

Universität Bamberg

011

‡

‡

‡

‡

111.

Universität Bayreuth

11.1

.111

‡

11111

41.

1•1

tI •

f la

111.

•••

1111

11.

‡

OM,

0111

• • •

da

•••

Universität Eichstätt

Universität Erlangen-Nürnberg

1

11••

1

3

elb

2

- 1

1 1

‡

2

1 -

- 2

38 5

5 4

- 1

1

501 20

«11.

dl•

1•1

Ale

1•1

‡

•11.

‡

.11

e l•

‡

1
.111

1 .0

1

‡

1110

•••

rIO

‡

‡

e•

4 0 .

1

‡

‡

‡

‡

11.

2

41.

‡

•  IP

‡

.11

11.1

O 1.

1.11

‡

rab

‡

41.1

• •

f l•

.10

•11

ele

410

11.1

lar

‡

••

•11.

e l•

‡

4 .11

111.

‡

1

1

2

2

.110

2

4

1

11

41.

we

1

••

‡

111.

‡

‡

011

.11

fele

‡

••

If t e

1•1

113.

‡

41111

‡

l•

‡

011

‡

‡

•••

21-1- 1 -1-1-1- 1

1
3

2

1
er•

1

1
«11.

1

4

8

8

2

1
10

9

4

2

71

23

8

3

5

169

OP

‡

•11.

‡

011,

4111

an

••

1
1

17

3

1

25

1

•11

1 .1

1

‡

11101

‡

1110

.111

• • •

3

1
••

6

•••

4.1

‡

0111

011,

dele

‡

1

1

.111

11.

‡

‡

1

«10

1.•

1

‡

‡

•••

«11

‡

‡

•IF

•11

‡

‡

11.

411.

‡

MO,

‡

.1 1

l e •

‡

‡

111.

1.1

‡

/11

‡

‡

413

411.

11111

•••

.01
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noch: Tabelle 3, 

  

Wintersemester 1980/81 Sommersemester 1981 
  

Promotionen mit vorheriger Abschlußprüfung 
  

Studienfach bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 
  

Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche |Ausländer | Deutsche | Ausländer 
    SEEN ERESENEIEBERESEZESESESERENE 
  

Universität Bamberg 

                        
Erziehungswissenschaft 1 = “ - - - .\. - = = = = r == 

Betriebswirtschaftslehre - - - - - - .|i. 1 - - - e e |“ 

Insgesamt 1 - - - - - -|- 1 - - = = = == 

Universität Bayreuth 

Germanistik - - 1 . - - |» ? - - = - = = | 

Rechtswissenschaft 2 - - - - - .|- 2 - - Mr =” - =. 

Wirtschaftswissenschaften 1 = - = - - |» m = = e - - | 

Mathematik 1 - - - - - -|. 2 - = = = -|. 

Physik 2 - - - - - |. L 1 - = 4 ” |.“ 

Chemie 3 - - - = - == = ö - ” Pr = | = 

Biologie 1 - - - n = “| s = = = = = “ = 

Geographie - - - - - = -»|= 1 - = = - - | = 

Insgesamt 10 - 1 - - . -|- 11 1 - = = u | =                                 
Universität Eichstätt 

Erziehungswissenschaft | -I-I -| »- | -I-| - | - | 2| - |.“ |“ | = | = | - | e 

Universität Erlangen-Nürnberg 

Evang. Theologie 2 
Geschichte 2 1 - = = - = 

Archäologie 1 
Germanistik P 

Anglistik j @ = 
Amerikanistik « ® 

Romanistik = = 

Orientalistik 

Psychologie 
Erziehungswissenschaft 

Grundschuldidaktik 

Sozialwissenschaft 

Rechtswissenschaft 

Wirtschaftswissenschaften 
Mathematik 

Informatik 
Physik 

Chemie 
Biochemie 

Pharmazie 
Botanik 

Mikrobiologie 

Geologie _ 

Medizin (Allgemein-Medizin) 
Zahnmedizin 
Chemieingenieurwesen 

Werkstoffwissenschaften 
Elektrotechnik 

Insgesamt 232 | 50 | 20 1 2 - -|. 169 
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noch: Tabelle 3.

Studienfach

Wintersemester 1980/81 Sommersemester 1981

Promotionon mit vorheriger Abschlueprüfung

bestanden

Oeutsche Ausländer

nicht bestenden

Deutsche Ausländer

bestanden

Deutsche Ausländer

nicht bestanden

tsche 1 AusländerDeutsche

1. w. i. w. w. l. w. i. w. j. v. i. v. 1. v.

Evang. Theologie

Kath. Theologie
8 Lizentiat

Psychologie

Politikwissenschaft

Soziologie

Rechtswissenschaft

Betriebswirtschaftslehre

Volkswirtschaftslehre

Wirtschaftspädagogik

Mathematik

Physik

Astronoeie

Chenie

Lebenseittelchecie

Pharmazie

Biologie

Geologie

Geophysik

Neteorologie

Mineralogie

Geographie

Medizin (Allgeeein-Medizin)

Zahnnedizin

Veterinäreedizin

Forstwissenschaft •

Insgesamt

2

2

7

1
2

14

10

2

1
2

14

13

1
5

13

3
‡

••

2

1
246

35

43

419

Kath. Theologie 1

Philosophie

Allgen. Sprachwissensch./Indogere. -

Griechisch 1

Anglistik

Romanistik

Psychologie

Erziehungswissenschaft 2

Politikwissenschaft 1

Rechtswissenschaft 5

Betriebswirtschaftslehre 1

Volkswirtschaftslehre

Mathematik 1

Physik 4

Chemie 6

Biologie 4

Geographie 1

Medizin (Allgeeein-Medizin) 2

Musikwissenschaft, -geschichte

Insgesant 29

4111

4

10

1
3
‡

‡

‡

1

4

68

6

8

‡

100

‡

••

.1 »
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1
1
• 1
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••

413.

1
1

ele

4

10

111.
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‡
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1
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1

3

ege
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‡
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1
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‡
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ele

410

4»

‡
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‡
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‡
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‡
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‡

‡
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1 •1
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‡

1••

0111

lee
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••

‡

• •
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‡

t e •

ale

a le

‡

ee•

Ole

‡

‡

‡

1.0

‡

lee

3

2

9

1

1

17

10

2

2

10

15

2

1
15

5

2

1
145

26

51

3

323

1
1

1
2

3
1
‡

1
2

2

4

10

7

1

2

1

39

ela

•

4

‡

3

1

‡

4111,
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‡

3

6

2

‡

‡
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6
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40
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1
1
1
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1
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noch: Tabelle 3. 

  

Wintersenester 1980/81 | Sommersemester 1981 
  

Proaotionen mit vorheriger Abschlußprüfung 
  

Studienfach bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 
  

Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche |Ausländer | Deutsche Ausländer 
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noch: Tabelle 3.

Studienfach

Winterseeetter 1980/81 Soemerseoester 1981

Prodotionen eit vorheriger Abschlußprüfung

bestanden nicht beetanden bestanden nicht bestanden

Deutsche I Ausländer Deutsche I Ausländer

1. w.

Deutsche lAusländer

l. w. i.
Deutsche

TT
w.

Ausländer

w.

Kath. Theologie
8 Lizentiat

Psychologie

Rechtswissenschaft

Betriebswirtschaftslehre

Mathematik

Physik

Astronomie

Chemie

Biochemie

Lebensmittelchemie

Pharmazie

Botanik

Mikrobiologie

Zoologie

Geologie

Geographie

Medizin (Allgemein-Medizin)

Zahnmedizin

Insgesamt

1
1
4

10

3

2

5

3

1
1

1

1

2

119

31

185

Philosophie

Psychologie 1

Sozialwissenschaft

Sport 1

Mathematik 3

Informatik 5

Physik 27

Chemie 15

Biochemie 2

Lebensmittelchenie 2

Biologie

Mikrobiologie 1

Geologie 1

Medizin (Allgemein-Medizin) 64

Zahnmedizin 4

Agrarwissenschaft 13

Brauwesen/Getränketechnologie 2

Lebensmitteltechnologie

Gartenbau 1

Haushalts- und Ernährungswissens h. -

Maschinenbau 13

Elektrotechnik 8

Architektur 2

Bauingenieurwesen 7

Vermessungswesen

Insgesamt 172

‡

1
1
‡

411D

•••

1
1
1

‡

‡

‡

35

3

43

‡

1 .1

1

15

1
1

2

•111

‡

22

1
1

1

•11

‡

‡

‡

411.

9

2

14

Universität Würzburg

•10.

1
‡

1
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••

•11

1110

• •

‡
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1.11

‡

‡

4.•

‡

‡

ea,

4 • 1 1

.11

• •

Technische Universität München

‡
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1
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1
‡
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2

2

1
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‡
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‡

1
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3
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1
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2
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1

‡

‡

3

2

1
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16
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1
1
1
1
6

3
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5

2

1

74

3

12

3

1
2

3

26

17

1

3
2

201

2

1

2

1

a lk

1

27

2

36

1
110

‡

1

4

2
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1
2

1
1
3

1
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38

‡
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2
2
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noch: Tabelle 3. 

  
Wintersemester 1980/81 Sommersemester 1981 
  

Promotionen mit vorheriger Abschlußprüfung 
  

Studienfach bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 
  

Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche |Ausländer | Deutsche | Ausländer 
      wii.ıw|i We i, 7 1; w|ie %. 

  i. ® . |“ i, 
  

Universität Würzburg 

Kath. Theologie 

“ Lizentiat 

Psychologie 

Rechtswissenschaft 
Betriebswirtschaftslehre 

Mathematik 

Physik 

Astronomie 
Chemie 

Biochemie 

Lebensmittelchemie 
Pharmazie 

Botanik 

Mikrobiologie 

Zoologie 
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Geographie . = 

Medizin (Allgemein-Medizin) 191 35 9 1 - - Bi R 
Zahnmedizin 2 = = = “ - 
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noch: Tabelle 3.

Studienfach

Mintersemester 1980/81 Sommerseeester 1981

Promotionen eit vorheriger Abschlußprüfung

bettanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden

Deutsche

w.

Ausländer

i. 1 v.

Deuteche Ausländer

i. l v.

Deutsche

i. 1 v.

Ausländer

i. l v. 1.1
Deutsche Ausländer

v.

Wirtschaftsvissenschaften

Luft. und Raumfahrttechnik

Elektrotechnik

huingenieurwesee

Insgesau t

Philosophie

3

3

••

•11,

2/1

Hochschule der Bundeswehr München

11.1

e111

0111

•111

‡

••

4.11

1•0

Hochschule für Philosophie München

- 1 -1 1 - I - ! -1 - 1 -

2 -

1 -

1 -

1 -

51 -

2 I 1

•••

I f•

1 1 .

•

11111.

11111

1.1

•••

.1•1

110

I -I -I -I -r

- 13 - 

noch: Tabelle 3. 

  

  

Wintersenester 1980/81 Sommersemester 1981 

Promotionen mit vorheriger Abschlußprüfung 
  

Studienfach bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 
  

Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche |Ausländer | Deutsche | Ausländer 
  

ji; ® . |“ . | w i. I’. i.|j| u Ji.|Im 1. wi u | w 
  

Hochschule der Bundeswehr Hünchen 

                          
Wirtschaftswissenschaften - . - - = - - = 2 = en “ Pr ö “|. 

Luft- und Rauafahrttechnik - = - = = - = =“ 1 er - = = Pr = 

Elektrotechnik 3 - - 5 - - - - 1 - - - = - | - 
Bauingenieuruesen - - - - - - - - 1 - - - - - .ı- 

Insgesant 3 - - - - - - - 5 - - - - - -|» 

Hochschule für Philosophie München 

Philosophie | -| -| 1| -| -| -| -| -| 2| 1| -| -| -| -| -|-
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Tabelle 4 a. Bestandene Abschlußprüfungen wissenschaftlicher Studiengänge in Prafungsjahren von

1960/61 bis 1980/81 (einschließlich Promotionen ohne vorherige Abschlußprüfung)

Studienbereich

a) Anzahl

b) Anteil an Insgesamt

Wissenschaftliche Studien- a)

gänge ohne Lehramt zusammen b)

1960/61 1965/66 1970/71

Deutsche Absolventen im Prüfungsjahr

1972/73 1973/74 1974/75 1975/76 1976/7711977/78 1978/79 1979/80 1980/el

Männlich

2 935 1 4 090 1 4 455 1 4 209 4 467 3 811 I 4 635 1 4 495 I 4 580 5 163 5 271 5 531

76,1 I 71,6 I 69,1 1 60,9 60,7 55,5 I 60,5 1 58,6 I 63,0 70,8 75,4 77,7

darunter

Theologie a) 229 290 187 209 141 135 125 119 125 150 186 237

b) 5,9 5,1 2,9 3,0 1,9 2,0 1,6 1,6 1,7 2,1 2,7 3,3

Germanistik

Andere europäische

Sprachen 1)

a) 23 26 39 43 43 36 36 34 19 35 42 41

b) 0,6 0,5 0,6 0,6 0,6 0,5 0,5 0,4 0,3 0,5 0,6 0,6

a) 21 32 36 23 38 32 23 20 24 21 18 27

b) 0,5 0,6 0,6 0,3 0,5 0,5 0,3 0,3 0,3 0,3 0,3 0,4

Außereuropäische a) . . . 6 5 9 3 14 8 6 7 15

Sprachen b) . . . 0,1 0,1 0,1 0,0 0,2 0,1 0,1 0,1 0,2

Psychologie 2) a) 22 31 70 83 110 115 101 154 119 91 94 106

b) 0,6 0,5 1,1 1,2 1,5 1,7 1,3 2,0 1,6 1,2 1,3 1,5

Erziehungswissenschaften a) . • . 11 38 42 80 115 149 120 178 147

b) . . 0,2 0,5 0,6 1,0 1,5 2,1 1,6 2,5 2,1

Soziologie, Sozial-

wissenschaft

a) 4 21 61 46 56 38 56 88 103 120 106 107

b) 0,1 0,4 0,9 0,7 0,8 0,6 0,7 1,1 1,4 1,6 1,5 1,5

Wirtschaftswissenschaften a)

b)

Rechtswissenschaft a)

b)

Mathematik a)

b)

3)
Physik a)

b)

Chemie a)

b)

Lebensmittelchemie a)

b)

Pharmazie a)

b)

Medizin (Allgemein-Medizin) a)

b)

510 736 760 527 718 758 784 782 804 854 740 721

13,2 12,9 11,8 7,6 9,8 11,0 10,2 10,2 11,1 11,7 10,6 10,1

659 600 697 735 704 518 426 509 511 606 632 725

17,1 10,5 10,8 10,6 9,6 7,5 5,6 6,6 7,0 8,3 9,0 10,2

8 66 89 134 137 119 166 158 145 104 129 101

0,2 1,2 1,4 1,9 1,9 1,7 2,2 2,1 2,0 1,4 1,8 1,4

123 256 217 190 212 229 257 180 136 108 124 149

3,2 4,5 3,4 2,8 2,9 3,3 3,4 2,3 1,9 1,5 1,8 2,1

152 97 113 152 154 139 146 106 109 1 102 94 156

3,9 1,7 1,8 2,2 2,1 2,0 1,9 1,4 1,5 1,4 1,3 2,2

10 14 5 9 7 15 11 21 14 1 13 24 19

0,3 0,2 0,1 0,1 0,1 0,2 0,1 0,3 0,2 1 0,2 0,3 0,3

89 123 122 138 166 44 42 45 84 110 102 124

2,3 2,2 1,9 2,0 2,3 0,6 0,5 0,6 1,2 1,5 1,5 1,7

249 1 562 1 784 I 725 I 715 588 919 1 578 1 579 1 921 1 940 755

6,5 I 9,9 I 12,2 I 10,5 I 9,7 8,6 12,0 I 7,5 I 8,0 I 12,6 I 13,4 10,6

1) 1960/61 bis 1970/71 einschl. Außereuropäische Sprachen.- 2) 1960/61 und 1970/71 einschließlich Promotionen in Erziehungs-

wissenschaften.- 3) 1960/61 bis 1970/71 einschl. Geophysik und Meteorologie.

Tabelle 4 a, Bestandene Abschlußprüfungen wissenschaftlicher Studiengänge in Prüfungsjahren von 

1960/61 bis 1980/81 (einschließlich Promotionen ohne vorherige Abschlußprüfung) 

- 44 - 

  
Studienbereich 

a) Anzahl 
b) Anteil an Insgesamt 

Deutsche Absolventen im Prüfungs jahr 
  

1960/61] 1965/66 [1970/71 1972773719737 11974175 ]1975176 [1976/77 
  
1972/7811978/79 11979/80 

  
1980/81 

  

Wissenschaftliche $tudien- 

gänge ohne Lehramt zusamwen 

“darunter 
Theologie 

Germanistik 

Andere europäische 

Sprachen 1 

Außereuropäische 
Sprachen 

2) Psychologie 

Erziehungswissenschaften 

Soziologie, Sozial- 

wissenschaft 

Wirtschaftswissenschaften 

Rechtswissenschaft 

Mathenatik 

Physik 3) 

Chemie 

Lebensmittelchemie 

Pharmazie 

a) 
b) 

Medizin (Allgemein-Medizin) a) 

b)   

2935 
76,1 

  

4 090 
71,8 

  

4 455 
69,1 

  

Männlich 

4209 
60,9 

138 
2,0 

125 
10,5   

4 467 
60,7 9,5 

  

| 3 811 | 

  

vor 

60,5 

N 
0,1 

IM) 
0,5 

919 
12,0   

4 495 | 
58,6 

    

4 580 | 5 163 
63,0 | 70,8 

15) 150 
1,7| 2,1 

19 35 
03/1 05 

24 21 
03| 0,3 

8 6 
0,11 0,1 

119 91 
16) 12 

149 | 120 
2,1) 1,6 

103 | 120 
14| 1,6 

804 | 854 
1,11 1,7 

511| 606 
701 8,3 

145 | 10% 
2,0| 1% 

136) 108 
1719| 15 

19! 10 
151 1,4 

14 13 
021 0,2 

84] 110 
1,2| 15 

591 9m 
8,0| 12,6   

5 771 
75,4 

940 
13,4 

19 
0,3 

124 
141 

155   10,6 

1) 1960/61 bis 1970/71 einschl. Außereuropäische Sprachen,- 2) 1960/61 und 1970/71 einschließlich Promotionen in Erziehungs- 
wissenschaften.- 3) 1960/61 bis 1970/71 einschl. Geophysik und Meteorologie,
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noch: Tabelle 4 a.

Studienbereich

a) Anzahl

b) Anteil an Insgesant

Zahnmedizin

Veterinärmedizin

Deutsche Absolventen im Prüfungsjahr

1960/61!1965/6611970/71 1972/73 1973/74

Männlich

a) 35 63 133

b) 0,9 1,1 2,1

a) 48 59 65

b) 1 1,2 1,0 1,0

Landwirtsch.,Forst-,Haus- a)

halts-,Ernährungswissen.b)

Brauwesen, Getränke-, Le- a)

bensmitteltechnologie b)

56 84 75

1,5 1,5 1,2

54 71 54

1,4 1,2 0,8

Maschinenbau, Luft- und a) 186 216 190

Raumfahrttechnik b) 4,8 3,8 2,9

Elektrotechnik

Architektur

Bauingenieurwesen

Vermessungswesen

a) 135 263 223

b) 3,5 4,6 3,5

a) 75 95 112

b) 1,9 1,7 1,7

a) 119 149 146

b) 3,1 2,6 2,3

a) 10 27 28

b) 0,3 0,5 0,4

Lehramtsstudiengänge a) 9214) 1 6054 1 990

b) 23,9 f 28,2 30,9

davon

Lehramt an Volksschulen a) 487 818 984

b) 12,6 14,4 15,3

Lehramt an Sonderschulen

Lehramt an Realschulen

Lehramt an Gymnasien

a) - - -

b) - -

a) • . 269

b) • . 4,2

a) 347 j 721 633

b) 9,0 12,7 9,8

Lehramt an beruflichen

Schulen einschließl. a)

Dipl.-Handelslehrer b)

Insgesamt a)

b)

87 66 104

2,3 1,2 1,6

3 8564) 5 6954) 6 445

100 100 100

168

2,4

62

0,9

119

1,7

28

0,4

150

2,2

193

2,8

93

1,3

103

1,5

12

0,2

195

2,7

75

1,0

35

0,5

12

0,2

160

2,2

243

3,3

82

1,1

91

1,2

31

0,4

2 698 2 888

39,1 39,3

1 248 1 163

18,1 15,8

68 126

1,0 1,7

461 466

6,7 6,3

805 925

11,7 12,6

116 208

1,7 2,8

6 907

100

7 355

100

1974/75 1975/76 1976/77 1977/78 1978/79 1979/80 1980/81

159 185 149 169 144 153 147

2,3 2,4 1,9 2,3 2,0 2,2 2,1

53 49 64 66 78 91 113

0,8 0,6 0,8 0,9 1,1 1,3 1,6

100 94 117 93 ' 163 153 164

1,5 1,2 1,5 1,3 2,2 , 2,2 2,3

32 46 46 40 61 93 89

0,5 0,6 0,6 0,6 0,8 1,3 1,3

76 175 173 177 198 228 255

1,1 2,3 2,3 2,4 2,7 3,3 3,6

148 270 272 294 372 343 404

2,2 3,5 3,5 4,0 5,1 4,9 5,7

43 118 149 136 ' 125 90 130

0,6 1,5 1,9 1,9 1,7 1,3 1,8

58 100 125 126 151 127 137

0,8 1,3 1,6 1,7 2,1 1,8 1,9

2 11 20 33 31 72 50

0,0 0,1 0,3 0,5 0,4 1,0 0,7

3 057 3 024 3 171 2 688 2 133 1 719 1 583

44,5 39,5 41,4 37,0 29,2 24,6 22,3

1 414 1 402 1 387 916 516 380 185

20,6 18,3 18,1 12,6 7,1 5,4 2,6

111 168 177 156 182 78 77

1,6 2,2 2,3 2,1 2,5 1,1 1,1

403 348 300 264 187 115 125

5,9 4,5 3,9 3,6 2,6 1,6 1,8

848 865 993 1 062 976 889 907

12,3 11,3 13,0 14,6 13,4 12,7 12,7

281 241 314 290 272 257 289

4,1 3,1 4,1 , 4,0 3,7 3,7 4,1

6 868

100

7 659

100

7 666

4) Ohne Lehramt an Realschulen, für das nur die Gesamtzahl (männlich + weiblich) vorliegt.

100

7 268

100

7 296

100

6 990

100

7 114

100

noch: Tabelle 4 a. 
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Studienbereich Deutsche Absolventen im Prüfungs jahr 

.) an Insgesamt 1960/61 1965/66 1970/71 1197273} 1973/74 11974/75 | 1975/76 |1976/77 1977/78] 1978/79 11979 /80| 1980/81 

Männlich 

Zahnaedizin a) 35 u ha 1 15 147 
b) 0,9 1,1 2,1 2,4 2,7 2,3 2,4 1,9 2,3 2,0 2,2 2,1 

Veterinärnedizin a) 48 59 65 62 75 53 4 64 66 78 9,. 193 
b) 1,2 1,0 1,0 0,9 1,0 0,8 0,6 0,8 0,9 1,1 1,3 1,6 

Landwirtsch, ‚Forst-,Haus- a) 56 84 FE 119 35 100 9% 117 93 163 153 164 
halts-,Ernährungswissen,b) 1,5 151 1,2 1,7 0,5 1,9 1,2 1,5 1,3 2,2 2,2 2,3 

Brauwesen, Getränke, Le- a) 54 7 54 28 12 32 46 46 40 61 93 89 

bensmitteltechnologie b) 14) 122| 08) 04| 0,2) 05! 061 06) 0,61 0,8| 13| 13 

Maschinenbau, Luft- und a) 186 216 190 150 160 16 175 173 177 198 228 255 
Raumfahrttechnik b) 4,8 3,8 2,9 2,2 2,2 1,1 2,3 2,3 2,4 2,7 3,3 3,6 

Elektrotechnik a) 135 263 223 193 243 148 270 272 294 372 343 404 

b) | 35 3 3 5 | 5,7 

Architektur a) 75 9% 112 93 82 43 118 149 136 125 90 130 
b) 1,9 1,7 4:1 1,3 1,1 0,6 1,5 1,9 1,9 1,1 1,3 1,8 

Bauingenieurwesen a) 119 149 146 103 91 58 100 125 136 151 127 137 
b) 3,1 2,6 2,3 1,5 1,2 0,8 1,3 1,6 1,7 2,1 1,8 1,9 

Vermessungswesen a) 10 27 28 12 31 2 1 20 33 31 22 50 

b) 0,3 0,5 0,4 0,2 0,4 0,0 0,1 0,3 0,5 0,4 1,0 0,7 

Lehramtsstudiengänge a) 921+) 1 605*) 1990 | 2698 | 2 888 | 3057 | 3 024 13 171 | 2688 | 2133 | 1719 | 1 583 
b) 23,9| 28,2 30,9 | 39,11 39,3 | 44,5 | 39,5 | 41,4 | 37,0 | 29,2 24,6 | 22,3 

davon 

Lehramt an Volksschulen a) 487 818 984 | 1248 | 1163 | 1414 | 1402 | 1 387 916 516 380 185 
b) 12,6 | 14,41 15,3 | 18,1 | 15,8 | 20,6 ı 18,3 | 18,1 | 12,6 7,1 5,4 2,6 

Lehramt an Sonderschulen a) = = - 68 126 1 168 177 156 182 78 77 
b) P = (aha 2a za 2359| 1 

Lehramt an Realschulen a) 5 . 269 461 466 403 348 300 264 187 115 135 
b) . u 1,8 

Lehramt an Gymnasien a) 3417| 72 6331| 8065| 95 848 865 93 11062 | 976 8869 | 907 
b) 9,0 | 12,7 9,8 | 11,7, 12,6 | 12,3 11,3 13,0 | 14,6 | 13,4 | 12,71 12,7 

Lehraat an beruflichen 

Schulen einschließl. a) 87 66 104 116 208 281 241 31% 290 272 257 289 
Dipl.-Handelsiehrer 5) | 23 | 121 161 1m 280 yo zn 

Insgesamt a) 3 856) 5 695 6 445 16.907 17355 |6 868 | 7659 17666 | 7 268 | 7 296 |6 990 | 7 114 
b) 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 

  

                
4) Ohne Lehramt an Realschulen, für das nur die Gesamtzahl (männlich + weiblich) vorliegt. 
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noch: Tabelle 4 a.

Studienbereich

a) Anzahl

b) Anteil an Insgesamt

Wissenschaftliche Studien- a)

gänge ohne Lehramt zusammen b)

darunter

Theologie a)

b)

Germanistik a)

b)

Andere europäische a)

Sprachen b)

Adereuropäische a)

Sprachen b)

Psychologie 2)
a)

b)

Erziehungswissenschaften a)

b)

Soziologie, Sozial-

wissenschaft

a)

b)

Wirtschaftswissenschaften a)

b)

Rechtsvissenschaft a)

b)

Mathematik a)

b)

3)
Physik a)

b)

Chemie a)

b)

Lebensmittelchemie a)

b)

Pharmazie a)

b)

Medizin (Allgemein-Medizin) a)

b)

Deutsche Absolventen in Prüfungsjahr

1960/61

477

36,6

1

0,1

7

0,5

9

0,7

18

1,4

3

0,2

24

1,8

59

4,5

2

0,2

2

0,2

6

0,5

1

0,1

129

9,9

138

10,6

1965/691970/71

834

37,3

5

0,2

21

0,9

37

1,7

41

1,8

9

0,4

99

4,4

81

3,6

5

0,2

6

0,3

0,0

6

0,3

154

6,9

259

11,6

1972/73 1973/74

Weiblich

944

32,1

8

0,3

32

1,1

22

0,7

61

2,1

42

1,4

80

2,7

114

3,9

6

0,2

6

0,2

7

0,2

10

0,3

147

5,0

251

8,5

902

26,5

9

0,3

25

0,7

20

0,6

4

0,1

70

2,1

5

0,1

33

1,0

56

1,6

113

3,3

4

0,1

6

0,2

5

0,1

150

4,4

228

6,7

860

24,0

13

0,4

19

0,5

14

0,4

5

0,1

88

2,5

8

0,2

26

0,7

83

2,3

98

2,7

16

0,4

5

0,1

8

0,2

4

0,1

107

3,0

205

5,7

1974/75

834

22,5

15

0,4

22

0,6

17

0,5

6

0,2

102

2,7

18

0,5

17

0,5

82

2,2

98

2,6

17

0,5

0,1

5

0,1

13

0,4

29

0,8

174

4,7

1975/76

1 029

25,2

14

0,3

17

0,4

17

0,4

9

0,2

113

2,8

23

0,6

33

0,8

118

2,9

91

2,2

20

0,5

0,1

9

0,2

12

0,3

49

1,2

251

6,1

1976/77

1 071

22,5

15

0,3

.25

0,5

26

0,5

3

0,1

123

2,6

33

0,7

35

0,7

140

2,9

117

2,5

18

0,4

2

0,0

9

0,2

21

0,4

40

0,8

140

2,9

1977/78

1 355

30,6

21

0,5

22

0,5

28

0,6

7

0,2

122

2,8

64

1,4

52

1,2

156

3,5

178

4,0

15

0,3

6

0,1

12

0,3

18

0,4

73

1,6

195

4,4

1978/79

1 626

39,4

20

0,5

31

0,8

24

0,6

12

0,3

97

2,3

101

2,4

50

1,2

171

4,1

245

5,9

14

0,3

4

0,1

15

0,4

13

0,3

121

2,9

307

7,4

1979/80

1 740

44,5

40

1,0

42

1,1

24

0,6

4

0,1

98

2,5

92

2,4

74

1,9

151

3,9

258

6,6

12

0,3

8

0,2

25

0,6

9

0,2

118

3,0

381

9,7

1980/81

2 007

55,0

73

2,0

43

1,2

35
1,0

10

0,3

105

1 2,8

108

' 3,0

I 78

2,1

158

4,3

291

8,0

19

0,5

8

0,2

44

1,2

21

0,6

157

4,3

328

9,0

1) 1960/61 bis 1970/71 einschl. Außereuropäische Sprachen.- 2) 1960/61 und 1910/71 einschlidlich Promotionen in Erziehungs-

wissenschaften.- 3) 1960/61 bis 1970/71 einschl. Geophysik und Meteorologie.

56 - 
noch: Tabelle 4 a. 

  

  

  
nz Deutsche Absolventen im Prüfungs jahr N 

a] Aneahi FioBo/61T 1965766 MoTo771[1972773]1973/74]1974775 [1975776119767 77 1977778]19787791 1979780 T1980/81 b) Anteil an Insgesamt u                     
  

Weiblich 

Wissenschaftliche Studien- a) 477 834 944 902 860 834 1 1029 1 1071 | 1355 | 1 626 | 1 740 | 2 007 

gänge ohne Lehramt zusammen b)| 36,6 1 37,3 | 32,1] 26,5 | 24,0 | 22,5 25,2| 22,5 30,6 | 39,41 44,5 | 55,0 

darunter 

Theologie a) 1 5 8 9 13 15 4| 9 21 2 w | 3 
b)| 0,1 02) 03) 03) 05) 0,41 03) 03] 05) 0,5| 1,0 2,0 

Germanistik P) ] ae, 1 Ba = Bu Ba +2 Bam > Bu Ba 1 Base 7 20 Base: 3 Zu Ben: 5a Ba 7 Ba» DB 7 Zu 5 
I 05 005 bl 5 1, 12 

l 
Andere europäische a) 9 37 2| 280 14 17 17 26 28 24 || 35 

Sprachen 1) I 07 al | bl 0 1,0 
| 

Außereuropäische a) r . |: 5 6 9 3 7 12 4 10 

Sprachen | . . | tl v1 02| 92] 01) 02) 03) 0911|) 0,3 

Psychologie 2 a) m | | 97 He 1 
| ze el 2 2383| 2,5 || 2,8 

Erziehungswissenschaften a) R . . 5 8 18 23 33 64 101 92 | 408 

een 0 | za 26 3,0 

Soziologie, Sozial- a) 3 om 3 26 17 33 35 | 5 m 78 
wissenschaft bl 0,2 0,4 1,4| 1,0 0,7 0,5 0,8 0,7 1,2 1,2 1,9 || 2,1 

Wirtschaftswissenschaften a) 24 99 80 56 83 82 118 140 156 171 151 | 158 

Rechtswissenschaft a) 59 81 114 113 98 98 9 117 178 245 258 | 291° 
aa 2 | u 

Mathematik al 2 5 1 u ee Tu Be ı 5 Bas 1 Ba 5 BE Du BET BE EB: 
| 02) 02 021 01) 041 05| 05! 04| 03) 03| 03| 05 

Physik 3) P)] Ba] Ba 5 Ba = Ba 5 Bas 5 Ba ve 5 Be 2 Be 2 a u Be u Bu: 
| 0 ln hl! 02|02 

Chenie P3] Hua Base I a U Baer Base 5 Ba 5 BE 5 Ba u Ba v2 Ba 2 Ba > u 
| 05 I | 02 02 0 ir 

Lebensmittelchenie a) 1 6 10 5 4 13 12 21 18 13 9 21 
b)| 0,1 0,3 0,3| 0,1 0,1 0,4 0,3 0,4 0,4 0,3 0,2 | 0,6 

Pharnazie all 191 1541 1471 150 | 107 29 49 40 3| mı 118| 157 
b)I| 991 69] 5,0) 44] 3,0) 0,8 12] 0,81 1,61 291 3,0| 4,3 

Medizin (Allgemein-Medizin) a)| 138 259 251 228 205 174 251 140 195 307 381 | 328 
b)| 10,6] 11,6 8,51 6,7 5, 4,7 6,1 2,9 h,h 7,4 9,7 | 9,0                         

  

1) 1960/61 bis 1970/71 einschl, Außereuropäische Sprachen. 2) 1960/61 und 1970/71 einschließlich Promotionen in Erziehungs- 
wissenschaften.- 3) 1960/61 bis 1970/71 einschl. Geophysik und Meteorologie.
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noch: Tabelle 4 a.

Studienbereich

a) Anzahl

b) Anteil am Insgesamt

Zahmedizin

Veterinäreedizin

a)

b)

a)

b)

Landwirtsch.,Forst-,Haus- a)

halts-,Ernährungswissen.b)

8rauwesen, Getränke-, Le- a)

bensmitteltechnologie b)

Maschinenbau, Luft- und a)

Raumfahrttechnik b)

Elektrotechnik a)

b)

Architektur a)

b)

huingenieurwesen a)

b)

Vermessungswesen a)

b)

Lehramtsstediengänge a)

b)

davon

Lehraet an Volksschulen a)

b)

Lehramt an Sonderschulen a)

b)

Lehramt an Realschulen a)

b)

Lehramt an Gymnasien a)

b)

Lehramt an beruflichee

Schulen einschließl. a)

Dipl.-Handelslehrer b)

Insgesamt a)

b)

1960/61 1965/6611970/71

24f 32 29

1,8 1,4 1,0

12 11 26

0,9 0,5 0,9

3 8 24

0,2 0,4 0,8

1 1

- 0,0 0,0

••

20

1,5

11.1

17

0,8

11.1

14

0,5

1

0,0

8284 1 4034 2 001

63,4 I 62,7 I 67,9

635 1 078 1 310

48,7 48,2 44,5

4111. ‡

11111

. l 371

. 12,6

184 309 296

14,1 13,8 10,1

9 16 24

0,7 0,7 0,8

4) 4)
1 3051 2 237 2 945

1001 100 I 100

Deutsche Absolventen ia Prüfungsjahr

1972/7311973/74 1974/75{1975/76

Welblich

38
1,1

16

0,5

26

0,8

1

0,0

1

0,0

1

0,0

14

0,4

2 503

73,5

1 627

47,8

36

1,1

403

11,8

415

12,2

22

0,6

3 405

100

30 23 32

0,8 0,6 0,8

23 24 22

0,6 0,6 0,5

8 36 43

0,2 1,0 1,1

- 1 2

- 0,0 0,0

•11 6•1.

3 - 2

0,1 - 0,0

9 8 24

0,3 0,2 0,6

6 i 2

0,2 0,0 0,0

2 717 2 877 3 060

76,0 77,5 74,8

1 656 1 885 2 153

46,3 50,8 52,7

83 84 103

2,3 2,3 2,5

471 399 297

13,2 10,8 7,3

488 476 468

13,6 12,8 11,4

19

0,5

3 577

100

33 39

0,9 1,0

3 711 4 089

100 100

1976/7 1977/78 1978/79 1979/80

35 30 32 37

0,7 0,7 0,8 0,9

37 37 50 27

0,8 0,8 1,2 0,7

62 74 83 91

1,3 1,7 2,0 2,3

4 6 10 9

0,1 0,1 0,2 0,2

1980/81

43

1,2

42

1,2

98

2,7

13

0,4

1 1 5 2 3

0,0 0,0 0,1 0,1 0,1

4 3 1 2

0,1 0,1 0,0 0,1

8

0,2

34 46 29 23 21

0,7 1,0 0,7 0,6 0,6

4 3 2 5 2

0,1 0,1 0,0 0,1 0,1

1 1 1 2 1

0,0 0,0 0,0 0,1 0,0

3 684

77,5

2 558

53,8

131

2,8

3 080 2 502 2 171 1 643

69,4 60,6 55,5 45,0

1 801 1 319 1 054 396

40,6 32,0 26,9 10,8

146 182 127 124

3,3 4,4 3,2 3,4

312 317 221 182 196

6,6 7,1 5,4 4,7 5,4

636 760 724 717 807

13,4 17,1 17,5 18,3 22,1

47

1,0

4 755

4) Ohne Lehramt an Realschulen, für das nur die Gesaatzahl (männlich + weiblich) vorliegt.

100

56

1,3

4 435

100

56

1,4

4 128

100

91

2,3

3 911

100

120

3,3

3 650

100

ee 

noch: Tabelle ha, 

  

  

  

    

' Studienbereich Deutsche Absolventen im Prüfungs jahr 
a) Anzahl 

b) Anteil an Insgesamt 1960/61] 1965/66] 19707711 19727731973 174] 1974175] 1975176 1976/77 1977/78] 1978/79] 1979/80] 1980181 

Weiblich 

Zahnmedizin a) 24 32 29 38 30 23 32 35 30 3232|. 37 43 
I m | | 0 1 

Veterinärmedizin a) 12 11 26 16 2 24 2 37 37 50 27 4 
Is sl | 1 

Landwirtsch. ‚Forst=,Haus- a) 3 8 24 26 8 36 13 62 7% 83 91 98 
halts-,Ernährungswissen.b) 0,2 0,4 0,8 0,8 0,2 1,0 1,1 13 1,7 2,0 2,3 2,7 

Brauwesen, Getränke, Le- a) n 1 1 1 - 1 2 [" 6 10 9 13 
bensmitteltechnologie b) - 0,0 0,0 0,0 - 0,0 0,0 0,1 0,1 0,2 0,2 0,4 

Maschinenbau, Luft- und a) - - - 1 - - - 1 1 5 2 3 
Raumfahrttechnik b) - - -| 00 - - -| 0,01 0,01 0,1 0,1 0,1 

Elektrotechnik a) “ = - 1 3 - 2 ä 3 1 2 8 
b) -  .1 | 90| 91 | 0 ol 1 00l 01 0 

Architektur a) 20 17 14 14 9 8 24 34 46 9 23 21 
SD a 5 Ba Wa V 5 Baar 77 aa u a 9 a N 5 Ba WA a ME Ba U N N N 

Bauingenieurwesen a) - -| 1 - 6 1 2 [ 3 2 5 
b) - - 0,0 - 0,2 0,0 0,0 0,1 0,1 0,0 0,1 0,1 

Vermessungswesen a) = = ei - “ = = 1 1 1 2 1 

b) - = | m - - - 0,0 0,0 0,0 0,1 0,0 

Lehrantsstudiengänge | | 2503 | 27 2er! 300 | 3686| 3 wo! 2502| 2171 | 1 64 

davon 

Lehramt an Volksschulen a) 635 | 1078 | 13101 1627 | 1656 | 1885 | 2 153 | 2558 | 1801 | 1319 | 1 054 396 

Lehramt an Sonderschulen a) - - - 36 83 84 103 131 146 1822| 127 124 
b) « - | | 2 33 4 3,2) 3,4 

Lehramt an Realschulen a) P: “ 371 403 47 399 297 312 317 221 182 19 

b) . | 1226| 1,81 23,2| 1908| 73] 661 Wil 54) 47| 5,4 

Lehrant an Gymnasien a) 184 | 309 296 45 | 488 476 48 | 636 | 724! 7M7| 807 
b) 14,11 13,8) 10,1) 12,21 13,61 123,81 11,41 13,4| 17,1) 17,5 | 18,3 22,1 

Lehramt an beruflichen 

Schulen einschließl. a) 9 16 24 22 19 33 39 47 56 56 9 120 
Dipl.-Handelslehrer b) 0,7 0,1 0,8 0,6 0,5 0,9 1,0 1,0 153 1,4 2,3 3,3     

Insgesamt a) | 1 305") 2 a7) 2945| 3405 1357713711) 4089| 4755 | 4435 | 4128 | 3 911 | 3 650 
b) 100 100 100 100 100 100 100 100 100 1001 100 | 100                     

4) Ohne Lehramt an Realschulen, für das nur die Gesamtzahl (männlich + weiblich) vorliegt.



noch:Tabelle 4 a.
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Studienbereich

a) Anzahl

b) Anteil an Insgesamt

Deutsche Absolventen im Prüfunusiahr

1960/61 1965/66 1970/71 1972/73 1973/74 1974/75 1975/76 1976/77 1977/78 1978/79 1979/80 980/81

Wissenschaftliche Studien- a)

gänge ohne Lehrant zusammen b)

darunter

Theologie a)

b)

Germanistik a)

b)

Andere europäische a)

Sprachen 1) b)

Adereuropäische a)

Sprachen b)

Psychologie a)

b)

Erziehungswissenschaften a)

b)

Soziologie, Sozial-

wissenschaft

a)

b)

Wirtschaftswissenschaften a)

b)

Rechtswissenschaft a)

b)

Mathematik a)

b)

Physik 3)
a)

b)

Chemie a)

b)

Lebensmittelchemie a)

b)

Pharmazie a)

b)

Medizin (Allgemein-Medizin) a)

b)

3 412

64,0

230

4,3

30

0,6

30

0,6

40

0,8

7

0,1

534

10,0

718

13,5

10

0,2

125

2,3

158

3,0

11

0,2

218

4,1

387

7,3

Insgesant

4 924

56,9

295

3,4

47

0,5

69

0,8

72

0,8

30

0,3

835

9,6

681

7,9

71

0,8

262

3,0

98

1,1

20

0,2

277

3,2

821

9,5

5 399

57,5

195

2,1

71

0,8

58

0,6

131

1,4

103

1,1

840

8,9

811

8,6

95

1,0

223

2,4

120

1,3

15

0,2

269

2,9

1 035

11,0

5 111

49,6

218

2,1

68

0,7

43

0,4

10

0,1

153

1,5

16

0,2

79

0,8

583

5,7

848

8,2

138

1,3

196

1,9

152

1,5

14

0,1

288

2,8

953

9,2

5 327

48,7

154

1,4

62

0,6

52

0,5

10

0,1

198

1,8

46

0,4

82

0,8

801

7,3

802

7,3

153

1,4

217

2,0

162

1,5

11

0,1

273

2,5

920

8,4

4 645

43,9

150

1,4

58

0,5

49

0,5

15

0,1

217

2,1

60

0,6

55

0,5

840

7,9

616

5,8

136

1,3

233

2,2

144

1,4

28

0,3

73

0,7

762

7,2

5 664

48,2

139

1,2

53

0,5

40

0,3

12

0,1

214

1,8

103

0,9

89

0,8

902

7,7

517

4,4

186

1,6

261

2,2

155

1,3

23

0,2

91

0,8

1 170

10,0

5 566

44,8

134

1,1

59

0,5

46

0,4

17

0,1

277

2,2

148

1,2

123

1,0

922

7,4

626

5,0

176

1,4

182

1,5

115

0,9

42

0,3

85

0,7

718

5,8

5 935

50,7

146

1,2

41

0,4

52

0,4

15

0,1

241

2,1

213

1,8

155

1,3

960

8,2

689

5,9

160

1,4

142

1,2

121

1,0

32

0,3

157

1,3

774

6,6

6 789

59,4

170

1,5

66

0,6

45

0,4

18

0,2

188

1,6

221

1,9

170

1,5

1 025

9,0

851

7,4

118

1,0

112

1,0

117

1,0

26

0,2

231

2,0

1 228

10,7

7 011

64,3

226

2,1

84

0,8

42

0,4

11

0,1

192

1,8

270

2,5

180

1,7

891

8,2

890

8,2

141

1,3

132

1,2

119

1,1

33

0,3

220

2,0

1 321

12,1

7 538

70,0

310

2,9

84

0,8

62

0,6

25

0,2

209

1,9

255

2,4

185

1,7

879

8,2

1 016

9,4

120

1,1

157

1,5

200

1,9

40

0,4

281

2,6

1 083

10,1

1) 1960/61 bis 1970/71 einschließl. Außereuropäische Sprachen.- 2) 1960/61 und 1970/71 einschließl. Pr000tionen in Erziehungs-

wissenschaften.- 3) 1960/61 bis 1970/71 einschließl. Geophysik und Meteorologie.
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noch: Tabelle 4 a, 

  

  

    

.) ara Deutsche Absolventen im Prüfunas iahr ESTG 
ee 1960/61] 1965/66 T1970/71]19727731 1973/7411974 /75 [1975/76] 1976/77 [1977/78 11978/7919 

            
  

Insgesaat 

Wissenschaftliche Studien- a)! 3 412 | 4 924 | 5399 | 5 111 | 5 327 4645 | 5 664 | 5 566 | 5935 | 6 789 | 7 011 17538 

gänge ohne Lehrant zusammen b)| 64,0 | 56,9 | 57,5 | 49,6] 48,7| 43,9 | 48,2] 44,8 | 50,7 | 59,4 | 64,3 | 70,0 

“ darunter 

Theologie a)| 230 295 195 218 154 150 139 134 146 170 226 310 
b) 4,3 3,4 2,1 2,1 1,4 1,5 1,2 1,1 1,2 1,5 2,1 2,9 

Germanistik a) 30 47 71 68 62 58 53 59 44 66 84 84 

b)| 0,6 0,5 0,8 0,7 0,6 0,5 0,5 0,5 0,4 0,6 0,8 0,8 

Andere europäische a) 30 69 58 43 52 49 40 46 52 45 42 62 
Sprachen ?) | 0656| 08 0 5 05 0 0 0 0 06 

Außereuropäische a) . . . 10 10 15 12 2 15 18 11 25 
Sprachen b) . . . 0,1 0,1 0,1 0,1 0,1 0,1 0,2 0,1 0,2 

Psychologie 2) a) 40 72 131 153 198 217 214 277 24] 188 192 209 
b)| 0,8 0,8 1,4 155 1,8 2,1 1,8 2,2 2,1 1,6 1,8 1,9 

Erziehungswissenschaften a) ’ . . 16 46 60 103 148 213 221 270 255 
b) . . . 0,2 0,4 0,6 0,9 1,2 1,8 1,9 2,5 2,4 

Soziologie, Sozial- a) 7 30 | 109 ” 82 55 9 13] 15] 170] 180 185 
wissenschaft NS Haı VE I Ba Tu a: Fa u a 7: aD: Ba u Ba: Ba I I Ba: Fi U BF 5 Ba: Fa A BF 

Wirtschaftswissenschaften a)| 534 | 835 | 0 | 553) 8071| 0| 902) 921 960] 1025| 891 879 

Rechtswissenschaft a)Il mei rl nr Bl | u a ul hr ir 89 | 1016 
Inu 2 7a 5 a 50) 591 741 8,2 9,4 

Mathematik a)| 00 71 euere el | on 1 120 
b)| 0,2 0,8 1,0 1,3 1,4 1,3 1,6 1,4 1,4 1,0 1,3 151 

Physik 3) lee helm ml ml 12 | 97 
ea ze de 22 15 | 10) 12 1,5 

Chemie a)| 158 el 1 ee ml a ml 109 200 

Lebensmittelchemie a) 11 20 15 14 11 28 23 42 32 26 33 40 
b)! 0,2 0,2 0,2 0,1 0,1 0,3 0,2 0,3 0,3 0,2 0,3 0,4 

Pharmazie a)| 218 27 | 269 288 273 73 91 85 157 231 220 2 
b)| 4,1 342 2,9 2,8 2,5 0,7 0,8 0,7 143 2,0 2,0 2,6 

Medizin (Allgenein-Medizin) a) | 387 821 11035 953 920 762 | 1 170 718 774\ 1228| 1321 | 1083 
| 73| 9,5 111,0 92| 8:| 72] 10,0| 5,8 6,61 10,7] 12,1 10,1                         

1) 1960/61 bis 1970/71 einschließl. Außereuropäische Sprachen.- 2) 1960/61 und. 1970/71 einschließl. Promotionen in Erziehungs- 
wissenschaften. 3) 1960/61 bis 1970/71 einschließl. Geophysik und Meteorologie.
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noch: Tabelle 4 a.

Studibnbereich

a) Anzahl

b) Anteil an Insgesamt
1960/61 1965/66 1970/71

Deutsche Absolventen im Prüfungsjahr

1972/73 1973/74 1974/75 1975/76 1976/77 1977/78 1978/7911979/80 1980/81

Zahnmedizin

Veterinärmedizin

a)

b)

a)

b)

Landwirtsch.,Forst-,Haus- a)

halts-,Ernährungswissen.b)

Brauwesen, Getränke-, a)

Lebensmitteltechnologie b)

Maschinenbau, Luft- und a)

Raumfahrttechnik b)

Elektrotechnik a)

b)

Architektur a)

b)

Bauingenieurwesen a)

b)

Vernessungswesen a)

b)

Lehramtsstudiengänge a)

b)

davon

Lehramt an Volksschulen a)

b)

Lehraat an Sonderschulen a)

b)

Lehramt an Realschulen a)

b)

Lehramt an Gymnasien a)

b)

Lehraet an beruflichen

Schulen einschlie81. a)

Dipl.-Handelslehrer b)

Insgesamt a)

b)

59

1,1

60

1,1

59

1,1

54

1,0

186

3,5

135

2,5

95

1,8

119

2,2

10

0,2

1 919

36,0

1 122

21,0

f a.

95 162

1,1 1,7

70 91

0,8 1,0

92 99

1,1 1,1

72 55

0,8 0,6

216 190

2,5 2,0

263 223

3,0 2,4

112 126

1,3 1,3

149 147

1,7 1,6

27 28

0,3 0,3

3 731 3 991

43,1 42,5

1 896 2 294

21,9 24,4

170 723 640

3,2 8,4 6,8

531 1 030 929

10,0 11,9 9,9

96 82 128

1,8 0,9 1,4

5 331 8 655 9 390

100 100 100

Insg

206

2,0

78

0,8

145

1,4

29

0,3

151

1,5

194

1,9

107

1,0

103

1,0

12

0,1

e s a i t

225

2,1

98

0,9

43

0,4

12

0,1

160

1,5

246

2,3

91

0,8

97

0,9

31

0,3

182 217 184 199 176 190 190

1,7 1,8 1,5 1,7 1,5 1,7 1,8

77 71 101 103 128 118 155

0,7 0,6 0,8 0,9 1,1 1,1 1,4

136 137 179 167 246 244 262

1,3 1,2 1,4 1,4 2,2 2,2 2,4

33 48 50 46 71 102 102

0,3 0,4 0,4 0,4 0,6 0,9 0,9

76 175 174 178 203 230 258

0,7 1,5 1,4 1,5 1,8 2,1 2,4

148 272 276 297 373 345 412

1,4 2,3 2,2 2,5 3,3 3,2 3,8

51 142 183 182 154 113 151

0,5 1,2 1,5 1,6 1,3 1,0 1,4

59 102 129 129 153 132 139

0,6 0,9 1,0 1,1 1,3 1,2 1,3

2 11 21 34 32 74 51

0,0 0,1 0,2 0,3 0,3 0,7 0,5

5 201 5 605 5 934

50,4 51,3 56,1

2 875 2 819 3 299

27,9 25,8 31,2

104 209 195

1,0 1,9 1,8

864 937 802

8,4 8,6 7,6

1 220 1 413 1 324

11,8 12,9 12,5

138 227 314

1,3 2,1 3,0

10 312

100

10 932 10 579

100 100

6 084 6 855 5 768 4 635 3 890 3 226

51,8 55,2 49,3 40,6 35,7 30,0

3 555 3 945 2 717 1 835 1 434 581

30,3 31,8 23,2 16,1 13,2 5,4

271 308 302 364 205 201

2,3 2,5 2,6 3,2 1,9 1,9

645 612 581 408 297 321

5,5 4,9 5,0 3,6 2,7 3,0

1 333 1 629 1 822 1 700 1 606 1 714

11,3 13,1 15,6 14,9 14,7 15,9

280 361 346 328 348 409

2,4 2,9 3,0 2,9 3,2 3,8

11 748 12 421 11 703 11 424 10 901 10 764

100 100 100 100 100 100

noch: Tabelle 4 a, 
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Studienbereich Deutsche Absolventen im Prüfungs jahr 
hl , Antoiı an Insgesant [1960/61] 1965/66 1910/71] 1972/73 1973/74] 1974/79] 19757781 1976172] Jorırna 1918179] 19royao 1900/8r 

Insgesamt 

Zahnaedizin a se u u | 1 1 176 190 190 
19 Ju Ps Ha De: Bu Ba DR, Be 7 Ba 7 Du Ka PR Fu Ba: FR 5 a PL 5 Base Pr A a FR 5 a Fi Eu 

Veterinärmedizin a)| 60 70 91 78 98 7 n| ol 19 1288| 118) 15 
b) 1,1 0,8 1,0 0,8 0,9 0,7 0,6 0,8 0,9 15] 1) 1,5 

Landwirtsch. ‚Forst-,Haus- a) 59 %2 9% 145 43 136 137 179 167 246 24h 262 

halts-,‚Ernährungswissen.b)| 1,1 151 151 1,4 0,4 13 152 1,4 1,4 2,2 2,2 2,4 

Brauwesen, Getränke-, a) 54 22 55 29 12 33 48 50 4 n 12| 102 
Lebenssitteltechnologie b)) 1,0 0,8 0,6 0,3 0,1 0,3 0,4 0,4 0,4 0,6 0,9 0,9 

Maschinenbau, Luft- und a)! 186 216 190 151 160 76 17 174 178 203 230 258 

Raumfahrttechnik bh 21 2,4 

Elektrotechnik a) 135 263 223 194 246 148 272 276 297 373 345 412 

ld a 2 25 331 3,2] 3,8 

Architektur a) 95 112 1236 107 91 51 142 183 182 154 113 151 

b) 1,8 1,3 1,3 1,0 0,8 0,5 1,2 1,5 1,6 1,3 1,0 1,4 

Bauingenieurwesen a)| 19 149 | . 147 103 97 59 102 129 129 153 32| 139 
b) 2,2 147 1,6 1,0 0,9 0,6 0,9 1,0 151 13 152 1,3 

Vermessungswesen a) 10 27 28 12 31 2 11 21 34 32 74 51 

\ b) 0,2 0,3 0,3 0,1 0,3 0,0 0,1 0,2 0,3 0,3 0,7 0,5 

Lehrantsstudiengänge a) 199 1 37311 3991| 5201 | 5605 | 5 934 | 6 084 | 6 855 | 5 768) 4635| 3.890 | 3 226 
b)| 36,0| 43,1| 42,51 50,41 51,3 | 56,1] 51,81 55,21 49,3] 40,6) 35,7| 30,0 

davon 

Lehramt an Volksschulen a)) 1 122 | 1896 | 2294| 2875| 2819 | 329 | 3555 | 39451 2 717) 1835| 143% 581 
b)| 21,01 21,9 | 41 27,91 25,81 31,21 30,3 | 31,81 23,2] 16,1] 13,2) 5,4 

Lehramt an Sonderschulen a) = E = 104 209 195 271 308 302 364 205 201 
| = - ah | dl 191 

Lehrant an Realschulen a)| 170 123 640 864 937 802 645 612 581 408 297 321 

b) 352 8,4 6,8 8,4 8,6 17,6 5,5 4,9 5,0 3,6 2,7 3,0 

Lehramt an Gymnasien a) 531 | 1030 991 1220| 1413 | 1324 | 1333 | 1629 | 18221 17001 1606 | 1 714 

b)| 10,0| 11,9 9,9 1,8 12,9) 12,5, 11,31 13,11 15,6] 14,91 14,71 15,9 

Lehramt an beruflichen 
Schulen einschließl, a) 96 82 128 138 227 314 280 361 346 328 348 409 
Dipl.-Handelslehrer b)| 1,8 0,9 1,4 1,3 2,1 3,0 2,4 2,9 3,0 2,9 3,2 3,8 

Insgesamt a)| 5331| 8.655 | 9 390 | 10 312 | 10 932 |10 579 I 11 748 |12 421 | 11 703, 11 424 \ 10 901 | 10 764 

b) 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100                        
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Tabelle 4 b. Bestandene Abschlußprüfungen von Fachhochschulstudiengängen in den Prüfungsjahren 1972/73 bis 1980/81

Fachrichtung

a) Anzahl

b) Anteil an Insgesamt

Oeutsche Absolventen it Prüfungsjahr

1972/73 1973/74 1974/75 1975/76 1976/77 1977/78 1978/79 1979/80 1980/81

Religionspädagogik und a)

kirchliche Bildungsarbeit b)

Sozialwesen a)

b)

Betriebswirtschaft a)

b)

Wirtschaftsingenieurwesen a)

(ohne Aufbaustudium) b)

Mathematik, Informatik a)

b)

Landbau, Gartenbau, Landes- a)

pflege, Forstwirtschaft b)

Lebensmitteltechnologie a)

b)

Ingenieurwissenschaften a)

b)

davon

Maschinenbau a)

b)

Fahrzeugtechnik a)

b)

Feinwerktechnik a)

b)

Verfahrenstechnik, a)

Werkstofftechnik b)

Holztechnik a)

b)

Chemieingenieurwesen a)

b)

Druck- und Reproduktions- a)

technik b)

Energie- und Versorgungs- a)

technik b)

11

0,3

57

1,4

702

17,2

229

5,6

47

1,1

203

5,0

• 11.

Männlic

17

0,7

93

3,6

663

26,0

109

4,3

26

1,0

01.

2 789 1 611

68,2 63,2

649 352

15,9 13,8

53 80

1,3 3,1

97 50

2,4 2,0

761) 8

1,9 0,3

65 50

1,6 2,0

44 42

1,1 1,6

• 22

• 0,9

84 41

2,1 , 1,6

1) Einschließlich Druck- und Reproduktionstechnik.

0,0

164

8,2

317

15,8

128

6,4

11

0,5

53

2,6

3

0,1

1 277

63,8

302

15,1

22

1,1

31

1,5

11

0,5

29

1,4

16

0,8

16

0,8

18

0,9

20

1,0

167

8,4

311

15,7

103

5,2

21

1,1

93

4,7

8

0,4

1 211

61,0

218

11,0

51

2,6

49

2,5

30

1,5

45

2,3

12

0,6

12

0,6

24

1,2

25 35 44 38 46 •

0,9 1,1 1,2 1,0 1,3

223 335 437 406 372

8,2 10,4 12,3 11,2 10,5

455 517 497 516 456

16,8 16,1 14,0 14,2 12,9

93 101 87 94 102

3,4 3,1 2,4 2,6 2,9

26 52 93 78 61

1,0 1,6 2,6 2,1 1,7

116 136 186 207 203

4,3 4,2 5,2 5,7 5,7

8 16 12 20 16

0,3 0,5 0,3 0,6 0,5

1 720 1 957 2 137 2 186 2 199

63,4 60,9 60,1 60,2 62,2

263 318 343 413 430

9,7 9,9 9,6 11,4 12,2

61 57 69 64 100

2,2 1,8 1,9 1,8 2,8

56 79 84 122 130

2,1 2,5 2,4 3,4 3,7

22 41 60 49 59

0,8 1,3 1,7 1,4 1,7

56 63 88 113 129

2,1 2,0
•

2,5 3,1 3,7

17 23 24 35 36

0,6 0,7 0,7 1,0 1,0

11 13 11 14 I 5

0,4 0,4 0,3 0,4 0,1

37 24 39 26 53

1,4 0,7 1,1 0,7 1,5
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Tabelle 4 b. Bestandene Abschlußprüfungen von Fachhochschulstudiengängen in den Prüfungsjahren 1972/73 bis 1980/81 

  

  

                
  

    
1) Einschließlich Druck- und Reproduktionstechnik. 

              

Fachrichtung Deutsche Absolventen im Prüfungs jahr 

a). Anzahl 
b) Anteil an Insgesant 1972/73 \ 1973/74 | 1974/75 | 1975/76 | 1976/77 | 1977/78 | 1978/79 | 1979/80 | 1980/81 

Männlich 

_Religionspädagogik und a) 11 17 1 20 25 35 4 38 46: 
kirchliche Bildungsarbeit b) 0,3 0,7 0,0 1,0 0,9 1,1 1,2 1,0 1,3 

Sozialwesen a) 57 93 164 167 223 335 437 406 372 
b) 1,5 3,6 8,2 8,4 8,2 10,4 12,3 1152 10,5 

Betriebswirtschaft a) 702 663 317 311 455 517 497 516 456 
b) 17,2 %6,0 15,8 15,7 16,8 16,1 14,0 14,2 12,9 

Wirtschaftsingenieurwesen a) 229 109 128 103 93 101 87 9% 102 
(ohne Aufbaustudiun) b) 5,6 4,3 6,4 5,2 3,4 3,1 2,4 2,6 2,9 

Mathematik, Informatik a) 47 - 11 21 26 52 93 78 61 

b) 1,1 - 0,5 1,1 1,0 1,6 2,6 2,1 1,7 

Landbau, Gartenbau, Landes- a) 203 26 53 93 116 136 186 207 203 

pflege, Forstwirtschaft b) 5,0 1,0 2,6 4,7 4,3 4,2 5,2 557 51 

Lebensnitteltechnologie a) e . 3 8 8 16 12 20 16 
b) ‚ . 0,1 04 | 03 0,5 0,3 0,6 0,5 

Ingenieurwissenschaften a) | 2 789 1 611 1 277 1211 1 720 1957 2 137 2 186 2 199 
b) 68,2 63,2 63,8 61,0 63,4 60,9 60,1 60,2 62,2 

davon 

Maschinenbau a) 649 352 302 218 263 318 343 413 430 

b) 15,9 13,8 15,1 11,0 9,7 9,9 9,6 11,4 132 

Fahrzeugtechnik a) 53 80 22 51 61 57 69 64 100 
\ b) 1,3 3,1 1,1 2,6 2,2 1,8 1,9 1,8 2,8 

Feinwerktachnik a) 9 50 31 49 56 79 84 122 130 
b) 2,4 2,0 1,5 2;5 2,1 2,5 2,4 3,4 BR 

Verfahrenstechnik, a) 76) 8 N 30 2 4 60 49 59 
Werkstofftechnik b) 1,9 0,3 0,5 1,5 0,8 1,3 1,7 1,4 1,7 

Holztechnik a) 65 50 29 45 56 63 88 113 129 
b) 1,6 2,0 1,4 2,3 2,1 2,0 2,5 3,1 3,7 

Chemieingenieurwesen a) [7A 12 16 12 17 23 24 35 36 

b) 1,1 1,6 0,8 0,6 0,6 0,7 0,7 1,0 1,0 

Druck- und Reproduktions- a) n 2 16 12 11 13 11 14 5 
technik b) . 0,9 0,8 0,6 0,4 0,4 0,3 0,4 0,1 

Energie- und Versorgungs- a) 84 41 18 24 37 24 39 26 53 
technik b) 2,1 1,6 0,9 1,2 1,4 0,7 1,1 0,7 15
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noch: Tabelle 4 b.

Fachrichtung

a) Anzahl

b) Anteil an Insgesamt

Physikalische Technik a)

b)

Kunststofftechnik a)

b)

Textil- und Bekleidungs- a)

technik b)

Elektrotechnik a)

b)

Architektur a)

b)

Innenarchitektur a)

b)

Bauingenieurwesen, a)

Stahlbau b)

Vermessungswesen a)

b)

Gestaltung a)

b)

Insgesamt a)

b)

Verwaltungswesen (Bayer.

Beamtenfachhochschule)

Religionspädagogik und a)

kirchliche Bildungsarbeit b)

Sozialwesen a)

b)

Betriebswirtschaft a)

b)

Wirtschaftsingenieurwesen a)

(ohne Aufbaustudium) b)

Mathematik, Informatik a)

b)

Landbau, Gartenbau, Landes- a)

pflege, Forstwirtschaft b)

Deutsche Absolventen im Prüfungsjahr

1972/73 1973/74 I 1974/75 1 1975/76

Männlich

26

1,3

46 38 12

1,1 1,5 0,6

26 3 18

0,6 0,1 0,9

825 535 431

20,2 21,0 21,5

339 137 160

8,3 5,4 8,0

40

••

1976/77 I 1977/78 I 1978/791 1979/80 1980/81 '

21 30 60 50 68 62

1,1 1,1 1,9 1,4 1,9 1,8

33 36 33 50 31 29

1,7 • 1,3 1,0 1,4 0,9 0,8

14 10 6 8 17 14

0,7 0,4 0,2 0,2 0,5 0,4

375 540 589 615 680 570

18,9 19,9 18,3 17,3 18,7 16,1

148 197 215 253 146 161

7,5 7,3 6,7 7,1 4,0 4,6

5 35 30 16 25

0,2 1,1 0,8 0,4 0,7

357 178 173 154

8,7 7,0 8,6 7,8

128 75 12 25

3,1 2,9 0,6 1,3

54 31 49 51

1,3 1,2 2,4 2,6

4 092 2 550 2 003 1 985

100 100 100 100

31

15,4

26

12,9

36

17,9

0,5

5

2,5

10

5,0

Weiblich

24

10,4

84 236

36,5 67,2

46 27

20,0 7,7

1

0,3

2

0,9

5

1,4

330 333 292 270 299

12,2 10,4 8,2 7,4 8,5

49 68 121 122 97

1,8 i 2,1 3,4 3,4 2,7

46 65 62 84 79

1,7 2,0 1,7 2,3 2,2

2 712 3 214 3 555 3 629 3 534

100 100 100 100 100

83 I 864 I 852 I 571

27 30 55 94 79 97

6,0 4,7 4,4 7,5 5,8 6,7

303 389 846 749 712 767

67,0 60,3 67,4 59,6 52,4 i 53,1

47 68 100 154 189 206

10,4 10,5 8,1 12,3 13,9 14,3

1 2 6 3 14 14

0,2 0,3 0,5 0,2 1,0 1,0

1 8 6 15 16 18

0,2 1,2 0,5 1,2 1,2 1,2

4 16 26 38 47 34
0,9 2,5 2,1 3,0 3,5 2,4

noch: Tabelle 4 b, 

5] 

  

  

  

                  

Fachrichtung Deutsche Absolventen im Prüfungsjahr 
a) Anzahl 
b) Anteil an Insgesamt 1972/73 | 1973/74 | 1974/75 | 1975/76 | 1976/77 | 1977/78 | 1978/79 | 1979/80 | 1980/81 : 

NKännlich 

Physikalische Technik a) - . 26 21 30 60 50 68 62 

b) N Ba en Fe Base Fe u Be Fe a a RE Be We ER u Er 

Kunststofftechnik a) 46 38 12 33 36 33 50 31 29 
b) 1,1 1,5 0,6 1,7 1,3 1,0 1,4 0,9 0,8 

Textil=- und Bekleidungs- a) 26 3 18 14 10 6 8 17 .14 
technik b)I 0,86 0,1 0,9 0,7 0,4 0,2 0,2 0,5 0,4 

Elektrotechnik a) 825 535 431 37 540 589 615 680 570 

b) 20,2 21,0 21,5 18,9 19,9 18,3 17,3 18,7 16,1 

Architektur a) 339 137 160 148 197 215 253 146 161 

b)| 83 5,4 8,0 7,5 1,3 6,7 7,1 4,0 4,6 

Innenarchitektur a) © . “ = 5 35 30 16 5 
b) - - - - 0,2 1,1 0,8 0,4 0,7 

Bauingenieurwesen, a) 357 178 173 154 330 333 292 270 299 

Stahlbau b) 8,7 7,0 8,6 7,8 12,2 10,4 8,2 7,4 8,5 

Vermessungswesen a) 128 75 12 25 49 68 121 122 97 
b) 3,1 2,9 0,6 1,3 1,8 2,1 3,4 3,4 2,7 

Gestaltung a) 54 31 | 5 46 65 62 84 9 
b) 1,3 12 2,4 2,6 1,7 2,0 de 2,3 2,2 

Insgesamt a) | 4092 2 550 2 003 1 985 2 712 3 214 3 555 3629 | 3534 
j b) 100 100 100 100 100 100 100 100 100 

Verwaltungswesen (Bayer, 
Beamtenfachhochschule) - = - - - 83 864 852 57 

Weiblich 

Religionspädagogik und a) 31 24 - 27 30 55 94 29 97 
kirchliche Bildungsarbeit b) | 15,4 10,4 - 6,0 4,7 4,h 7,5 5,8 6,7 

Sozialwesen a) 26 84 236 303 389 846 749 72 767 
b) 12,9 36,5 67,2 67,0 60,3 67,4 59,6 52,4 53,1 

Betriebswirtschaft a) 36 46 27 47 68 100 154 189 206 
b) 17,9 20,0 11 10,4 10,5 8,0 12,3 13,9 14,3 

Wirtschaftsingenieurwesen a) 1 - 1 1 2 6 3 14 14 
(ohne Aufbaustudiun) b) 0,5 - 0,3 0,2 0,3 0,5 0,2 1,0 1,0 

Nathematik, Informatik a) 5 = _ 1 8 6 15 16 18 
b) 2,5 - - 0,2 1,2 0,5 1,2 1,2 1,2 

Landbau, Gartenbau, Landes- a) 10 2 5 4 16 % 38 47 34 
pflege, Forstwirtschaft b) 5,0 0,9 1,4 0,9 2,5 2,1 3,0 3,5 2,4                  
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noch: Tabelle 4 b.

Fachrichtung

a) Anzahl

b) Anteil an Insgesamt

Lebensmitteltechnologie a)

b)

Ingenieurvissenschaften a)

b)

davon

Maschinenbau a)

b)

Fahrzeugtechnik a)

b)

Feinverktechnik a)

b)

Verfahrenstechnik, a)

Verkstofftechnik b)

Holztechnik a)

b)

Chemieingenieurvesen a)

b)

Druck- und Reproduktions- a)

technik b)

Energie- und Versorgungs- a)

technik b)

Physikalische Technik a)

b)

Kunststofftechnik a)

b)

Textil- und Bekleidungs- a)

technik b)

Elektrotechnik a)

b)

Architektur a)

b)

Innenarchitektur a)

b)

Bauingenieurvesen, a)

Stahlbau b)

Deutsche Absolventen im Prüfungsjahr

1972/73

1 9 .

51

25,4

1 •I

O‡

ald

2

1,0

-1)
1

0,5

3

1,5

‡

0,5

13

6,5

27

13,4

3

1,5

1973/74

••

34
14,8

1.1

e l•

1

0,4

1

0,4

2

0,9

401

,1•1

2

0,9

25

10,9

111•

3
1,3

1) EinschlieBlich Druck- und Reproduktionstechnik,

1974/75 1975/76

Weiblich

••

33

9,4

2

0,6

••

1

0,3

0,3

••

1

0,3

0,3

4

1,1

21

6,0

0,3

1

0,2

29

6,4

1

0,2

010

••

•11

2

0,4

1

0,2

1 •1

1 .1

1•11

2

0,4

5

1,1

5

11,1

13

2,9

• •

410

1976/77

2

0,3

98

15,2

• • •

••

••

4

0,6

2

0,3

3

0,5

2

0,3

1

0,2

3

0,5

••

4•1

3

0,5

6

0,9

36

5,6

20

3,1

14

2,2

1977/78 1978/79 1979/80 1980/81
-------,

9 I 4 8 1 7

0,7 1 0,3 0,6 1 0,5

143 142 207 207

11,4 11,3 15,2 14,3

1 5 3 5

0,1 0,4 0,2 0,3

1 1

0,1 - 0,1

6 5 11 6

0,5 0,4 0,8 0,4

2 6 10 13

0,2 0,5 0,7 0,9

3 2 5 7

0,2 0,2 0,4 0,5

3 4 7 10

0,2 0,3 0,5 0,7

2 1

0,2 - 0,1

1 1 2

- 0,1 0,1 0,1

6 9 10 10

0,5 0,7 0,7 0,7

1 7 2 1

0,1 0,6 0,1 0,1

5 7 6 10

0,4 0,6 0,4 0,7

7 14 21 7

0,6 1,1 1,5 0,5

61 41 72 63

419 3,3 5,3 4,4

33 25 46 50

2,6 2,0 3,4 3,5

11 7 8 17

0,9 0,6 0,6 1,2
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noch; Tabelle 4 b, 

  

  

                  
  

Fachrichtung Deutsche Absolventen im Prüfungs jahr 

Anzahl 
5 Anteil an Insoesaut | 1972/13 [1973/74 | 1974475 | 1975116 | 19767 | 1orayme | 1978779 | 199/80 | 1980/81 

Weiblich 

i technologi - - - 1 2 9 4 8 7 Lebensaitteltechnologie 2 - " " re | 01 03 0,6 0,5 

Ingenieurwissenschaften a) 51 34 33 29 98 143 142 207 ‚207 
b) 25,4 14,8 9,4 6,4 15,2 11,4 11,3 15,2 14,3 

davon 
Maschinenbau a) e - - 1 - 1 5 3 5 

b) - - - 0,2 - :0,1 0,4 0,2 0,3 

Fahrzeugtechnik a) = = 2 - - 1 - - 1 
b) - -| 086 s I 9 - -1 91 

Feinwerktechnik a) 2 - - - ı 6 5 11 6 
| 10 R - - 0,6 0,5 04 | 0,8 0, 

Verfahrenstechnik, a) en - 2 - 2 6 10 13 
Werkstofftechnik b) 0,5 - - 0,4 - 0,2 0,5 0,7 0,9 

Holztechnik a) - = 1 - 2 3 2 5 | 7 

b) - - 0,3 - 0,3 0,2 0,2 0,4: 0,5 

Chemieingenieurwesen a) 3 1 1 1 3 3 4 7 10 
b) 1,5 0,4 0,3 0,2 0,5 0,2 0,3 0,5 0,7 

Druck- und Reproduktions- a) . 1 - - 2 2 - 1 - 
technik b) . 0,4 j | 93 0,2 -I| |. 

Energie- und Versorgungs- a) - 2 1 - 1 - 1 1 7 
technik b) - 0,9 0,3 -| 02 . 0,1 0,1 0,1 

Physikalische Technik a) - - - - 3 6 9 10 10 
b) a — - ud 0,5 0,5 0,7 0,7 0,7 

Kunststofftechnik a) - - “ 2 - 1 7 2 17 
b) - = - 0,4 - 0,1 0,6 0,1 .0,1 

Textil- und Bekleidungs- a) 1 - 1 5 3 5 7 6 10 
technik )| 0,5 . 0,3 1,1 0,5 0,4 0,6 0,4 0,7 

Elektrotechnik a) 13 2 4. 5 6 7 14 21 7 
b) 6,5 0,9 1,1 1,1 0,9 0,6 1,1 1,5 0,5 

Architektur a) 27 25 21 13 36 61 4] 72 63 
b) 13,4 10,9 6,0 2,9 5,6 4,9 33 5,3 h,h 

Innenarchitektur a) - - a a 20 33 2 46 50 
b) - - = - 3,1 2,6 2,0 3,4 3,9 

Bauingenieurwesen, a) 3 3 1 - 14 11 7 8 17 
Stahlbau b) 1,5 1,3 0,3 - 2,2 0,9 0,6 06) 132                   

1) Einschließlich Druck- und Reproduktionstechnik,
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noch: Tabelle 4 b.

Fachrichtung

a) Anzahl

b) Anteil an Insgesant 1972/73 1973/74

Deutsche Absolventen im Prüfungsjahr

1974/75 1975/76 1976/77 1977/78 1978/79 1979/80 1980/81

Wsiblich

Verwessungswesen a) 1 1

b) 0,5 0,3

Gestaltung a) 41 40 49 39

b) 20,4 17,4 14,0 8,6

Insgesamt a) 201 230 351 452

b) 100 100 100 100

Verwaltungswesen (Bayer.

Beamtenfachhochschule)

Religionspädagogik und a) 42 41

kirchliche Bildungsarbeit b) 1,0 1,5

Sozialwesen a) • 83 177

b) 1,9 6,4

Betriebswirtschaft a) 738 709

b) 17,2 25,5

Wirtschaftsingenieurwesen a) 230 109

(ohne Aufbaustudium) b) 5,4 3,9

Mathematik, Informatik a) 52

b) 1,2

Landbau, Gartenbau, Landes- a) 213 28

pflege, Forstwirtschaft b) 5,0 1,0

Lebensmitteltechnologie a)

b)

Ingenieurwissenschaften a)

b)

davon

Maschinenbau a)

b)

Fahrzeugtechnik a)

b)

Feinwerktechnik a)

b)

Verfahrenstechnik, a)

Werkstofftechnik b)

2 840

66,2

649

15,1

53

1,2

99

2,3

771)

1,8

1 645

59,2

352

12,7

80

2,9

50

1,8

8

0,3

1) Einschließlich Druck- und Reproduktionstechnik.

4

0,6

32

5,0

645

100

1

0,1

65

5,2

1 256

100

6

9

0,7

57

4,5

1 256

100

415

4

0,3

87

6,4

1 359

100

338

5

0,3

94

6,5

1 444

100

291

Insgesamt

1 47 55 90 138 117 143

0,0 1,9 1,6 2,0 2,9 2,3 2,9

400 470 612 1 181 1 186 1 118 1 139

17,0 19,3 18,2 26,4 24,7 22,4 22,9

344 • 358 523 617 651 705 662

14,6 14,7 15,6 13,8 13,5 14,1 13,3

129 104 95 107 90 108 116

5,5 4,3 2,8 2,4 1,9 2,2 2,3

11 22 34 58 108 94 79

0,5 0,9 1,0 1,3 2,2 1,9 1,6

58 97 132 162 224 254 237

2,5 4,0 3,9 3,6 4,7 5,1 4,8

3 9 10 25 16 28 23

0,1 0,4 0,3 0,6 0,3 0,6 0,5

1 310 1 240 1 818 2 100 2 279 2 393 2 406

55,6 50,9 54,2 47,0 47,4 48,0 48,3

302 l 219 263 319 348 416 435

12,8 9,0 7,8 7,1 7,2 8,3 8,7

24 l 51 61 58 69 64 101

1,0 2,1 1,8 1,3 1,4 1,3 2,0

31 49 60 85 89 133 136

1,3 2,0 1,8 1,9 1,8 2,7 2,7

11 32 22 43 66 59 72

0,5 1,3 0,7 1,0 1,4 1,2 1,4

noch: Tabelle 4 b. 
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Fachrichtung Deutsche Absolventen im Prüfungs jahr 

a) Anzahl 
b) Anteil an Insgesamt 1972/73 | 1973/74 | 1974/75 | 1975/76 | 1976/77 | 1977/78 | 1978/79 | 1979/80 | 1980/81 

Weiblich 

Vermessungswesen a) 1 - 1 - 4 1 9 4 5 
b) 0,5 - 0,3 - 0,6 0,1 0,7 0,3 0,3 

Gestaltung a) 4] 40 4 39 32 65 57 87 94 
b) 20,4 17,4 14,0 8,6 5,0 5,2 4,5 6,4 6,5 

Insgesamt a) 201 230 351 452 645 136 12856 1359 1 44h 

b) 100 100 100 100 100 100 100 100 100 

Verwaltungswesen (Bayer. 
Beantenfachhochschule) = - - - - 6 415 338 291 

Insgesant 

Religionspädagogik und a) 42 41 1 47 55 90 138 117 143 
kirchliche Bildungsarbeit b) 1,0 1,5 0,0 1,9 1,6 2,0 2,9 2,3 2,9 

Sozialwesen a) 83 177 400 470 612 1 181 1 186 1118 1139 

b) 1,9 6,4 17,0 19,3 18,2 26,4 24,7 22,4 22,9 

Betriebswirtschaft a) 738 709 344 358 523 617 651 705 662 
b) 17,2 25,5 14,6 14,7 15,6 13,8 13,5 14,1 13,3 

Wirtschaftsingenieurwesen a) 230 109 129 104 95 107 90 108 116 
(ohne Aufbaustudiun) b) 5,4 3,9 5,5 4,3 2,8 2,4 1,9 2,2 2,3 

Mathesatik, Informatik a) 52 = 11 22 34 58 108 94 79 
b) 1,2 - 0,5 0,9 1,0 1,3 2,2 1,9 1,6 

Landbau, Gartenbau, Landes- a) 213 28 58 97 132 162 224 254 237 
pflege, Forstwirtschaft b) 5,0 1,0 2,5 4,0 3,9 3,6 4,7 5,1 4,8 

Lebensmitteltechnologie a) - - 3 9 10 25 16 28 23 
b) . - 0,1 0,4 0,3 0,6 0,3 0,6 0,5 

Ingenieurwissenschaften a)| 2840 1645 1 310 1 240 1 818 2 100 2 279 2 393 2 406 
b) 66,2 59,2 55,6 50,9 54,2 47,0 47,4 48,0 48,3 

davon 

Maschinenbau a) 649 352 302 219 263 319 348 416 435 
b)| 15,1 1,71 123,8 9,0 1,8 1,1 172 8,3 8,7 

Fahrzeugtechnik a) 53 80 24 51 61 58 69 64 101 
b) 152 2,9 1,0 2,1 1,8 1,3 1,4 153 2,0 

Feinwerktechnik a) 99 50 31 49 60 85 89 133 136 
b) 2,3 1,8 1,3 2,0 1,8 1,9 1,8 2,7 2,7 

Verfahrenstechnik, Pa a 1] a u Ba 32 22 13 66 59 72 
Werkstofftechnik b) 1,8 0,3 0,5 1,3 0,7 1,0 1,5 152 1,4       

1) Einschließlich Druck- und Reproduktionstechnik, 

           



- 54 -

noch: Tabelle 4 b.

Fachrichtung

a) Anzahl

,b) Anteil an Insgesait 1972/73 1973/74

Deutsche Absolventen im Prüfungsjahr

1974/75 1975/76 1976/77 1977/78 1 1978/79 1979/80 1980/81

Holztechnik a)

b)

Chemieingenieurwesen a)

b)

Druck- und Reproduktions- a)

technik b)

Energie- und Versorgungs- a)

technik b)

Physikalische Technik a)

b)

Kunststofftechnik a)

b)

Textil- und Bekleidungs- a)

technik b)

Elektrotechnik a)

b)

Architektur a)

b)

Innenarchitektur a)

b)

Bauingenieurwesen, a)

Stahlbau b)

Vermessungswesen a)

b)

Gestaltung a)

b)

Insgesamt a)

b)

Verwaltungswesen (Bayer.

Beamtenfachhochschule)

65

1,5

47

1,1

84

2,0

50

1,8

43

1,5

23

0,8

43

1,5

•

46 38

1,1 1,4

27 3

0,6 0,1

838 537

19,5 19,3

366 162

8,5 5,8

11.1

0111

360 181

8,4 6,5

129 75

3,0 2,7

95 71

2,2 2,6

4 293

100

2 780

100

en.

Insg

30
1,3

17

0,7

16

0,7

19

0,8

26

1,1

12

0,5

19

0,8

435

18,5

181

7,7

174

7,4

13

0,6

98

4,2

2 354

100

esait

45

1,8

13

0,5

12

0,5

24

1,0

21

0,9

35

1,4

19

0,8

380

15,6

161

6,6

•

1.1

154

6,3

25

1,0

90

3,7

2 437

100

1110

58

1,7

20

0,6

13

0,4

38
1,1

33

1,0

36

1,1

13

0,4

546

16,3

233

6,9

25

0,7

344

10,2

53

1,6

78

2,3

3 357

100

66 90 118 136

1,5 1,9 2,4 2,7

26 28 42 46

0,6 0,6 0,8 0,9

15 11 15 5

0,3 0,2 0,3 0,1

24 40 27 55

0,5 0,8 0,5 1,1

66 59 78 72

1,5 1,2 1,6 1,4

34 57 33 30

0,8 1,2 0,7 0,6

11 15 23 24

0,2 0,3 0,5 0,5

596 629 701 577

13,3 13,1 14,1 11e6

276 294 218 224

6,2 6,1 4,4 4,5

68 55 62 75

1,5 1,1 1,2 1,5

344 299 278 316

7,7 6,2 5,6 6,3

69 130 126 102

1,5 2,7 2,5 2,0

130 119 171 173

2,9 2,5 3,4 3,5

4 470 4 811 4 988 4 978

100 100 100 100

89 l 1 279 I 1 190 I 862

noch: Tabelle 4 b. 
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' Fachrichtung Deutsche Absolventen im Prüfungs jahr 
a) Anzahl 

‚b) Anteil an Insgesamt 1972/73 | 1973/74 | 1974/75 | 1975/76 | 1976/77 | 1977/78 | 1978/79 \ 1979/80 | 1980/81 

Insgesant 

Holztechnik a) 65 50 30 45 58 66 9 118 136 

b) 1,5 1,8 1.3 1,8 1,7 1,5 1,9 2,4 2,7 

Chenieingenieurwesen a) 47 43 17 13 20 26 28 42 46 
| a 15 07 | 05 0,6 0,6 0,6 0,8 0,9 

Druck- und Reproduktions- a) . 23 16 12 13 15 BE 15 5 
technik b) . 0,8 0,7 0,5 0, 0,3 0,2 0,3 0,1 

Energie- und Versorgungs- a) 84 43 19 24 38 24 40 27 55 
technik b) 2,0 1,5 0,8 1,0 1;1 0,5 0,8 0,5 1;1 

Physikalische Technik a) - - 26 21 33 66 59 18 72 
b) - - 1,1 0,9 1,0 1,5 132 1,6 1,4 

Kunststofftechnik a) 46 38 12 35 36 34 57 33 30 
b) 1;1 1,4 0,5 1,4 11 0,8 1,2 0,7 0,6 

Textil- und Bekleidungs- a) 27 3 19 19 13 u 15 23 24 
technik b) 0,6 0,1 0,8 0,8 0,4 0,2 0,3 0,5 0,5 

Elektrotechnik es el ml 5m 
b) 19,5 19,3 18,5 15,6 16,3 13,3 13,1 14,1 11,6 

Architektur a) 366 162 181 161 233 276 294 218 224 

ID Ba Pr Zu ae Se Be A Be Be Se Be KB Be Pe Ze a a En 

Innenarchitektur a) - - - - 25 68 55 62 75 
b) - - - - 0,7 1,5 1,1 142 1,5 

Bauingenieurwesen, a) 360 181 174 154 344 344 299 278 316 
Stahlbau b) 8,4 6,5 7,4 6,3 10,2 Tal 6,2 5,6 6,3 

Vermessungswesen a) 129 M) 13 25 53 69 130 126 102 
0) | 3,0 2,7 0,6 1,0 1,6 15 2,7 2,5 2,0 

Gestaltung a) 95 71 98 % 78 130 119 17 173 
b) 2,2 2,6 4,2 3,1 2,3 2,9 2,5 3,4 3,5 

Insgesant a) 423 ı 2780 | 2354 | 2437 | 3357 | 4470 | 4811 | 4988 | 4 978 
b) 100 100 100 100 100 100 100 100 100 

Verwaltungswesen (Bayer. 
Beantenfachhochschule) . = “ . “ 89 | 1279 | 1190 862                  


